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Für eine Firma wie artform, die 
hochpräzise Einzelteile aus Edel-
stahl, Stahl und Aluminium für die 
Serienfertigung produziert, ist 
der Energieverbrauch eine zen-
trale Größe. Das Unternehmen 
aus Wendlingen am Neckar hat 
deshalb nach einer zukunftswei-
senden, klimafreundlichen Alter-
native für die Energieversorgung 
gesucht – und wurde fündig.

PV ist gut, die richtige Dimensio-
nierung besser
Zuerst stellte man sich in Wendlingen 
die Frage: Was passt überhaupt zu 
uns? Eine gute Antwort lieferte EWE 
– mit einer Photovoltaik-Lösung, die 
individuell auf artform zugeschnitten 
war. Die Oldenburger haben „nicht die 

größtmögliche, sondern die perfekt für 
uns dimensionierte Anlage angebo-
ten“, wie artform-Geschäftsführer Uwe 
Eisenmann betont. Der selbst erzeugte 
Strom senkt die Energiekosten verläss-
lich und langfristig. 

Saubere Energie, saubere Abläufe
Bei der Umsetzung des PV-Projekts kam 
es für artform nun darauf an, dass der 
Betrieb gewohnt weiterlaufen konnte. 
EWE übernahm deshalb nicht nur alle 
Schritte von der Beratung bis zur Um-
setzung des Projekts, sondern koordi-
nierte auch die Arbeiten mit anderen 
Gewerken. So wurde der Aufbau der 
PV-Anlage nach einer fundierten Pla-
nungsphase in einem äußerst kurzen 
Zeitfenster realisiert, inklusive Abspra-
chen mit Zertifizierern, Tiefbau-Unter-
nehmen und Lieferanten.

Einmal richtig gemacht, lange 
Autarkie gesichert
Die Herstellergarantien für die verbau-
te hochwertige Technik geben dem 
Unternehmen in Zukunft Sicherheit. 
Aufgrund des passgenauen Größen-
zuschnitts der PV-Anlage und vor dem 
Hintergrund der aktuellen Energiesitu-
ation amortisieren sich die Investitio-
nen sicher und zügig. Insgesamt spart 
das Unternehmen heute weit über 22 
Tonnen CO2 pro Jahr ein, was gut für 
das Klima ist und überdies das Image 
des Unternehmens stärkt

EWE VERTRIEB GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Solide: Metallfertigung
mit Sonnenkraft

Anzeige

Die Entwicklung der Energiepreise und der Klimaschutz stellen Unternehmen aller Branchen 
vor Herausforderungen. Das schwäbische Unternehmen artform zeigt, wie’s gehen kann: Die 
Energiekosten und CO2-Emissionen wurden ohne eigenen Aufwand mit einer passgenauen 
Photovoltaik-Anlage deutlich gesenkt.

Wenn Sie mehr erfahren möchten: 
Herbert Warnecke
Leiter Key Account
Green Solutions
greensolutions@ewe.de 
EWE VERTRIEB GmbH

https://www.ewe.de
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Die Industrie im Dienste 
der Menschheit  
Wohlstand ist der Schlüssel 
für eine bessere Welt

S
ind Sie der schlechten Nachrichten auch überdrüssig? 

Man fragt sich, welcher Teufel die Machthaber diverser 

Länder gerade reitet! An allen Fronten wird der Tonfall 

immer aggressiver: China, Iran, Türkei und Russland 

sowieso. Man mag schon gar keine Nachrichten mehr sehen! 

Und dazu noch Energiekrise, Infl ation, Fachkräft emangel und 

gestörte Lieferketten. Wo soll das alles enden? 

Die gute Nachricht: Schlechte Nachrichten werden Sie in die-

sem Heft  nicht fi nden. Vielmehr fi nden Sie hier Lösungen, die 

für eine bessere Welt hilfreich sind. Denn Wohlstand schafft   

Frieden. Und ohne eine leistungsfähige Industrie gibt es keinen 

Wohlstand. Wer sich die Dinge für das tägliche Leben und dazu 

noch ein bisschen mehr leisten kann, der geht den Agitatoren 

auch nicht so schnell auf den Leim. Dafür gibt es gerade in unse-

rem Land ein gutes Beispiel: Erst die schwere Wirtschaft skrise 

samt Hyperinfl ation hat dem Nationalsozialismus den Boden 

bereitet.  

Noch funktioniert die Industrie in Deutschland erstaunlich 

gut. Es zeigt sich immer wieder, dass gerade die mittelständi-

schen Firmen das Rückgrat der deutschen Wirtschaft  ist. Die 

Politik muss alles tun, damit das so bleibt. Oder sollte sie besser 

gar nichts tun? Denn wie sagte es der Chef einer der erfolgreichs-

ten deutschen Werkzeugmaschinenbauer einmal zu mir: „Es 

läuft  nicht wegen, sondern trotz der Politik so gut.“ Damit mein-

te er die ausufernde Bürokratie und fragwürdige Entscheidun-

gen der Politiker. Ein gutes Beispiel ist die Energiepolitik, die 

aktuell ein einziger Scherbenhaufen ist.

Wie auch immer: Eine ganze Menge an Beispielen wirklich 

sinnvoller und hilfreicher Produkte der deutschen Industrie fi n-

den Sie in diesem Heft . 

Viel Spaß beim Stöbern!

EDITORIAL

Sebastian Moser, 
Redaktion, Produktion
redaktion.produktion@mi-connect.de
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Präzisions-Stahlwellen 
von Bosch Rexroth lassen 
sich durchgängig online 
konfigurieren und direkt 
bestellen.

Displaygrößen 7.0 und 

10.1 Zoll abgestimmt. Als 

Profilabschluss stehen Kunst-

stoffdeckel aus ABS in den 

zwei Standardfarben Gra-

phitgrau und Schwarz zur 

Verfügung. Sonderfarben 

sind auf Anfrage erhältlich. 

Das geteilte Gehäuseprofil 

ermöglicht einen komfortab-

len Zugang zum Innenraum und eine 

schnelle und einfache Montage der 

elektronischen Bauteile. Die untere Ge-

häusehälfte des neuen ATPH-IP 2385 

verfügt auf der Unterseite über ver-

schiedene Einschübe für einschwenkba-

re Nutensteine und alternativ nutzbare 

Schraubkanäle zur Montage von Leiter-

platten. Neben verschiedenen Wandbe-

festigungen zählen auch Isolierstreifen 

zur Platinenmontage am Profil sowie 

Gummifüße zum Zubehör des Alu-Topli-

ne-Gehäusesystems. Die ursprüngli-

chen Varianten ATPH 18xx der Alu-Topli-

ne-Gehäuse verfügen standardmäßig 

über die Schutzart IP40. 

www.bopla.de

erhältlich, weitere Versionen 

mit 50 Nm sind in Planung. 

Das neue Kombi-Getriebe 

basiert auf dem VE31 mit ei-

nem Achsabstand von 

31 mm. Die ZK-Baureihe 

kommt überall zum Einsatz, 

wo ein winkliger Abgang 

oder eine kompakte Baugrö-

ße gefordert wird. Die neuen Getriebe 

zeichnen sich durch eine einfache Mon-

tage aus. Durch die Kombination aus 

Schnecken- und Stirnradstufe bietet das 

Getriebe Übersetzungen von 34,5:1 bis 

690:1 und einen besseren Wirkungsgrad 

als zweistufige Schneckengetriebe. Die 

Übersetzung in der Stirnradstufe be-

trägt 69:10. Die Schneckenstufe ent-

spricht der des VE31 mit 5:1 bis 100:1. 

Schneckenstufe und Schrägverzahnung 

in der Stirnradstufe sorgen für einen 

geräuscharmen Betrieb. Weitere Mehr-

werte sind die Kugellagerung sowie die 

14er Vollwelle oder 15er Hohlwelle im 

Abtrieb. Applikationsspezifische Ab-

triebsvarianten sind möglich.

www.groschopp.de

Bopla erweitert das Gehäusesystem 

Alu-Topline um eine zusätzliche Ausfüh-

rung. Das neue Tischgehäuse ist für die 

Integration typischer 10.1-Zoll-Touch-

displays optimiert. Darüber hinaus be-

sitzt das neue Alu-Topline ATPH-IP 2385 

dank eines geänderten Dichtungskon-

zepts bereits in der Standardausführung 

die Schutzart IP65. Optional setzen 

sichtbare Designdichtungen Farbakzen-

te. Der Korpus der Alu-Topline-Gehäuse 

besteht aus naturfarben eloxierten Alu-

minium-Strangpressprofilen und lässt 

sich durch entsprechendes Ablängen 

beliebig an die jeweilige Anwendung 

anpassen. Dabei sind die Gehäuseab-

messungen auf die typischen Touch-/

Groschopp bringt mit der ZK-Baureihe 

neue Getriebe auf den Markt, die durch 

die Kombination von Schnecken- und 

Stirnradstufe hohe Untersetzungen und 

einen guten Wirkungsgrad bieten. Die 

ZKS30-Getriebe sind in Edelstahl ausge-

führt und stellen in Kombination mit 

den Induktions- oder Servomotoren des 

Herstellers eine besonders effiziente 

und wirtschaftliche Lösung dar. Darüber 

hinaus sind sie robust, hochbelastbar 

und leicht zu reinigen, wodurch sie die 

besonderen Anforderungen in hygiene-

kritischen Bereichen erfüllen – wie zum 

Beispiel in der Lebensmittel-, Pharma- 

oder Chemieindustrie. Das ZKS30 ist als 

erstes Modell der neuen Baureihe für 

ein Abtriebsdrehmoment von 30 Nm 

Bopla

Tischgehäuse-Baureihe mit neuer Variante
Groschopp

Edelstahlgetriebe für raue Umgebungen

Mit dem neuen Produktangebot im Online-Konfigura-

tor können Konstrukteure und Techniker ihre Wellen 

mit wenigen Klicks auswählen, anpassen, bestellen 

und in ihr CAD-System importieren. Umfassende Opti-

onen zur Enden- und radialen Bearbeitung verdoppeln 

das konfigurierbare Wellenspektrum auf insgesamt 

9 000 Varianten. Der geführte Auswahlprozess dauert 

nur wenige Minuten, eine Plausibilitätsprüfung schützt 

vor Eingabefehlern. Zur Bearbeitung der Wellenenden 

stehen jeweils sechs neue Optionen im Online-Konfi-

gurator zur Verfügung, darunter stirnseitige Bohrung, 

Zapfen mit Anschlusszapfen und Innengewinde oder 

Innengewinde mit vorgesetzter Passbohrung. Das Län-

genspektrum der online konfigurierbaren Präzisions-

Bosch Rexroth

Noch schneller zur 
perfekten Welle
Bei Bosch Rexroth sind alle  
Standard-Präzisions-Stahlwellen 
online konfigurierbar. 

Stahlwellen für Kugelbüchsenführungen reicht abhän-

gig von der Wellenart von 15 bis zu 6 850 mm Länge, 

der Durchmesser von 3 bis 110 mm. Neben individuell 

gestaltbaren Voll- und Hohlwellen beinhaltet der On-

line-Konfigurator nun auch sämtliche Varianten mit 

Wellenunterstützung. Deren Aufgabe besteht darin, 

die Welle beim Transport hoher Lasten über größere 

Strecken vor Durchbiegung zu schützen. Hierfür wur-

den insbesondere die Optionen zur radialen Bearbei-

tung der Wellenmitte erweitert. Neben vertikalen In-

nengewinden sind nun auch Durchgangsgewinde und 

Durchgangsbohrungen mit und ohne Schraubenkopf-

senkung auswählbar. Die zugehörigen Kugelbüchsen 

zeigen in zahlreichen bereits realisierten Anwendun-

gen eine sehr lange Lebensdauer bei zugleich hoher 

Laufgeschwindigkeit, Laufruhe und Steifigkeit. Darü-

ber ist die Standard-Ausführung in Temperaturberei-

chen bis 200 °C einsetzbar. Rexroth Kugelbüchsen sind 

in unzähligen Varianten verfügbar: geschlossen oder 

offen, korrosionsbeständig, mit Dichtringen oder 

Längsabdichtungen, mit und ohne Flansche oder kom-

plett als Linear-Set. Zur schnellen Auswahl der richti-

gen Rundführungen bzw. Kugelbüchsenführungen 

stellt Bosch Rexroth ergänzend das Auslegungstool Li-

near Motion Designer (LMD) bereit. Das Programm 

führt Nutzer intuitiv durch die Auslegung und übergibt 

das Ergebnis auf Wunsch an den Online-Konfigurator.

www.boschrexroth.com
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Das Unternehmen Regis Motors 
entschied sich für den kompakten und 
smarten CAHB-2XS-Aktuator, der sich 
auch für die beengte Einbausituation 
bestens eignete.

Baureihe mit einer 

Vielzahl an Getrieben 

kombinierbar. In Zei-

ten smarter Automati-

sierung erleben integ-

rierte Antriebe auf-

grund ihrer Flexibilität 

einen rasanten Auf-

schwung. Darauf ver-

weist Heidrive und 

bietet speziell konzipierte und hochdy-

namische Antriebe für die Intralogistik. 

Bei den Antrieben wird ein 24/48-V-

Regler integriert, wodurch der Einbau 

platzsparend selbst in kompakten Ap-

plikationen möglich ist. Auf Schalt-

schränke kann nahezu verzichtet und 

der Verdrahtungsaufwand deutlich re-

duziert werden. Mit den dezentralen 

Antrieben HTP/Actilink, mit Flanschgrö-

ßen von 60 und 80 mm, wird ein großes 

Maß an Modularität bis 60 V geboten. 

Weitere Vorteile der neuen Antriebe 

sind das niedrige Rastmoment, die hohe 

Energieeffizienz sowie das optimierte 

Temperaturmanagement.

www.heidrive.com

durch die Vergrößerung der Gewinde-

flanken ist bei der Kraftübertragung 

mehr Hochleistungskunststoff im Ein-

satz. Mehr Material, das tribologisch, 

also in puncto Reibung und Verschleiß, 

optimiert ist. Durch die Asymmetrie hat 

Igus es geschafft, im Vergleich zu sym-

metrischen Trapezgewinden die Le-

bensdauer um rund 30 % zu verlängern. 

Auch durch die Optimierung des Flan-

kenwinkels vergrößert sich der nutzbare 

Anteil der zugeführten Energie. Durch 

den abgeflachten Flankenwinkel von 

Gewindemutter und Spindel wird ein 

Wirkungsgrad von bis zu 82 % bei ho-

hen Gewindesteigungen erreicht. Die 

neue Gewindetechnologie dryspin ist 

aber nicht nur langlebig und effizient, 

sondern auch leiser als viele herkömmli-

che Trapezgewinde. Denn die Zahnflan-

ken sind nicht eckig, sondern abgerun-

det. Die Kontaktfläche zwischen Gewin-

demutter und Spindel ist somit redu-

ziert. Und das führt zu weniger 

Schwingungen, die sich als Rattern oder 

Quietschen bemerkbar machen können. 

www.igus.de

Ohne Unterlass drängt der Markt auf 

noch kompaktere und leistungsfähigere 

Produkte. Gezielt auf diese Anforderun-

gen hin entwickelte der Antriebsspezia-

list Heidrive seine bestehende Baureihe 

HeiMotion Dynamic so weiter, dass eine 

um über 30 % verkürzte Baulänge er-

reicht werden konnte. Ermöglicht wird 

die beachtliche Längenreduzierung 

durch eine optimierte Motortechnolo-

gie mit hohem Wirkungsgrad. Die 

400/480-VAC-Motoren integrieren sich 

ideal in den Heidrive-Baukasten, denn 

bestehende Optionen wie Geber, Brem-

se, Stecker et cetera können weiterhin 

verwendet werden. Außerdem ist die 

aus sechs Flanschgrößen bestehende 

Trapezgewinde wandeln eine drehende 

in eine translatorische Bewegung um – 

etwa in Fenster- oder Türantrieben, bei 

Formatverstellungen in Produktionsan-

lagen oder in der Labortechnik. Doch 

fast jeder Klassiker hat Verbesserungs-

potenzial. Der motion plastics Spezialist 

setzt dabei auf ein optimiertes Zusam-

menspiel der Geometrien von Metall-

Spindel und Kunststoff-Gewindemutter. 

Im Vergleich zu klassischen Trapezge-

winden sind bei Igus die Gewindeflan-

ken der Mutter vergrößert, ebenso die 

Breite des Gewindeganges der Spindel. 

Ein kleiner Eingriff mit Folgen: Denn 

Heidrive

Immer die passende Antriebstechnik
Igus

Evolution des Trapezgewindes

Die SmartX-Lineartechnikkomponenten verfügen für 

stabile Prozesse über einen redundant ausgelegten 

Twin-CPU-Controller mit integrierter Software, Elektro-

nik sowie internen und externen Busanschlüssen. Da-

mit kann sie der Anwender schnell und einfach pro-

grammieren und integrieren oder die Parameter später 

problemlos ändern. Außerdem lassen sich Sicherheits-, 

Mess- und Steuerfunktionen einfügen, was die Ge-

samtleistung weiter verbessert. SmartX ermöglicht 

auch die einfache Integration von verschiedenen Sen-

soren. So wird Ewellix beispielsweise seine ersten 

SmartX-Produkte mit internen digitalen Positionssen-

soren ausstatten. Eine Neukalibrierung ist damit über-

flüssig. Der Anwender profitiert außerdem von einer 

präzisen und konstanten Positionierungssteuerung. 

Ewellix

Intelligente Produktlinie 
für Linearbewegungen
In Ewellix‘ neuer Generation an SmartX- 
Lineartechnikprodukten sind alle erforderli-
chen smarten, digitalen Steuerungs-, Sensor- 
und Kommunikationstechnologien bereits in 
die Komponenten integriert.

Zudem vereinfachen die Lösungen die Einbindung der 

Komponente und ermöglichen Softwarefunktionen 

wie Synchronisierung, virtuelle Endlagen, Toleranzeli-

minierung und Kraft-Wege-Kontrolle. Weitere Sensor- 

und Software-Optionen können dazu beitragen, die 

Sicherheit zu verbessern oder Gewährleistungsansprü-

che auszuschließen. Sie können auch Nutzungsdaten 

der Komponente senden und Rückmeldung in einem 

breiten Spektrum von Bewegungs- und Automatisie-

rungssystemen geben. SmartX-Produkte lassen sich 

vielseitig einsetzen. Die Produktpalette basiert auf den 

bewährten und robusten Lineartechniklösungen von 

Ewellix. Bislang sind drei SmartX-Produkte verfügbar: 

Der smarte CAHB-2xS-Aktuator sowie die aktualisier-

ten Versionen des LIFTKIT und des SLIDEKIT. Diese ver-

leihen den Robotik- und Automatisierungssystemen 

mehr Bewegungsfreiheit. Der italienische Hersteller 

Regis Motors wollte für sein elektrisches Vierradfahr-

zeug EpicO ein innovatives elektromechanisches An-

triebssystem für den Kipper entwickeln. Die Lösung 

musste einfach zu installieren, leicht, preiswert, effi-

zient und praktisch wartungsfrei sein. Deshalb ent-

schied sich das Unternehmen für den kompakten 

CAHB-2XS-Aktuator der neuen SmartX-Produktlinie, 

der sich auch für beengte Einbausituationen eignet. 

Der CAHB-2XS bietet Master- und Slave-Konfiguratio-

nen mit Synchronisierungsfunktionen sowie eine Trag-

fähigkeit von 13 000  N bei einer maximalen Geschwin-

digkeit von 40 mm pro Sekunde.

www.ewellix.com
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Modernste RFID
Kanban Lösungen
Dynamische Märkte und Anforderungen 

aus dem Lean Management verändern das 

Beschaffungswesen von C-Teilen radikal. 

Gefragt sind effizientere Lösungen in der 

Produktionsversorgung, um Prozesse ein-

facher und kostengünstiger zu gestalten. 

Das Dresselhaus DIREKT C-Teile Manage-

ment macht Ihre Prozesse fit für die Her-

ausforderungen der Zukunft. Treten Sie mit 

uns in Kontakt.

QR-Code scannen 

und RFID DIREKT-

movie ansehen.

www.dresselhaus.de | shop.dresselhaus.de | mehrwertplattform.dresselhaus.de

Eingesetzt werden die Kraftspannmuttern 
in allen Bereichen des Maschinenbaus.

dukte angezeigt, aus denen 

er die favorisierten Kompo-

nenten auswählen kann. Mit 

der Suchfunktion lassen sich 

Komponenten jetzt noch 

schneller finden. Einfach den 

Namen oder die Artikelnum-

mer eingeben – schon lässt 

sich das Produkt per Drag-

and-Drop direkt in die Konstruktion 

einfügen. Darüber hinaus kann die 

Stückliste nun individuell ergänzt wer-

den. Denn nicht bei jedem Produkt ist es 

sinnvoll, es maßgenau in der 3D-Konst-

ruktion zu platzieren. Ein ESD-Armband 

für den Mitarbeiter oder einzelne Haken 

können so einfach mit allen anderen 

Komponenten des Projekts bestellt wer-

den. Diese Produkte werden dann der 

Lieferung separat beigelegt. Zu den 

Stärken des Item Engineeringtools ge-

hört, dass automatisch die bevor - 

zugte Verbindungstechnik inklusive An-

schlussbearbeitung eingefügt wird. Da-

bei wählt der Nutzer die Verbindungs-

technik vorab aus. 

www.item24.com

Noch komfortabler, noch einfacher, 

noch besser – Item hat das Enginee-

ringtool um neue Funktionen erweitert. 

So visualisiert die Platzierungsvorschau 

anschaulich, wie Produkte und Bau-

gruppen ausgerichtet werden können 

– und das, während diese Komponen-

ten positioniert werden. Der Konstruk-

teur kann alles sofort prüfen und direkt 

an der richtigen Stelle platzieren. Die 

Platzierungsvorschau wird bei Bedarf in 

den 3D-Einstellungen einfach einge-

schaltet. Die leicht zu bedienende Kons-

truktionssoftware greift auf die Profile 

des Item Systembaukastens, die dazu-

gehörige Verbindungstechnik sowie 

weiteres Zubehör zurück. Dabei werden 

dem Anwender stets die passenden Pro-

Item

Konstruktionsaufgaben noch einfacher lösen

Ohne zusätzlichen Installationsaufwand kann diese 

Spanntechnologie höchste Spannkräfte und maximale 

Betriebssicherheit gewährleisten – und ist dabei ganz 

einfach manuell bedienbar. Hierfür wird lediglich ein 

Schraubenschlüssel SW 17 benötigt. Empfohlen wird 

dennoch einen Drehmomentschlüssel zu nutzen, um 

exakte, reproduzierbare Spannkräfte zu gewährleisten. 

Das besondere Innenleben, eine integrierte Planeten-

getriebemechanik, vervielfacht das manuelle Anzugs-

moment. Ihre Langlebigkeit haben die Kraftspannmut-

tern auf einem eigens konzipierten Prüfstand bewie-

sen. Sie wurden einer Dauerbelastung von 10 000 

Lastwechseln unterzogen und konnten alle Erwartun-

Jakob Antriebstechnik

Kraftspannmutter schafft 
10 000 Lastwechsel
Mit der Kraftspannmutter MCA steht dem  
Anwender ein bewährtes, weit verbreitetes und 
wirtschaftliches Spannelement zur Verfügung. 

gen bestätigen. Die Kraftspannmutter MCA basiert auf 

dem Vorgängermodell MC, jedoch mit verändertem 

Design und reduzierten Außenmaßen. Aber auch im 

Innenleben hat sich viel geändert. Die Lagerung der 

Planetenräder wird nun durch stabile Klauen anstelle 

von Bolzen bewerkstelligt. Damit konnte Platz für 

deutlich größere Einschraubgewinde geschaffen und 

der Leistungsbereich um bis zu 100 % gesteigert wer-

den. Die Werkstoffausführung aus Vergütungsstahl so-

wie die vor Korrosion schützende Oberflächenbeschich-

tung garantieren eine lange Lebensdauer der Spann-

elemente. Die Dichtigkeit der Antriebsmechanik und 

der Spritzwasserschutz konnten ebenfalls gesteigert 

werden. Die mechanische Spannmutter MCA ist unter 

normalen Betriebsbedingungen wartungsfrei und in 

Sonderausführung bis 400 °C einsetzbar. Eingesetzt 

werden die Kraftspannmuttern in allen Bereichen des 

Maschinenbaus, in denen große Spannkräfte benötigt 

werden. Beispielsweise das wirtschaftliche Spannen 

von Pressen- und Stanzwerkzeugen oder zur Werk-

stückklemmung bei der spanenden Bearbeitung. Aber 

auch im Stahl- und Vorrichtungsbau sind universelle 

Einsatzbereiche vorhanden. Die Reihe ist mit Spann-

schrauben von M12 bis M64 und mit Spannkräften bis 

200 kN im Standardprogramm erhältlich. 

www.jakobantriebstechnik.de
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gabe der Achskoordination im 

System. Entwickelt wurde die 

Steuerung für Anwendungen, die 

kompakte Systeme erfordern wie 

es bei autonomen Shuttles, im 

Gerätebau oder bei subautono-

men Systemen der Fall ist, und 

wo mehrere Achsen involviert 

sind. Die Beweggründe für den 

Einsatz der MicroMACS6-Steue-

rung in eine bestehende Lösung sind 

unterschiedlich: Einerseits, weil es eine 

Motion-Logik benötigt, um eine beste-

hende übergeordnete Steuerung zu 

entlasten oder komplett zu ersetzen. 

Andererseits, weil zusätzliche Motion-

Funktionen integriert werden sollen. 

Grundsätzlich wird die Steuerung dort 

eingesetzt, wo zwei oder mehr Achsen 

synchron zusammenarbeiten oder meh-

rere Achsen positioniert werden. Der 

Vorteil gegenüber einem Raspberry-Pi 

oder einer Arduino-Lösung ist die harte 

Echtzeit. Diese ist entscheidend, wenn 

mehrere Achsen miteinander perfor-

mant eine Aufgabe erfüllen.  

www.maxongroup.de

Die kompakte Mehrachssteuerung Mi-

croMACS6 ist auf das nötigste redimen-

sioniert, ohne an gewohnten MACS-

Funktionalitäten einzubüßen. Der frei 

programmierbare Motion Controller 

ohne Endstufen steuert autark eine bis 

sechs Achsen und verfügt über zwei un-

abhängige CAN-Schnittstellen sowie ei-

ne Ethernet-Schnittstelle. Die Steue-

rung lässt sich als CANopen-Master zur 

Kommandierung von EPOS Motor Cont-

roller einsetzen. ESCON-Controller kön-

nen über PWM-Ausgänge kommandiert 

werden. Die MicroMACS6 kommuniziert 

parallel auch mit einem übergeordne-

ten System und übernimmt so als leis-

tungsstarker Motion Controller die Auf-

Maxon

Kompakte Mehrachssteuerung
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Die Grundbausteine des 
QuickLab-Baukastens: 
Im Zentrum stehen 
kleine  dynamische 
Linearmotor-Module 
und -Achsen in 
Leichtbauweise.

nal wird im Pilzgriff verarbeitet und an 

die Maschinensteuerung übertragen; 

standardmäßig ist dafür ein 2 m langes, 

dreiadriges Kabel vorgesehen. Der Sen-

sor schaltet, sobald der Bolzen 1 mm 

gezogen ist. Über eine Maschinensteue-

rung lässt sich beispielsweise festlegen, 

dass der Bearbeitungszyklus erst dann 

beginnt, wenn alle Bolzen an der richti-

gen Stelle sind. Die kabelgebundenen 

Konstruktionsbauteile sind mit Schutz-

art IP67 beständig gegen Spritzwasser, 

berührungsgeschützt und staubdicht. 

Zudem können Anwender auf (gehärte-

te bzw. nicht gehärtete) Edelstahl-Aus-

führungen zurückgreifen. Verfügbar 

sind Modelle mit Bolzendurchmessern 

von 5 bis 12 mm und in Gewindegrößen 

von M10 bis M20. Arretierbolzen mit 

Zustandssensor von Kipp eignen sich 

zum Beispiel sehr gut zur Fixierung und 

Klemmung bei Führungssystemen, bei 

überwachten Montageeinrichtungen, 

klassisch in Schwenk- oder Drehvorrich-

tungen sowie bei der Anschlagspositio-

nierung.  

www.kipp.com

Als Alternative zur drahtlosen Blue-

tooth-Variante hat das Heinrich Kipp 

Werk ab sofort auch einen kabelgebun-

denen Arretierbolzen mit Zustandssen-

sor im Programm. Mit diesem Produkt 

sind Anwender zum Beispiel im Maschi-

nenbau, bei Montage- und Prüfvorrich-

tungen oder im Verpackungsmaschi-

nenbau unabhängig von Batterielauf-

zeiten. Zudem ist auch bei größeren 

Reichweiten mit Hindernissen jederzeit 

eine störungsfreie Signalübertragung 

garantiert. Die neuen Arretierbolzen 

gehören zur Produktlinie FEATUREgrip, 

die eine intelligente Prozessüberwa-

chung ermöglicht. Der integrierte in-

duktive Sensor des Arretierbolzens er-

fasst den Betätigungszustand. Das Sig-

Heinrich Kipp Werk

Kabelgebundene Arretierbolzen mit Zustandssensor

Die kleinen Linearmodule QM02 und Linearachsen 

QA02 sind ausgelegt für hochdynamische, sehr präzise 

und zugleich überaus ‚feinfühlige‘ Kurzhub-Applikatio-

nen. Sie verfügen über miniaturisierte tubulare lineare 

Servoantriebe von Faulhaber und entfalten Spitzen-

kräfte von bis zu 28 N. Passend dazu setzt Jung An-

triebstechnik und Automation (JA2) die Positioniercon-

troller der Baureihen C1100/ C1200 von LinMot ein. Im 

Zusammenspiel ergibt sich daraus eine überaus flexibel 

einsetzbare Komplettlösung, mit der sich – unter an-

derem – schnell und einfach ein- und mehrachsige 

Pick-and-Place-, Förder- und Prüfsysteme für die Ver- 

und Bearbeitung empfindlicher Werkstücke, Halbzeu-

ge und Produkte realisieren lassen. Für einfache An-

wendungen und bei geringeren Ansprüchen an die 

Dynamik stehen alternativ auch Positioniercontroller 

von Faulhaber zur Verfügung. Sowohl die Linearmodu-

le QM02 als auch die Linearachsen QA02 punkten mit 

einem sehr schmalen Design und einer hohen Verdreh-

steifigkeit. Darüber hinaus zeichnet sich ihre Konstruk-

tion durch einige außergewöhnliche Besonderheiten 

Jung

Lineare Leichtbauflitzer für kompakte Mini-Automationen
Unter Verwendung verschiedener Positioniercontroller lassen sich mit dem QuickLab-Baukasten  
Montage-, Handling- und Prüfanlagen mit Einbindung in etablierte BUS-Systeme herstellen. 

aus. Dazu gehört zum Beispiel die Verwendung ein und 

desselben Grundkörpers für Module und Achsen sowie 

der große Vorteil, dass sich an diesen Basiseinheiten 

mit nur zwei Schrauben zweiachsige karthesische 

Handlings realisieren lassen. Mit wenigen Handgriffen 

entstehen so kleine Flächenportale oder kompakte 

Pick-and-Place-Systeme (QuickPicker). Ebenfalls er-

wähnenswert: JA2 stattet die in den kleinen Linearmo-

dulen und Linearachsen arbeitenden Linearmotoren 

mit steckbaren Kabelabgängen aus, die eine Direktver-

bindung zu schlepptauglichen und bis zu 30 m langen 

Anschlusskabeln bilden. Diese Kabelanschlusstechnik 

sowie die verwendete Einkabeltechnologie und die 

beidseitige kundenspezi fische Kabel-Vorkonfektionie-

rung reduzieren den Installationsaufwand erheblich.

www.ja2-gmbh.de
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Pendelrollenlager von NSK 
sind in verschiedenen 
Bauarten und Ausführungen 
verfügbar. Allen gemeinsam 
ist die lange Lebensdauer 
unter ungünstigen 
 Umgebungsbedingungen.

sierung lebt davon, dass ihre Player auf 

ein breites Spektrum an Lösungen zu-

rückgreifen können. Nidec Graessner 

erweitert daher sein Produktportfolio 

um die Baureihe PlanetGear PRE/PRF, 

die Getriebe für alle gängigen Anwen-

dungsbereiche bereithält. Mit hoch spe-

zialisierten High-End-Getrieben auf der 

einen sowie performanten Standardge-

trieben auf der anderen Seite bietet das 

Unternehmen seinen Kunden damit für 

jeden Bedarf die passende Getriebelö-

sung aus einer Hand. Bei den zahlrei-

chen Unterschieden in der Anwendung 

der einzelnen Getriebelösungen gelten 

auch bei PlanetGear PRE/PRF die für alle 

Nidec-Graessner-Produkte maßgeb-

lichen hohen Ansprüche an Präzision 

und Funktionalität. Die große Lagerka-

pazität ermöglicht darüber hinaus be-

sonders kurze Lieferzeiten im gesamten 

Bundesgebiet.

www.graessner.de

Während Nidec Graessner vor allem für 

High-End-Lösungen im Getriebebereich 

bekannt ist, präsentiert das Unterneh-

men mit PlanetGear PRE/PRF eine Bau-

reihe, die insbesondere für Standard-

Anwendungen optimiert ist. Daraus re-

sultieren bedarfsgerechte Lösungen für 

ein breites Einsatzspektrum, mehr Flexi-

bilität in der Konstruktion und sinkende 

Automatisierungskosten. Die Automati-

Nidec Graessner

Mehr Flexibilität für Standard-Anwendungen

Die hochwertigen Pendelrollenlager von NSK kommen 

in der gesamten Schwerindustrie zum Einsatz – im 

Bergbau und der Gewinnungsindustrie, in der Stahler-

zeugung, der Metallindustrie und bei der Papierher-

stellung. Sie erreichen auch unter widrigen Umge-

bungsbedingungen wie Vibrationen, hohen Tempera-

turen, Schock- und Stoßbelastungen eine sehr hohe 

Lebensdauer. Das gilt insbesondere für die Pendelrol-

lenlager der NSKHPS-Serie (High Performance Stan-

dard). Auch bei hohen Umgebungs- und Betriebstem-

peraturen bleiben NSKHPS-Pendelrollenlager maßsta-

bil und können hohe Radiallasten und auch moderate 

Axiallasten aufnehmen. Zu den Kennzeichen des 

NSKHPS-Standards gehören enge Radiallufttoleran-

zen, eine erhöhte Fertigungsgenauigkeit der Innen- 

und Außenringe sowie eine besondere Oberflächengü-

te der Wälzkörper mit einer Wärmebehandlung, die ei-

NSK 

Pendelrollenlager für 
die Schwerindustrie 
Die Pendelrollenlager von NSK sind dafür 
ausgelegt, trotz starker Vibrationen, hoher 
Temperaturen sowie Schock- und Stoß-
belastungen eine sehr hohe Lebensdauer 
zu erreichen.

ne hervorragende Stoßbelastbarkeit aufweist. Die 

 hohe dynamische Belastbarkeit der NSKHPS-Pendelrol-

lenlager führt – im Vergleich mit Standard-Industriela-

gern – zu einer bis zu doppelt so langen Lebensdauer. 

Weitere Merkmale sind eine um 20 % höhere Drehzahl-

grenze und eine Temperaturstabilisierung bis 200 °C als 

Standard. Darüber hinaus reduziert der Anwender mit 

dem Einsatz dieser Lager den Serviceaufwand und da-

mit die Lebenszykluskosten. Zu den typischen Anwen-

dungsbereichen dieser Lager in der Stahlindustrie ge-

hören Förderanlagen und Hubbalken in Warmwalzwer-

ken sowie Lüftungsanlagen in der Erzaufbereitung. 

Bestandteil des Programms sind auch zahlreiche Son-

derausführungen und Optionen. Sehr große NSKHPS-

Pendelrollenlager werden als geteilte Lager gefertigt. 

Eine dieser Optionen sind die Sealed-clean-Dichtun-

gen: federbelastete Nitrilgummidichtungen, deren be-

sondere Kontur auch bei hoher Belastung im Betrieb 

verhindert, dass sich die Dichtungen vom Lager lösen. 

Bei den NSKHPS-Pendelrollenlagern der Molded-Oil-

Reihe basiert die Schmierung auf einem speziellen öl-

imprägnierten Material – eine optimale Lösung für 

korrosive und staubbelastete Umgebungen. Eine ande-

re Option sind Lager mit abnehmbarer Dichtung. Diese 

Variante zielt auf lange Lebensdauer und hervorragen-

de Dichtungseigenschaften unter rauen Bedingungen 

ab. Die Versionen mit Dreifachdichtung werden fast 

ausschließlich in der Papierherstellung eingesetzt – 

insbesondere zur Lagerung von Presswalzen mit varia-

bler Balligkeit auf der Antriebsseite. Die Pendelrollen-

lager für Vibrationssiebe schaffen die Voraussetzung für 

störungsfreien Betrieb von Siebmaschinen zur Tren-

nung von Erzen und Mineralien. 

www.nskeurope.com
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punkteinheit aufzu-

nehmen. Die Flexibili-

tät des mechanischen 

Nullpunktspannsys-

tems wird in Bezug auf 

die Anwendungsviel-

falt noch einmal ver-

größert, gleichzeitig 

verringert es den Zeit-

bedarf beim Umrüsten. 

In kleineren Werkzeug-

maschinen mit wenig 

Verfahrweg in Z-Rich-

tung kann die Einsparung einer zusätz-

lichen Adapterplatte zudem hilfreich 

sein. Die Kombi-Platten sind in quadra-

tischer als auch in runder Ausführung, 

wie auch als Version mit Pratzrand er-

hältlich. Außerdem bietet Lang seine 

Kombi-Lösung als 5-Achs-Erhöhung 

und als Doppelaufnahme für 3-Achs-

Maschinen und Rundachsen an.

www.lang-technik.de

Zwei verschiedene Rastermaße in einer 

Nullpunkteinheit – ausgewählte Plat-

tentypen aus dem Nullpunktspannsys-

tem von Lang Technik sind ab sofort als 

Kombi-Ausführung erhältlich. Lang 

kombiniert dabei seine beiden Null-

punktraster 52 und 96 mm, wodurch 

der Anwender in der Lage ist, die kom-

plette Bandbreite an einsetzbaren 

Lang-Schraubstöcken in derselben Null-

Lang Technik

Nullpunktspannsystem als Kombi-Lösung
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Der neue doppeltwirkende 
Druckluftzylinder der Serie 
CG1-Z1 bietet dank 
umfangreicher Montage- und 
Anschlussoptionen noch mehr 
Flexibilität und verringert 
durch sein Oberflächendesign 
auch den Wartungsaufwand.

reiche Mengen an Fluiden zu 

transferieren sind, zum Bei-

spiel bei Kühlwasser für 

Spritzgießmaschinen oder 

bei hydraulischen und pneu-

matischen Antrieben. Kupp-

lungsmechanik und Kupp-

lungsnippel der Einschraub-

elemente aus Edelstahl sind axial dich-

tend und haben einen sehr kurzen 

Kuppelhub: Bei der Nennweite 12 sind 

es gerade einmal 10 mm. Die glatte 

Stirnfläche der Kupplungsmechanik re-

duziert die Verschmutzung. Falls den-

noch Späne anfallen, lassen sie sich 

leicht entfernen. Bei der Einschraubaus-

führung wird die Kupplungsmechanik 

direkt in die Grundplatte und der Kupp-

lungsnippel in die Spannvorrichtung 

eingeschraubt. Für die Anwender äu-

ßerst vorteilhaft sind dabei die großzü-

gigen Positioniertoleranzen: In der 

Nennweite 12 sind es axial wie radial 

±0,5 mm. Abhängig vom Fluid lässt sich 

das Element sowohl unter Druck als 

auch drucklos kuppeln. 

www.roemheld-gruppe.de

geringer Wartungsaufwand entschei-

dend sind. Die einzigartigen Teleskop-

schienen zeichnen sich durch Rollen mit 

doppelreihigen Kugellagern aus, die 

vertikale und variable Hübe ermögli-

chen. Der modulare Hub bietet Flexibili-

tät in der Konstruktion und im Einsatz. 

Dank ihrer Fähigkeit zur Selbstausrich-

tung vereinfacht die Telerace Plus das 

gesamte Automations-Projekt, verbes-

sert die Leistung und senkt die Gesamt-

kosten der Anwendung. Die Linearfüh-

rung lässt sich auf allen Montageflächen 

anbringen und ist imstande, Winkelfeh-

ler bis ±2,7° und Abstandsfehler bis 

1,6 mm auszugleichen. Die Teleskope 

sind in sechs Ausführungen erhältlich 

mit zweireihigen und einreihigen Ku-

gellagern, in verschiedenen Geome-

trien, Größen und Materialien sowie mit 

unterschiedlichen Oberflächenbe-

schichtungen. Auch die Varianten TLN 

und TQN, die nicht zur Plus-Familie zäh-

len, erhalten ein Redesign mit optimier-

ten Abstreifern und Endbegrenzungen 

im Rollon-Look.

www.rollon.com

Eine neue Einschraubvariante erweitert 

das Roemheld-Angebot an Kupplungs-

elementen. Die Ausführung mit Nenn-

weite 12 kann bis zu 70 l/min Hydraulik-

öl, Druckluft oder Vakuum transferieren. 

Der maximale Durchfluss liegt damit 

doppelt so hoch wie bei den bisher 

größten Kupplungselementen der 

Nennweite 8. Dadurch lassen sich schon 

bei niedrigeren Drücken hohe Durch-

flussleistungen erzielen. Konzipiert sind 

die neuen Kupplungen insbesondere für 

Werkzeugmaschinen mit Paletten-

wechslern, bei denen große Durchflüsse 

benötigt werden, um Öl oder Druckluft 

zwischen dem Maschinentisch und den 

hydraulischen Spannvorrichtungen zu 

übertragen. Daneben können sie über-

all dort eingesetzt werden, wo umfang-

Möglichst hohe Wertschöpfung sowie 

maximale Effizienz sind die erklärten 

Ziele der Neugestaltung des Rollon-

Produktportfolios. Der Komplettanbie-

ter für Lösungen im Bereich der Linear-

technik bietet eines der umfassendsten 

Sortimente an Linearführungen, Tele-

skopauszügen, Linearachsen und Line-

ar achsystemen. Die neuen Rollon-Pro-

dukte vereinen Performance, Effizienz 

und Design auf höchstem Niveau und 

helfen Konstrukteuren, ihre Anwendun-

gen zu vereinfachen, die Leistung zu 

steigern und Kosten zu senken. Die neue 

Telerace Plus wurde vor allem für den 

Einsatz in Automationsanwendungen 

entwickelt, bei denen eine hohe Anzahl 

von Zyklen, lange Betriebszeiten und 

Roemheld

Neues Kupplungselement in Nennweite 12
Rollon

Teleskopschienen schaffen viele Zyklen

Sowohl in der allgemeinen Automatisierung als auch in 

speziellen Bereichen wie der Nahrungsmittelindustrie 

gehören Druckluftzylinder zu den unverzichtbaren 

Standardkomponenten. Zugleich vergrößert sich unun-

terbrochen deren Anforderungsprofil, um für höhere 

Prozesssicherheit zu sorgen. Neben einer großen Aus-

wahl an verschiedenen Kolbendurchmessern mit einer 

umfangreichen Bandbreite an Standardhüben wird das 

Anwendungsspektrum besonders von den Montage- 

und Anschlussoptionen beeinflusst. Dahingehend hat 

SMC mit der Serie CG1-Z1 sein Portfolio an doppeltwir-

kenden Druckluftzylindern erneut erweitert und bietet 

Prozessingenieuren damit noch mehr Flexibilität für 

ihre Maschinendesigns. Während der Konfiguration 

können Anwender die Luftanschlussposition je nach 

Bedarf sowohl an der Zylinderdeckelseite als auch an 

der Zylinderkopfseite aus vier möglichen Positionen in 

90°-Schritten auswählen. Das schafft hohe Flexibilität 

für unterschiedliche Anwendungsfälle und bei der Ma-

schinenkonstruktion insgesamt. Ein hohes Maß an Frei-

SMC

Neues Design macht Druckluftzylinder noch flexibler
SMC hat seinen doppeltwirkenden Druckluftzylindern mit einseitiger Kolbenstange und  
Dämpfscheibe ein neues Design verpasst. Herausgekommen ist die Serie CG1-Z1, die  
problemlos die Vorgängerserie ersetzt.

heit bieten auch die verschiedenen Optionen an Befes-

tigungselementen: von Fußbefestigung, Flansch und 

Gabelkopf über Gegenlager und Schwenkhalterung bis 

hin zu Gelenkkopf und Doppelgelenk. Zudem entspre-

chen die Montageabmessungen der Vorgängerserie 

CG1-Z, was den mühelosen Austausch durch die Serie 

CG1-Z1 und in der Folge ein Maschinen-Update ermög-

licht. Das neue und verbesserte Design verpasst der 

Gesamtanlage nicht nur ein modernes und qualitativ 

hochwertiges Erscheinungsbild. Durch die harmo-

nischen Übergänge, abgerundeten Oberflächen, der 

Anzahl und konstruktiven Ausprägung der Nuten, An-

schlussstellen und Kontur wird die Ansammlung von 

Fremdstoffen vermieden, was den Reinigungs- und 

Wartungsaufwand der Serie CG1-Z1 verringert – und 

damit Zeit und Kosten einspart. Zugleich spart SMC 

nicht bei den inneren Werten seiner doppeltwirkenden 

Druckluftzylinder: Mit Kolbendurchmesser von 20, 25, 

32, 40, 50, 63, 80 und 100 mm können Standardhübe 

von 25, 50, 75, 100, 125, 150, 200, 250 und 300 mm bis 

zu einem Maximalhub von 1 000 mm erreicht werden. 

Zudem können Anwender beim Kolbenstangenende 

die Ausführung als Außen- und Innengewinde wählen.  

www.smc.de

Bild: SMC
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sind daher auch dank der vorgenannten 

Eigenschaften die ideale Wahl für Kons-

trukteure von Roboteranlagen. Robo-

teranwendungen erfordern häufig eine 

spielfreie Kupplung mit hoher Torsions-

steifigkeit, die in der Lage ist, hohe 

Drehmomente und Drehzahlen zu über-

tragen. Neben anderen Leistungsvorzü-

gen besitzen Schlitzkupplungen mode-

rate Dämpfungseigenschaften. Diese 

sind bei Robotern, die eine Schwin-

gungskontrolle benötigen, sehr nütz-

lich, zum Beispiel im Materialhandling. 

Ruland bietet die Schlitzkupplungen in 

der RL- und RS-Serie an und ermöglicht 

eine Reihe von Außendurchmesser- und 

Längenkombinationen. Die Kupplungen 

der Baureihe RL sind länger, erlauben 

höheren Parallelversatz, höhere Tor-

sionssteifigkeit sowie größere Abstände 

zwischen den Achsen. Kupplungen der 

Baureihe RS sind für einen kleinen Bau-

raum konzipiert und gleichen Parallel-

versatz aus. Beide Baureihen sind in der 

Lage, bei niedriger Lagerbelastung jeg-

liche Versatzform auszugleichen. 

www.ruland.com

Standardmodell exklusiv für Schukat 

gefertigt, bot Kunden bereits deutlich 

mehr Designfreiheiten und hat sich 

mittlerweile zu einem stark nachge-

fragten Artikel im Produktportfolio von 

Schukat entwickelt. Der neue 50 x 

10 mm-Lüfter aus thermoplastischem 

Kunststoff (PBT) verfügt über einen ein-

phasigen bürstenlosen vierpoligen 

Gleichstrommotor und ein Präzisionsku-

gellagersystem, das für Langlebigkeit 

sorgt und eine freie Einbaulage ermög-

licht. Er fördert einen Volumenstrom 

von 19,3 m³/h und besitzt eine Geräu-

schentwicklung von 34,8 dB(A). Die 

Nennleistung beträgt 1,08 W, die Be-

triebsspannung liegt zwischen 8 und 

27,6 VDC. Dabei lässt sich der 24-VDC-

Lüfter mit Litzenanschluss in einem 

Temperaturbereich von –10 bis +70 °C 

betreiben. Er erfüllt die UL-Isolations-

klasse A und hat eine Lebenserwartung 

von 70 000 h bei 40 °C und 65 % Luft-

feuchtigkeit. Mit einem Gewicht von 

18,5 g lässt er sich unter anderem in der 

Spannungsversorgung einsetzen. 

www.schukat.com

Der neue 50 x 50 x 10 mm-Lüfter 

EF50102B1-A99 von Sunon ist exklusiv 

bei Schukat erhältlich. Mit seiner super-

flachen Bauform ergänzt der 24-VDC-

Lüfter den bereits verfügbaren 12-VDC-

Lüfter derselben Größe und ist mit ei-

nem langlebigen Kugellager ausgestat-

tet. Damit erlaubt er noch mehr 

Designfreiheit und Möglichkeiten zur 

Miniaturisierung von 24-VDC-Anwen-

dungen. Mit dieser Kombination aus 

Lüftergröße und Nennspannung führen 

Sunon und Schukat künftig ein einzig-

artiges Nischenprodukt, das derzeit kein 

anderer Premium-Hersteller gelistet 

hat. Bereits die 24-VDC-Version in 40 x 

10 mm wurde ergänzend zum 12-VDC-

Schukat

Superflacher 50 x 10 mm-Lüfter
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chen. MOVIKIT Visualization ermöglicht 

die Erstellung einer beliebigen Anzahl 

komplexer Bedienoberflächen auf Basis 

verfügbarer Visualisierungselemente, 

durch den im IEC-Editor integrierten Vi-

sualisierungseditor. Damit verkürzt die-

ses Softwaremodul die Entwicklungs-

zeit für den Kunden. Die generierte Vi-

sualisierung läuft auf dem gesamten 

MOVI-C-Steuerungsportfolio sowie auf 

Windows-10-basierenden Systemen. 

Die Vorteile des Visualisierungsportfo-

lios sind vielfältig: Diese Industriegeräte 

lassen sich ähnlich wie Lösungen aus 

dem Consumer-Bereich bedienen, sogar 

mit Handschuhen. Bei den Web-Panels 

ist auch eine Multi-Touch-Bedienung 

mit Mehrfingergesten möglich. Durch 

eine spezielle Oberflächenbeschich-

tung, Entspiegelung und so weiter ge-

währleisten die Displays eine gute Ab-

lesbarkeit. Mit einem Tablet-PC oder 

Web-Panel ist über Webserver und das 

Intranet der Zugriff auf Betriebszustän-

de und Daten möglich. 

www.sew-eurodrive.de

Stangen, die über Bolzen verbunden 

sind. Das spezielle Zahnmuster des Rit-

zels greift ständig in das Triebstockrad 

oder den Triebstock ein. So ermöglicht 

es eine reibungslose Bewegung. Eine 

Evolventen-Verzahnung stellt sicher, 

dass sich das Ritzel schlupffrei über die 

Bolzen bewegt. Die gehärteten Zähne 

sorgen für eine hohe Haltbarkeit im Be-

trieb. Diese inhärenten Eigenschaften 

bieten eine außergewöhnliche Tragfä-

higkeit und ein großes Übertragungs-

drehmoment. Damit eignet sich das 

Triebstocksystem auch für Heavy-Duty-

Anwendungen. Die Kosten solcher 

Triebstocksysteme sind insbesondere in 

größeren Ausführungen wettbewerbs-

fähig zu Zahnradsätzen. Das Überset-

zungsverhältnis lässt sich im Vergleich 

zu den Kettenrad- und Rollenketten-

Antrieben mit ihren hohen Last- oder 

Drehmomentkapazitäten kostengüns-

tig erhöhen. Im Gegensatz zu Rollenket-

ten muss beim Triebstocksystem aber 

keine Spannung eingestellt werden. 

www.tsubaki.de

Der Visualisierungsbaukasten von SEW-

Eurodrive basiert auf den drei Säulen 

Hardware (Monitore und Panels), Soft-

ware (Softwaremodul MOVIKIT Visuali-

zation) und dem Visualisierungs-Frame-

work. Für die MOVI-C-Controller UH-

X25A, UHX45A und UHX65 können An-

wender – je nach Applikation – ein 

Handheld-Terminal DOP21C-T70, ein 

Operator-Terminal OPT11D oder ein 

Web-Operator-Panel WOP11D wählen. 

Über das Softwaremodul MOVIKIT Visu-

alization in den Varianten Web Visuali-

zation, Visualization basic, Visualization 

flexible oder Visualization multi lassen 

sich die Bedienoberflächen optional ge-

stalten. Das Softwaremodul MOVIKIT 

Visualization addon ParameterMonitor 

beinhaltet vorgefertigte Bedienoberflä-

Das neue Triebstocksystem ist eine 

Übertragungseinheit, die das Getriebe 

ersetzen soll. Mit ihm lassen sich die 

möglichen Konfigurationen von Linear-

antrieb oder Rotationsantrieb erwei-

tern. Im Vergleich zu Antrieben mit gro-

ßen Zahnrädern bietet der flexible 

Triebstockantrieb eine hohe Tangential-

kraft und ein hohes Übertragungsmo-

ment. Damit eignet er sich für industri-

elle Einsätze wie in Industrierobotern, 

Werkzeugmaschinen, in der metallver-

arbeitenden Industrie sowie für Infra-

struktur und Schienenfahrzeuge. Die 

neue Antriebseinheit verfügt über ein 

Ritzel, welches mit einem Triebstockrad 

oder einem Triebstock kombiniert wird. 

Beide bestehen aus zwei Ringen bzw. 

SEW-Eurodrive

Den vollen Überblick behalten
Tsubaki

Konstrukteurs-Freiheit garantiert
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Ruland

Schlitzkupplungen für die Robotertechnik

Die übertragbaren Drehmomente sind 

mit denen von Einfachgelenk-Lamel-

lenkupplungen vergleichbar, die Tor-

sionssteife ist ähnlich wie bei Beam-

kupplungen aus Edelstahl, der mögliche 

Versatzausgleich kann mit Beamkupp-

lungen aus Aluminium mithalten. Die 

Kombination dieser verschiedenen Ei-

genschaften erlaubt den Einsatz von 

Schlitzkupplungen anstelle der genann-

ten Kupplungen in Bereichen, in denen 

diese an ihre Leistungsgrenzen kom-

men. So sind beispielsweise Einfachge-

lenk-Lamellenkupplungen nicht in der 

Lage, einen Parallelversatz auszuglei-

chen. Schlitzkupplungen besitzen zu-

dem eine geringe Massenträgheit und 
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Grundlage für die optimierte Bearbeitung mit den 
schwingungsgedämpften Bohrstangen ist das neu 
entwickelte, modulare Wechselkopfsystem von 
 Ceratizit. Es umfasst acht verschiedene Wechselköpfe.

system bestehend aus Schleifscheiben, 

den passenden Exzenterschleifern und 

Stütztellern, mobiler Staubabsaugung 

sowie den geeigneten Schläuchen und 

Filterbeuteln an. Durch die Kombination 

der aufeinander abgestimmten System-

komponenten wird das Schleifen noch 

effizienter, schneller, sauberer und si-

cherer. Die 3M-Xtract-Cubitron-II-Git-

ternetz-Schleifscheibe 710W vereint ein 

innovatives Musterdesign mit dem leis-

tungsstarken präzisionsgeformten Ke-

ramikkorn, um mehr Teile pro Scheibe 

mit weniger Staub bearbeiten zu kön-

nen. Die Schleifscheiben bieten eine bis 

zu 2 mal längere Standzeit als her-

kömmliche Scheiben. Sie sind in den 

Körnungen 80+ bis 320+ und in den 

Durchmessern 75, 125, 150 und 203 mm 

verfügbar. Die 3M-Xtract-Gitternetz-

Schleifscheibe 310W verfügt über einen 

besonderen Netzträger, der ein staub-

freies Arbeiten ermöglicht. Das 3M-Prä-

zionskorn vermischt mit einem Alumini-

umoxid-Schleifmittel erzielt einen 

schnellen Abtrag.

www.3m.de

wird Schicht für Schicht des 

Materials aufgetragen und 

anschließend zu dreidimen-

sionalen Teilen mit gleichmä-

ßiger Dichte und Qualität 

verschmolzen. Mit diesem 

revolutionären Ansatz lassen 

sich bis zu 10 mal höhere Ge-

schwindigkeiten erreichen 

als mit industriellen 3D-Dru-

ckern. Zudem können Teile aus unter-

schiedlichen Materialien und in mehre-

ren Farben hergestellt werden. Wenn 

additive Fertigung in der Serienproduk-

tion eingesetzt wird, spielen die Materi-

aleigenschaften eine entscheidende 

Rolle. Mit der Antriebstechnik von B&R 

ist Evolve in der Lage, die Ausrichtung 

der 2D-gedruckten Schichten zwischen 

den sich hin- und herbewegenden Plat-

ten und dem Förderband präzise zu syn-

chronisieren. In Kombination mit einer 

leistungsstarken Druck- und Tempera-

turregelung während der Verschmel-

zung erreicht Evolve eine Oberflächen-

rauheit von nur 4 μm.

www.br-automation.com

Beim Schleifen entsteht Staub. Staub, 

der sich auf Arbeitsflächen, Werkzeugen 

und Maschinen absetzen kann. Gleich-

zeitig kann Staub in der Luft eine Ge-

sundheitsgefährdung für die Mitarbei-

ter darstellen, die verwendeten Schleif-

mittel zusetzen und so ihre Lebensdauer 

reduzieren. In Verbindung mit den pas-

senden Absauganlagen können 3M-Xt-

ract-Gitternetz-Schleifmittel aber dazu 

beitragen, die Staubentwicklung beim 

Schleifen drastisch zu reduzieren. Die 

neuen 3M-Xtract-Schleifscheiben ge-

währleisten durch ihre offene Netz-

struktur eine effiziente Staubabsau-

gung und verhindern so aufwendige 

Nacharbeiten. 3M bietet mit den Xtract-

Exzenterschleiflösungen ein Komplett-

Bisher hat sich additive Fertigung be-

sonders in der Herstellung von Prototy-

pen bewährt. In der Serienproduktion 

erwies sich die Technologie im Hinblick 

auf Materialqualität und Stückkosten 

jedoch als wenig praktikabel. Evolve ist 

es nun gelungen, diese Herausforde-

rung zu meistern. Die SVP-Plattform 

(Scalable Volume Production) ist mit ei-

ner kompletten B&R-Lösung ausgestat-

tet, die Antriebstechnik, Prozesssteue-

rung, Sicherheitstechnik, Visualisierung 

und IIoT-Konnektivität vereint. Das 

Herzstück der Evolve-Plattform ist die 

STEP-Technologie (Selective Thermo-

plastic Electrophotographic Process). 

Ähnlich wie bei einem 2D-Laserdrucker 

3M

Exzenterschleifen neu gedacht
B&R

10 Mal schneller als industrielle 3D-Drucker

Bisher reduzieren Zerspaner die entstehenden Vibratio-

nen meist dadurch, indem sie Prozessparameter wie 

Schnitttiefe, Schnittgeschwindigkeit oder Vorschub 

herunterfahren. Im Hinblick auf größtmögliche Wirt-

schaftlichkeit ist das aber nur ein Behelf, denn oftmals 

entscheidet die Prozesszeit, ob ein Auftrag rentabel ist 

oder eben nicht. Abhilfe schafft hier ein neu entwickel-

tes Wechselkopfsystem, das zum einen mit Grundhal-

tern, aber eben auch mit speziellen Bohrstangen ver-

wendet werden kann. Diese minimieren mithilfe eines 

Dämpfungssystems im Werkzeugkörper sehr effektiv 

die lästigen Vibrationen. Und statt die Schnittwerte re-

Ceratizit

Effiziente Drehbearbeitung 
mit (Wechsel-)Köpfchen
Mit einer Kombination aus schwingungsgedämpften 
Bohrstangen und einem flexibel einsetzbaren Wech-
selkopfsystem wirkt Ceratizit Vibrationen entgegen.

duzieren zu müssen, sind sogar höhere Parameter 

möglich. Mit den schwingungsgedämpften Bohrstan-

gen sind Bearbeitungsvorgänge mit langen Auskra-

gungen wesentlich schneller zu bewerkstelligen als mit 

ungedämpften. Vor allem verbessern sich durch die ru-

higgestellten Werkzeuge die Oberflächengüten, ver-

längern sich die Werkzeugstandzeiten und gleichzeitig 

wird das eingesetzte Werkzeug deutlich weniger belas-

tet, ebenso wie die Maschinenspindel. Grundlage für 

die optimierte Bearbeitung mit den schwingungsge-

dämpften Bohrstangen ist das neu entwickelte, modu-

lare Wechselkopfsystem von Ceratizit. Es ist mit einer 

Auswahl aus acht verschiedenen Wechselköpfen ext-

rem variabel, flexibel und vielseitig im Einsatz, was 

Anschaffungs- und Lagerhaltungskosten einsparen 

kann. Aufgrund der ausgeklügelten Kühldüsenpositio-

nierung profitiert das Wechselkopfsystem von einer 

hocheffizienten Kühlung und verbesserter Spanabfuhr. 

Ceratizit hat die Standardvarianten der Grundhalter ab 

sofort in den Längen 200, 218 und 283 mm und den 

Durchmessern 25, 32 und 40 mm im Programm. Die 

schwingungsgedämpften Versionen wurden in 150, 

185 und 225 mm Länge aufgelegt.  

cuttingtools.ceratizit.com
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Industrial Tooling and Equipment by Hoffmann Group

HANDWERKZEUGE, 
SO PRÄZISE WIE DU.
Du hast höchste Ansprüche an deine Arbeit? Wir haben das richtige Werkzeug, 
das perfekt zu dir passt: mehr als 45.000 zertifizierte System-Werkzeuge 
in höchster Qualität für alle Anwendungen rund um deinen Arbeitsplatz. 
Entdecke dein Werkzeug: 

www.garant-tools.com

Vomat

Hochleistungsfilter  
zum prozesssicheren 
Werkzeugschleifen

In vielen Bereichen der metallverarbeiten-

den Industrie wie etwa dem Werkzeugschlei-

fen sind Kühlschmierstoffe mit hoher Rein-

heit von 3 bis 5 μm notwendig. Gefragt sind 

leistungsfähige Feinstfiltrationsanlagen, die 

diese hohe Qualität nicht nur über einen lan-

gen Zyklus, sondern wirtschaftlich auch in 

größeren Maßstäben prozesssicher bereit-

stellen können. So wie die FA-Feinstfiltrati-

onsanlagen 480-960 des Filterspezialisten 

Vomat. Vomat-Feinstfilter-Anlagen gibt es  

in verschiedenen Baugrößen von 70 l  

Durchflusskapazität/Minute über die Kom-

paktanlagen FA 120 bis 420 sowie 480 bis 

960 bis hin zu Großfilter- beziehungsweise 

Zentralfilteranlagen ab 1 200 l/min. Für mitt-

lere bis größere Dimensionen bieten die 

Vogtländer die Vomat-Einzelfilteranlagen 

mit 420 bis 960 l Durchflusskapazität des 

Mediums pro Minute an. Mit Abmessungen 

von 1 400 x 2 500 x 1 200 mm (B x L x H) ha-

ben die Vomat-Maschinen einen geringen 

Platzbedarf. Die Öl-Füllmenge beträgt circa 

2 700 l, das variable Ölvolumen liegt bei rund 

1 000 l. 

www.vomat.de

Tungaloy

Wendeschneidplatte für die Miniaturbearbeitung

Sechs oder vier statt zwei Schneiden: Mit MiniForceTurn 

eröffnet Tungaloy neue Perspektiven für die Bearbei-

tung von Kleinteilen. Die negative Wendeschneidplatte 

besitzt zugleich die Eigenschaften einer positiven. Denn 

MiniForceTurn vereint die nötige Präzision mit einem 

Plus an Leistung und Wirtschaftlichkeit. Ab sofort ist das 

Tungaloy-Produkt auch mit M-Toleranz und mit opti-

miertem Spanformer verfügbar. Was unterscheidet po-

sitive von negativen Wendeschneidplatten? Negative 

WSP sind doppeltseitig und verfügen somit über dop-

pelt so viele Schneiden wie positive. Im Umkehrschluss 

werden für die Bearbeitung eines Werkstücks nur halb 

so viele negative wie positive WSP benötigt. Außerdem 

sind negative Platten robuster und leistungsfähiger. Der 

Vorteil positiver WSP liegt dagegen in ihrer hohen Prä-

zision und einem geringerem Schnittdruck. Daher wa-

ren sie bei der Bearbeitung von Kleinteilen lange Zeit 

erste Wahl. Das änderte sich mit MiniForceTurn, einer 

leistungsstarken negativen WSP, die zugleich die Präzi-

sion einer positiven bietet. Im Vergleich zu einer positi-

ven Wendeschneidplatte ist MiniForceTurn zudem ro-

buster und dank einer Schwalbenschwanzklemmung 

wesentlich stabiler bei der Bearbeitung; es kommt zu 

viel weniger Mikrovibrationen an der Schneide. Da-

durch erreichen Anwender mit dieser WSP je nach Be-

darf deutlich höhere Standzeiten oder einen höheren 

Vorschub. Mit einer Schnitttiefe von 2,5 bis 3 mm eignet 

sich MiniForceTurn bei der Miniaturbearbeitung auch 

zum Schruppen. Auch die Bearbeitung von Superlegie-

rungen ist durch die scharfen Tungaloy-Geometrien und 

die Variationsbreite an Beschichtungen möglich.

www.tungaloy.de
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Das ,Effizienzwunder‘ Cincom MC20 erlaubt neben der Bearbeitung von 
Stangenmaterial auch die schnelle, wirtschaftliche und platzsparende 
Produktion von Kaltschmiedeteilen.

1 250 HV30, die Sorte 

MB40EDM hingegen erreicht 

einen KIC-Wert >24 bei einer 

Härte 1 070 HV30. Beide 

Werkstoffe bieten mit diesen 

optimal ausgewogenen Ei-

genschaften die Möglichkeit, 

auch dicke Bleche, zu deren 

Bearbeitung bisher Werk-

zeugstähle eingesetzt wer-

den mussten, mit sehr geringem Ver-

schleiß zu stanzen beziehungsweise 

umzuformen. Ergänzend dazu punkten 

sowohl MB30EDM als auch MB40EDM 

mit ihrer hohen Korrosionsbeständig-

keit. Wie bei den schon länger im Boeh-

lerit-Programm befindlichen Mischbin-

dersorten MB05, MB10EDM und 

MB20EDM trägt diese auch bei den 

neuen Werkstoffen zu einer wesentli-

chen Erhöhung sowohl der Prozesssi-

cherheit als auch der Standzeit bei. Die 

Widerstandsfähigkeit gegenüber korro-

sivem Angriff, sei es im Fertigungspro-

zess oder im Einsatz, ist dementspre-

chend hoch.

www.boehlerit.com

die jeweilige Anwendung abgestimmt 

sind. Dadurch wird der gesamte Prozess 

effizienter, die Produktqualität steigt 

und sogar das Wartungskonzept lässt 

sich optimieren. Für eine hohe Ausfallsi-

cherheit, selbst bei Verschmutzungen 

und Partikeln im Kühlkreislauf, werden 

in den automatisierten Regelsystemen 

schmutzunempfindliche Motorregel-

ventile vom Typ 3280 eingesetzt. Das 

Leckagerisiko, das besonders bei 

Schraubverbindungen und Tempera-

turänderungen besteht, lässt sich durch 

den Einsatz eines flexiblen Schweißge-

häuses minimieren. Das maßgeschnei-

derte Regelsystem, bestehend aus Flu-

id- und Elektrotechnik, wird für eine 

einfache Installation und Inbetriebnah-

me in einem kompakten Schaltschrank 

vormontiert, programmiert, geprüft 

und ausgeliefert. Installiert in der Anla-

ge werden die Daten über nur eine digi-

tale Schnittstelle an die übergeordnete 

Steuerung gesendet, überwacht und 

dokumentiert. So  kann die Kühlleistung 

digital beobachtet werden. 

www.buerkert.de

Werkzeugbauer haben hohe Anforde-

rungen an die von ihnen verarbeiteten 

Werkstoffe: Sie sollen einerseits hart 

und widerstandsfähig sein, andererseits 

mit großer Zähigkeit eine lange Stand-

zeit erreichen. Der Werkstoffexperte 

Boehlerit hat dem Rechnung getragen 

und bietet mit den Sorten MB30EDM 

und MB40EDM zwei Materialien am 

Markt an, die mit ihren Eigenschaften 

Werkzeugbauern sehr entgegen kom-

men. Beide verfügen über gröberes 

Korn, welches die Bruchzähigkeit des 

Hartmetalls erhöht und das Ausbrechen 

der Schneidkanten vermindert. So er-

reicht die Sorte MB30EDM einen KIC-

Wert von 18,4 bei einer Härte 

Beim Aluminiumdruckguss führen die 

Wasserstrecken im Kühlkreislauf direkt 

durch die Werkzeuge. Üblicherweise 

wird der Durchfluss des Kühlwassers 

nach dem klassischen Auf/Zu-Verfahren 

gesteuert und mittels manueller Ventile 

eingestellt. Der Vorgang ist zeitaufwen-

dig, nicht reproduzierbar und Druck-

schwankungen mindern die Leistung 

der Anlagen. Bei vielen Werkstücken ist 

das nicht tolerierbar, denn die richtige 

Temperierung der Werkzeuge hat direk-

ten Einfluss auf die Qualität der Endpro-

dukte und beeinflusst die Fertigungs-

kosten. Bürkert Fluid Control Systems 

hat deshalb automatisierte Regelsyste-

me für die Temperierung entwickelt, die 

als anschlussfertige Komplettlösung auf 

Boehlerit

Zäh und korrosionsbeständig
Bürkert

Automatisierte Temperierung von Werkzeugen

Für die vielfältigen Anwendungsgebiete stellt Citizen 

ein breites Cincom-Langdreherportfolio bereit: von der 

R04 über die M16 bis hin zur L12. Die Anlagen verfügen 

über ein Maschinenbett aus einem Spezialguss und 

gewährleisten so eine hohe Steifigkeit und zuverlässi-

ge Stabilität ohne störende Schwingungen und Vibrati-

onen während der Bearbeitung. Damit es zu keinem 

beeinträchtigenden Wärmeeintrag ins Maschinenbett 

kommen kann, ist der Kühlmitteltank getrennt positio-

niert. Ein weiterer Vorteil: Die meisten Cincom Modelle 

können innerhalb von 30 min von einem Langdreher zu 

einem Kurzdreher umgebaut werden. So profitieren 

Hersteller von größtmöglicher Variabilität an Werkzeu-

Citizen 

Maßstab für die wirtschaftliche 
Produktion von Kleinteilen
Cincom Langdreher sind dank moderner  
Fertigungsverfahren, innovativer Applikationen und 
individueller Anpassung stets so ausgelegt, dass  
Hersteller unterschiedlichster Branchen entscheidende 
Wettbewerbsvorteile generieren können.

gen und Handling. Ein Beispiel ist das „Effizienzwun-

der“ Cincom MC20: Ausgestattet mit drei beziehungs-

weise vier Spindelmodulen, die simultan arbeiten und 

sich das Werkstück vollautomatisch weiterreichen, ha-

ben lästige Stillstandzeiten, aufwendige Ladevorgänge 

beziehungsweise Umrüstvorgänge auf verschiedene 

Bearbeitungsmaschinen mit Transfer-Ungenauigkeiten 

ein Ende, verspricht der Hersteller. Hervorragende Pro-

zesssicherheit garantiert das patentierte LFV-Verfahren 

(Low frequency vibration cutting) auf jeder Spindel, 

eine von Citizen Machinery entwickelte, universell ein-

setzbare und hocheffiziente Zerspantechnologie, die 

unter anderem Schluss macht mit langen Wirrspänen 

und damit verbundenen Maschinenstopps. Dank LFV 

werden die Späne definiert gebrochen. Der Schneidwi-

derstand wird verringert, Aufbauschneiden vermieden 

und die Werkzeugstandzeit kann deutlich verlängert 

werden. Mit der inzwischen dritten Generation der Cin-

com MC20 schafft es Citizen, neben verkürzten Zyklus-

zeiten auch das Schonen von Ressourcen bei gleichzei-

tig hoher Produktivität unter einen Hut zu bringen: 

Neben der Fertigung von Stangenmaterial erlaubt die 

Drehmaschine MC20 vor allem auch die schnelle,  

wirtschaftliche und platzsparende Produktion von 

Kaltschmiedeteilen.

www.citizen.de
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Zur Biegezelle 
ausgebaut, 
gewährleistet die CNC 
40 Rotary von 
Schwarze-Robitec 
einen  Gesamtprozess, 
der alle Arbeitsschritte 
vor, während und nach 
dem Biegen 
hocheffizient 
 miteinander 
verbindet.

Die CNC 40 Rotary biegt Rohre aus allen gängigen Ma-

terialien wie Aluminium, Titan, Kupfer, Stahl und Edel-

stahl mit einem Durchmesser von 6 bis 40 mm. Das gilt 

auch für Rohre mit bereits vorgeformten Konturen. Die 

Rotary-Funktion bietet dank rotierendem Biegekopf 

den besonderen Vorteil, dass sich Rohre in einem Ar-

beitsgang sowohl links- als auch rechtsseitig biegen 

lassen. Für Anwender, die auf eine vollautomatisierte 

Produktion setzen wollen, lässt sich die CNC 40 Rotary 

zur Biegezelle ausbauen. Welche Vorteile diese Option 

bringt, die für alle CNC-Biegemaschinen offen ist, wird 

schnell deutlich. Biegezellen mit CNC-gesteuerten 

Rohrbiegemaschinen werden vor allem in der Automo-

bilproduktion eingesetzt, zunehmend auch zur Ferti-

gung von Elektroautos. Anwendung finden Sie außer-

dem in Branchen wie der Kälte- und Klimatechnik. So 

entstehen unterschiedliche Rohrsysteme wie etwa Ab-

gasrückführungsrohre, Einspritz- und Kühlwasserlei-

tungen oder auch stromführende Leiterstäbe mit kom-

plexen Rohrgeometrien. Um solche Elemente mit oft 

kleinsten Biegeradien zu realisieren, müssen Anwen-

der in kurzen Taktzeiten und dennoch hochpräzise fer-

tigen. Eine vollautomatisierte Biegezelle verschafft ih-

nen den Vorteil einer besonders konstanten und plan-

baren Fertigungskette. Denn Schwarze-Robitec verbin-

det alle Arbeitsschritte vor und nach dem Biegen 

entsprechend kundenspezifischer Anforderungen zu 

einem effizienten Gesamtprozess. So kann die Rohrzu-

Schwarze-Robitec

Mit der individuellen Biegezelle zum vollautomatischen 
Fertigungsprozess
Die CNC 40 Rotary aus der High-Performance-Serie realisiert Dank ihres frei drehbaren Biegekopfs selbst 
komplexe Rohrgeometrien kollisionsfrei. 

führung in den Biegezellen abhängig vom Einsatzbereich 

über verschiedene Systeme erfolgen, beispielsweise 

Gurtbandförderer, Bunker- oder Kettenförderer. Auch mit 

Blick auf die Beladung der Rohrbiegemaschine bietet 

Schwarze-Robitec zum einen eigene Systeme wie 

Schwenk- und Portallader an. Zum anderen ermöglicht 

der Rohrbiegespezialist auch die Einbindung von Robo-

tern der unterschiedlichsten Hersteller. Darüber hinaus 

lässt sich die Beladung durch ein großes Spektrum an 

zusätzlichen Funktionen ergänzen, beispielsweise durch 

Systeme zur Rohrvereinzelung oder zur Schweißnahtpo-

sitionierung. Die individuellen Anforderungen des An-

wenders bestimmen, welches Ladehandling-System op-

timal zum Produktionsprozess passt. An den Biegevor-

gang schließt sich die Rohr entnahme und bei Bedarf eine 

Endenbearbeitung an. Auch hier kann Schwarze-Robitec 

die unterschiedlichen Varianten des Entladehandlings 

teilespezifisch implementieren – so gelangt das Rohr 

etwa von der Maschine mit dem Roboter aufs Förder-

band oder über eine Rutsche in den kundenspezifischen 

Behälter. 

www.schwarze-robitec.com
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Das neue Dreh-Fräszent-
rum Index G220 bietet 
zwei Werkzeugrevolver 
und eine kräftige 
Motorfrässpindel. Das 
Werkstückhandling kann 
neben einem Portallader 
mit Doppelgreifer (Bild) 
auch über die Roboter-
zelle iXcenter erfolgen.

MAX umfasst den 

Roboter, der in-

nerhalb eines fle-

xiblen Tür- und Si-

cherheitssystems 

untergebracht ist, 

sowie ein Spei-

chermodul. Dieses 

kann in der Basis-

version schnell und einfach über ein 

Rolltor mit zwei EU-Paletten be- und 

entladen werden – auf Wunsch durch 

ein fahrerloses PH-AGV. Das optional 

erhältliche Vision-System erkennt 

selbstständig die Werkstücke auf der 

Palette. Darüber hinaus bietet das Sys-

tem Platz für zusätzliche Optionen wie 

eine Ausricht- oder eine Wendestation, 

womit auch komplexeste Werkstücke 

autonom gefertigt werden können. Ein 

modulares Greifersystem bietet auch in 

puncto Bauteilvielfalt maximale Flexibi-

lität. Unabhängig von der Ausstattung 

des Robo2Go MAX bleiben die Steue-

rung und das Werkzeugmagazin des je-

weiligen Drehzentrums frei zugänglich. 

www.dmgmori.com

Zentriereigenschaften. Vorbohren ist 

nicht nötig. Gleichzeitig glänzt das 

Werkzeug mit hoher Werkzeugstabilität 

und bester Werkzeugführung bei gerin-

gem Kraftaufwand. Dank des schnellen 

Bohrfortschritts wird der StepPower 

auch wirtschaftlichen Anforderungen 

gerecht. Die Stufen bohren Stück für 

Stück den gewünschten Durchmesser. 

Dabei wird der Span durch mehrere 

Hauptschneiden in kleine Einzelspäne 

gebrochen. Dank der Stufengeometrie 

wird somit eine optimale Spanabfuhr 

gewährleistet. Das Ergebnis: kreisrunde 

Bohrungen und gratfreie Bohrungsaus-

tritte. Der 3-Flächen-Schaft garantiert 

zudem eine komfortable und problem-

lose Handhabung ohne Durchdrehen 

des Bohrers im Spannfutter. Die optima-

le Drehmomentübertragung vermeidet 

das Einhaken des Werkzeugs am Boh-

rungsaustritt. Mit dem StepPower las-

sen sich exakte, runde Durchgangsboh-

rungen mit Handbohrmaschinen, aber 

auch mit Säulen- und Ständerbohrma-

schinen anfertigen.

www.guehring.com

Damit auch die Bearbeitung schwerster 

Werkstücke maximal einfach automati-

siert werden kann, hat DMG Mori den 

neuen Robo2Go MAX entwickelt. In der 

stärksten Ausführung ist der Roboter für 

das Handling von Bauteilen bis zu ei-

nem Werkstückgewicht von 115 kg und 

einem Durchmesserbereich von 40 bis 

400 mm ausgelegt. Damit ist der Robo-

2Go MAX die ideale Ergänzung in der 

Robo2Go-Familie und die passende Au-

tomationslösung für große Drehmaschi-

nen und Dreh-Fräszentren – angefan-

gen bei der CLX 750 und CTX beta 2000 

über die CTX beta 1250/2000 TC, die 

gesamte CTX-gamma-TC-Baureihe bis 

hin zu einigen NLX- und NTX-Baugrö-

ßen. Der modulare Aufbau des Robo2Go 

DMG Mori

Sicheres Handling von schweren Werkstücken
Gühring

Maximale Perfektion beim Bohren von Hand

Für den Erfolg der neuen Index-Dreh-Fräszentren steht 

in erster Linie das Maschinenkonzept: Auf Basis eines 

steifen und schwingungsdämpfenden Maschinenbetts 

in Mineralguss-Blockbauweise und großzügig dimen-

sionierten Linearführungen in X- und Z-Achsen bietet 

die neue G220 beste Stabilitäts- und Dämpfungseigen-

schaften sowie Dynamikwerte. Ein zentrales Element 

ist der oberhalb der Drehachse angeordnete Z-Achsen-

schlitten mit der Motorfrässpindel und der hydrodyna-

misch gelagerten Y/B-Achse. Der leistungsstarke Spin-

delantrieb (29 kW, 142 Nm, 6 000 min-1 (100 % ED)) er-

möglicht unterschiedlichste Bohr- und Fräsbearbeitun-

gen bis hin zur 5-Achs-Bearbeitung. Die Frässpindel 

bedient sich hauptzeitparallel aus einem Werkzeugma-

gazin, das Platz für bis zu 139 Werkzeuge (HSK-T63 

oder HSK-T40) bietet. Es zeichnet sich insbesondere 

durch hohe Rüstfreundlichkeit aus. Denn neben dem 

üblichen, vorne befindlichen Rüstplatz besteht an der 

Index 

Effiziente Komplettbearbeitung mit neuem Dreh-Fräszentrum 
Komplettbearbeitung ist für viele Metallbearbeiter das Mittel der Wahl, um einer höheren Variantenzahl, 
größerer Leistungsdichte bei kleineren Abmaßen und gestiegenen Qualitätsanforderungen wirtschaftlich 
zu begegnen. Für Index war das ein entscheidender Grund, die Dreh-Fräszentren der G-Baureihe komplett 
neu zu konstruieren.

Werkzeugen bestückt werden. Bei der Index G220 be-

trägt die maximale Drehlänge 900 mm. Die beiden 

identisch ausgeführten Arbeitsspindeln (Haupt- und 

Gegenspindel) sind fluidgekühlt und bieten bei 

6 000 U/min einen Spindeldurchlass von 76 mm. Sie 

sind hochdynamisch und leistungsstark 29 kW; Dreh-

moment 142 Nm (bei 100 % ED). 

www.index-werke.de
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Ob weiches Aluminium, harter Stahl 

oder Holz mit inhomogenen Strukturen 

– unterschiedliche Werkstoffeigen-

schaften stellen unterschiedliche Anfor-

derungen an das Werkzeug. Bei der Be-

arbeitung von Kunststoffen wie bei-

spielsweise Plexiglas droht das Werk-

stück leicht zu zerbrechen. Hierfür 

bringt Gühring mit dem neuen Spiral-

bohrer StepPower eine Lösung auf den 

Markt. Der neuartige Spiralbohrer Step-

Power zeichnet sich durch seinen stu-

fenstrukturierten Spitzenanschliff aus. 

Durch den kleinen Anbohrdurchmesser 

und den zweistufigen Kernanstieg bie-

tet der StepPower beste Anbohr- und 

Rückseite des Magazins ein weiterer Zugang zu beiden 

Werkzeugketten. Dort kann der Bediener hauptzeitpa-

rallel die eine Kette neu bestücken, während die andere 

im Einsatz ist. Für effiziente Zerspanungsleistung sind 

auch die beiden unten angeordneten Werkzeugrevol-

ver verantwortlich, die nicht nur in X- und Z-Richtung, 

sondern auch in Y verfahrbar sind. Ihre jeweils 12 bzw. 

15 Stationen können durchgängig mit angetriebenen 



FERTIGUNGSTECHNIK 

Fingerwechsel erlauben einen vollauto-

matischen Werkstückwechsel. Im Zu-

sammenspiel mit der individuellen Tei-

lebevorratung durch stufenlos einstell-

bare Hermle-Universalmatrizen, erhöht 

das innovative Robotersystem RS 05-2 

die Produktivität in ungekannter Weise. 

Gerade hier liegt einer der größten Vor-

teile: Greifer und Spannmittel passen 

sich – in einem sehr großen und aufein-

ander abgestimmten Greif- bzw. Spann-

bereich – vollautomatisch den Werk-

stückrohlingen an, sodass manuelle 

Eingriffe nahezu eliminiert werden. Drei 

individuell wählbare Speichervarianten 

sorgen für die optimale Teilebereitstel-

lung. Der Einfachspeicher mit 2 Univer-

salmatrizen ist bereits für viele Anwen-

dungsfälle eine starke Lösung, die eine 

flexible und profitable Automation 

möglich macht. Der perfekt angedockte 

Schubladenspeicher für größtmögli-

chen Stauraum auf kleinster Fläche. Es 

stehen Speicher mit 4, 5 oder 6 Einzel-

schubladen zur Verfügung.

www.hermle.de

Das Robotersystem RS 05-2 findet seine 

Einsatzmöglichkeiten in allen Berei-

chen, welche vollautomatisiert Werk-

stücke bis 5 kg produzieren möchten. 

Gerade in der Feinwerk- und Medizin-

technik spielt das RS 05-2 seine ganzen 

Vorteile wie Kompaktheit, hohe Variabi-

lität sowohl im Speicher wie auch im 

Spannmittel und Greifereinsatz aus. Ein 

neu entwickelter Fingerwechsel am 

Greifer erlaubt erstmalig in der Kleinro-

botik echte flexible Fertigung – auch als 

Doppelgreifer für noch schnellere Werk-

stückwechsel einsetzbar. Die Kombina-

tion aus NC-gesteuertem Langhub-

spanner und dem neuen automatischen 

Hermle

Robotersystem mit automatischem Fingerwechsel
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Machine Interface (HMI) untergebracht 

ist. Das eigens für diese Anlage entwi-

ckelte HMI läuft auf einem robusten In-

dustrie-PC und bietet eine strukturierte, 

intuitiv bedienbare Benutzeroberfläche. 

Programmierung und Bedienung sind 

dadurch besonders einfach. Ist ein Bau-

teil bereits eingelernt und in der Memo-

ry-Funktion gespeichert, geht das Rüs-

ten besonders schnell. Dank eines 

Schunk-Schnellwechselsystems mit 

Druckerhaltungsventil ist auch der Grei-

fer rasch getauscht. Das Beladesystem 

kann je nach Bauteilgröße das Handling 

von bis zu 150 Einzelteilen in einem 

Durchlauf übernehmen und mit maxi-

mal 300 kg beladen werden. Ein speziell 

gestaltetes Rasterblech hält die Teile in 

Position. Auch die Anbindung der Anla-

ge an die Werkzeugmaschine ist denk-

bar einfach. Es bedarf weder einer Auto-

matisierungsschnittstelle noch eines 

Eingriffs in die Maschinensteuerung. Für 

ein sicheres Öffnen und Schließen der 

Maschinentür muss lediglich die neue 

Garant AutoDoor installiert werden.

www.hoffmann-group.com

Die Hoffmann Group unterstützt die zer-

spanende Industrie ab sofort auch bei 

der Automatisierung ihrer Zerspanungs-

prozesse. Als Einstiegsmodell in die 

mannlose Beladung von Werkzeugma-

schinen präsentiert sie ihr neues Ga-

rant-Beladesystem BASIC 12-1450 mit 

Nachi-Roboter. Es ist für das Handling 

von Rohteilen ausgelegt und kann bis zu 

zehn Kilogramm Handlingsgewicht be-

wegen. Die Anlage ist auch mit älteren 

Werkzeugmaschinen kompatibel. Das 

Garant-Beladesystem BASIC 12-1450 

besteht aus einem leistungsstarken 

Nachi-MZ12-1450 Roboter auf einer Ga-

rant-Plattform in der das Garant Human 

Hoffmann Group

WZM günstig automatisieren
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VHM-Hybridfräser (Beschichtung VAROCON), Anwendung: Hochleistungszerspanung von Inox / legierte Stähle (hohe 
Oxidationsbeständigkeit, Eigen- und Warmhärte).

schaftlichkeit. Die positive 

Schneidengeometrie sorgt 

trotz der negativen Einbaula-

ge für einen weichen und ru-

higen Schnitt sowie für einen 

guten Spanabfluss. Die 

Schneidplatten bietet Horn in 

den Substraten SA4B, SC6A 

und IG6B an, welche sich für 

den universellen Einsatz in verschiede-

nen Werkstoffen eignen. Der große Ra-

dius an der Hauptschneide der Wende-

schneidplatte erzeugt einen weichen 

Schnitt, sichert eine gleichmäßige Auf-

teilung der Schnittkräfte und sorgt da-

mit für lange Standzeiten. Die maxima-

le Schnitttiefe liegt bei ap = 1,0 mm 

(DAH82) und ap = 1,5 mm (DAH84). Die 

Variante DAH82 ist als Schaftfräser und 

Einschraubfräser in den folgenden 

Schneidkreisen verfügbar: 20 mm (z = 

2), 25 mm (z = 3), 32 mm (z = 4), 

35 mm (z = 4) und 40 mm (z = 5). Als 

Aufsteckfräser in den Schneidkreisen: 

40 mm (z = 5), 42 mm (z = 5) sowie in 

50 mm (z = 6).  

www.phorn.de

kontrollierte Shot-Peening verbessert 

die Dauerschwingfestigkeit von stark 

belasteten Teilen wie Zug- und Druckfe-

dern, Kurbelwellen oder Zahnrädern 

deutlich. Es härtet ihre Oberfläche, er-

höht ihre dynamische Festigkeit, redu-

ziert das Risiko einer Spannungsriss- 

und Schwingungsrisskorrosion. Und 

kompensiert so bei leichten Bauteilen 

die Materialeinsparung. Auftraggeber 

von KST Kugel-Strahltechnik sind vor 

allem Zulieferer aus der Automotive 

Branche: Hersteller von Federn, Stanz- 

und Biegeteilen oder Verbindungsele-

menten. Der Oberflächenspezialist 

strahlt für sie Werkstücke mit Maßen bis 

zu 1 000 x 1 500 x 13 000 mm – Schütt-

gut, Gestellware und Einzelteile. Die 

Strahlexperten arbeiten mit Schleuder-

rad und Druckluft, als Strahlmittel set-

zen sie Stahlguss, arrondiertes Draht-

korn und Glasperlen ein. Kleinteile 

durchlaufen eine Trommelstrahlanlage, 

die eine 100-prozentige Chargensicher-

heit schafft und eine sortenreine Bear-

beitung garantiert. 

www.kst-hagen.de

Die Paul Horn GmbH erweitert die 

Schneidstoffsorten für das Frässystem 

DAH. Die neuen Sorten SC6A und IG6B 

ergänzen das Werkzeugsystem zum 

Hochvorschubfräsen. Die Sorte SC6A 

eignet sich für die Bearbeitung der Zer-

spanungsgruppe ISO M mit der Neben-

anwendung ISO S. Für die Zerspanung 

der ISO-Gruppe P entwickelte Horn die 

Sorte IG6B. Diese eignet sich darüber 

hinaus auch als Mehrbereichssorte für 

weitere Werkstoffgruppen. Mit den Sys-

temen DAH82 und DAH84 zeigt Horn 

 eine neue Generation für das Hochvor-

schubfräsen. Die acht nutzbaren Schnei-

den der präzisionsgesinterten Wende-

schneidplatte bieten einen günstigen 

Schneidenpreis und eine hohe Wirt-

Wenig Gewicht, hohe Belastbarkeit. 

Diese Erfolgsformel des Fahrzeugbaus 

– insbesondere in der E-Mobilität – ist 

eine stetige Herausforderung. Den 

schwierigen Spagat zwischen Redukti-

on und Resistenz schafft das Verfesti-

gungsstrahlen. In der Luft- und Raum-

fahrt ist das Shot-Peening seit langem 

im Einsatz, in der Automobilbranche 

steigt die Nachfrage:  Leicht, leichter, 

am leichtesten. Verfestigungsstrahlen 

verhindert, dass die Gewichtsreduktion 

zu Lasten der Lebensdauer geht. Das 

Horn

Werkstoff-Spektrum erweitert
KST

Verfestigungsstrahlen schafft Spagat

Das dynamische Fräsverfahren Trochoidal Speed Cut-

ting (TSC) – eine Kombination aus elliptischen bezie-

hungsweise kreisähnlichen kontinuierlich mittenspan-

abhängig berechneten Bahnen und der idealen 

Schnittgeschwindigkeit – ist auch als Wirbel- oder 

Taumelfräsen bekannt. Gegenüber dem herkömmli-

chen Vollnutfräsen ist dank nahezu gleichbleibender 

Schnittkraft die Bearbeitung mit den kleinst möglichen 

Werkzeugen am wirtschaftlichsten. Beim TSC-Fräsen 

muss alles zusammenpassen: Die Grundvoraussetzung 

für die trochoidale Bearbeitung ist Dynamik gepaart 

mit Stabilität. Denn beim TSC-Fräsen wird das Werk-

zeug mit sehr hohen Vorschüben im Material und au-

ßerhalb dann mit maximalem Vorschub bewegt. Inova-

tools stellt solche TSC-Werkzeuglösungen bereit, die 

bei tiefen Kavitäten gegenüber herkömmlichen Nut-

fräsverfahren je nach Applikation deutlich weniger Be-

arbeitungszeit benötigen. Das Inovatools-TSC-Katalog-

programm 2021 bietet eine große Auswahl an speziel-

len Werkzeugkonzepten: Das sind in VHM, Geometrie, 

Spanabfuhr und Beschichtung optimal angepasste 

Inovatools

Kurze Bearbeitungszeiten dank trochoidalen Fräsern
Wenn es darum geht, komplexe und/oder tiefe Konturen unter hohen Vorschubgeschwindigkeiten mit  
niedrigen Zerspankräften herzustellen, ist Trochoidal Speed Cutting die richtige Wahl bei der Zerspanstrategie. 

TSC-Lösungen für die verschiedenen Werkstoffe wie 

etwa Sonderlegierungen, gehärtete Stähle, Vergü-

tungsstähle, INOX, allgemeine Baustähle sowie Alumi-

nium, Verbundwerkstoffe und Kunststoff. Beispiele 

sind der vierschneidige, mit der extrem glatten Hoch-

leistungsbeschichtung VAROCON ausgerüstete VHM-

Hybridfräser (595...) zum HPC- und TSC-Fräsen von 

Stahl und INOX wie auch die VHM-Dynamikfräser 

(591...; 597...; 598..., 592...) in unterschiedlichen Aus-

führungen und Abmaßen zum TSC-Einsatz in Stahl, IN-

OX und GGG. Dank des besonderen Werkzeugdesigns 

etwa aus speziellem Ultrafeinstkorn-Hartmetall in 

ausgewogenem Mischungsverhältnis, angepassten 

Geometrien und Spannuten sowie applikationsfokus-

sierten Hochleistungsbeschichtungen setzt das Inova-

tools-TSC-Frässortiment hohe Standards hinsichtlich 

Performance, Qualität und Vollständigkeit. Ein Beispiel 

für die konstruktiven Vorteile: Inovatools-TSC-Fräser 

erreichen einen optimalen Spanbruch, also schnell bre-

chende, kurze Späne. Diese befördert der Fräser schnell 

und vollständig aus der Kontaktzone und damit zu-

gleich auch die Zerspanungswärme. Auf diese Weise 

können viele Inovatools Werkzeuge mit hohen Schnitt-

tiefen, -geschwindigkeiten und -vorschüben bei 

gleichmäßiger Verteilung der Zerspanungskräfte auf 

die gesamte Schneidenlänge bei Bedarf auch in der 

Trockenbearbeitung eingesetzt werden. 

www.inovatools.eu

Bi
ld

: I
no

va
to

ol
s

Bi
ld

: H
or

n

Bi
ld

: K
ST



FERTIGUNGSTECHNIK 

Tiger·tec® Gold
Drehen braucht Zeit.
Standzeit.

Nicht nur besser, sondern Gold
Zerspanungsprofis wissen: Jede Stahl-

bearbeitung bringt eigene Herausforde-

rungen mit sich. Gut, dass beim Drehen 

mit Tiger·tec® Gold praktisch jede Aufga-

be sicher bewältigt werden kann. Keine 

andere Lösung ist so kompromisslos 

auf Leistung aus gelegt und dabei derart 

flexibel und sicher. Stark im Drehen: 

Tiger·tec® Gold.  

tigertec-gold.walter

Mayfran

Antwort auf die hybride  
Werkzeugmaschinenzukunft
Immer leistungsfähigere Werkzeugmaschinen lassen die anfallenden 
Späneberge schnell wachsen. Mayfran verbessert deshalb nochmals 
seinen Späneförderer Cleansweep und erfasst jetzt auch kürzeste 
Frässpäne. 

Mit der zweiten Generation verbessert Mayfran konst-

ruktiv nochmals die schon guten Leistungsdaten des 

Späneförderers Cleansweep RM. Er reiht sich ein zwi-

schen herkömmlichen Scharnierbandförderern und der 

High-End-Lösung Consep. Der Cleansweep G2 (CSG2) 

mit seinem neuen, zum Patent angemeldeten Späne-

transportsystem verfügt je nach Anwendung über ein 

bis zwei selbstreinigende, leicht zu entfernende Sieb-

kästen zwischen dem Ober- und Untertrum des Schar-

nierbandes. Optimierte Siebkästen an deren Ober- und 

Unterseite sorgen für verbesserten Kühlmittelfluss. Sie 

können das Kühlmittel bis zu 200 l/min pro Siebkasten 

verarbeiten (für Öl bis zu 120 l/min). Die Selbstreini-

gung der Siebkästen ist hocheffektiv, der Abtransport 

der Späne gestaltet sich problemlos. Über dem bis zu 

500 mm breiten Scharnierband angeordnete verschie-

denartige Abstreifer und Bürsten reinigen es und opti-

mieren den Austrag der Späne. Eine Separiervorrich-

tung trennt feine von groben Spänen, die direkt zum 

Austrag transportiert werden. Eine Rinne an der Seite 

des Bandes transportiert die feinen Späne zu einer Öff-

nung im Band. Ein patentierter Mechanismus mit offe-

nen Kanälen trennt und sammelt die feinen Späne. 

Anschließend befördert dieser Mechanismus die feinen 

Späne zum Austragsbereich, wo sie entfernt werden. 

Eine zusätzliche Kettenführung verbessert die Ketten-

positionierung. So kann der CSG2 alle Formen und Ar-

ten von Metallspänen austragen, was ihn für Bearbei-

tungsaufgaben prädestiniert, bei denen feine und kur-

ze Späne entstehen. Möglich macht das eine weiter 

verbesserte Separation von Teilchen bis zu einer Größe 

von nominal 150 μm gegenüber bisher 250 μm. Außer-

dem zeichnet sich der CSG2 durch eine bessere Handha-

bung von Wirrspänen aus. Auch Späneansammlungen 

innerhalb des Bandes gehören der Vergangenheit an. 

Hierzu wurde das patentierte innere Spänetransport-

system so gestaltet, dass es die Ansammlung von Spä-

nen an der Umlenkrolle verhindert. Dies senkt wieder-

um erheblich die Anzahl der Maschinenstillstände und 

den Wartungsaufwand. Für den Anwender bedeutet 

das deutlich weniger Tankreinigungen und damit Aus-

fallzeiten der Werkzeugmaschine. Darüber hinaus sinkt 

der Kühlmittelverbrauch, da üblicherweise bei jedem 

Reinigungsvorgang das Kühlmittel erneuert werden 

muss. 

www.mayfran.de

Bild: M
ayfran

Der Cleansweep G2 mit seinem 
neuen, zum Patent angemeldeten 
Spänetransportsystem verfügt je 
nach Anwendung über ein bis zwei 
selbstreinigende, leicht zu 
entfernende Siebkästen zwischen 
dem Ober- und Untertrum des 
Scharnierbandes.

https://www.walter-tools.com/de-de/pages/default.aspx


FERTIGUNGSTECHNIK 

20 Produktion MAGAZIN 03/2022

Bei Praxistests in 1.2379 durchgehärtet 
auf 60 HRC konnten die Mini-Fräser für 
die Hartbearbeitung überzeugen.

bei geringeren Zykluszeiten erreicht. 

Höchste Flexibilität bieten die direkt an-

getriebenen Hochfrequenzspindeln mit 

verschiedenen Leistungs- und Dreh-

zahlbereichen. Je nach Anforderungen 

kann die Maschine mit einem Maximal-

drehzahlbereich von 15 000 bis zu 

150 000 min−1 ausgestattet werden. Die 

GP25W unterstützt bei der Hochleis-

tungszerspanung und der hochpräzisen 

Massenfertigung von Kleinteilen, ob für 

den Einsatz in Automobilindustrie, in 

Haushaltsgeräten oder in der Hydraulik. 

Aufgrund ihrer geringen Maße findet 

sie einfach Platz und leistet präzise und 

zuverlässige Arbeit. Anwender profitie-

ren von einer kürzeren Bearbeitungszeit 

durch hohe Achsvorschübe, die automa-

tische Anpassung der Schleifscheiben-

geschwindigkeit und die Kontrolle über 

unerwünschte bearbeitungsbedingte 

Eigenfrequenzen hält zudem die Bau-

teilgenauigkeit auf konstant hohem Ni-

veau. Beide Schleifmaschinen werden 

zudem mit der Okuma-CNC-Steuerung 

OSP-P300GA ausgeliefert.

www.okuma.eu

anspruchsvolle Bauteilanwendungen 

im Werkzeug- und Formenbau, im Öl- 

und Gassektor sowie in der Luft- und 

Raumfahrtindustrie. Im Gegensatz zum 

Vierschneidenkonzept ist der CoroMill 

MH20 mit zweischneidigen Wende-

schneidplatten ausgestattet. Das be-

deutet eine höhere Zuverlässigkeit und 

einen besseren Schutz vor Verschleiß, da 

der schwächste Teil der Wendeschneid-

platte weit von der Hauptschneidzone 

entfernt ist. Zugleich ist eine gleichmä-

ßige Schneidleistung pro Schneidkante 

gewährleistet, da die Bearbeitung an 

einer Bauteilecke oder -wand keinen 

Einfluss auf die nächste Schneidkante 

hat. Eine wichtige Innovation ist die 

Wendeschneidplattengeometrie: Das 

schräge Kantendesign sorgt für eine 

graduelle und leichte Schneidwirkung, 

die weniger Energie verbraucht und den 

Einsatz kleinerer Maschinen ermöglicht. 

Sowohl die optimierte Schneidkante 

der Hauptschneide als auch der Wende-

schneidplatteneckenradius erhöhen die 

Prozesssicherheit. 

sandvik.coromant.com

Die Innenschleifmaschine GI-20NII ist 

insbesondere für das Konturschleifen 

und die automatisierte Serienfertigung 

optimal geeignet. Sie zeichnet sich 

durch eine enorme Präzision, eine hohe 

Effizienz und eine besondere Verläss-

lichkeit aus. Dafür sorgen unter ande-

rem die bei Okuma bewährte, fünfseiti-

ge hydrostatische Achsführung. Durch 

das von Okuma entwickelte ,Thermo-

Friendly Concept‘ wird thermische Sta-

bilität und damit eine höhere Maschi-

nenauslastung erreicht. Mithilfe des 

numerisch gesteuerten Verfahrwegs 

wird sowohl beim Einsatz der 2-Spin-

delmaschine als auch bei der 4-Spindel-

maschine eine höhere Abtragsleistung 

Sandvik Coromant präsentiert mit dem 

CoroMill MH20 einen Hochvorschubfrä-

ser, der vornehmlich für das Fräsen von 

Hohlräumen oder Taschen bei ISO S-, 

M- und P-Werkstoffen konzipiert ist. 

Das neue Werkzeug bietet eine hervor-

ragende Schneidkantensicherheit und 

gewährleistet eine sichere, vibrations-

freie Bearbeitung – insbesondere bei 

großen Auskraglängen und der Bearbei-

tung von Aerospace-Bauteilen. Der Co-

roMill MH20 ergänzt das CoroMill-Sorti-

ment und schließt eine wichtige Lücke 

im Bereich der Wendeschneidplatten-

Hochvorschubfräser. Er wurde speziell 

für zuverlässige Bearbeitungen mit mi-

nimalen Vibrationen entwickelt – sprich 

Okuma

Außenschleifen auf höchstem Niveau
Sandvik Coromant

Vibrationsfrei fräsen

In der Vergangenheit wurden diese sehr harten Eisen-

werkstoffe meist geschliffen oder erodiert. Das machte 

die Herstellung eines Bauteiles aufwendig, zeitintensiv 

und damit teuer. Das Hartfräsen verbessert diese Situa-

tion zwar deutlich, bringt allerdings auch hohe Anfor-

derungen an das Zerspanungswerkzeug mit sich – bei-

spielsweise muss ihre Mikro- und Makrogeometrie an 

die teils extremen Bedingungen angepasst werden. 

Großen Einfluss auf die Performance der Fräser haben 

zudem das Substrat und die Beschichtung. Deshalb hat 

Iscar heute ein speziell entwickeltes Programm an 

Iscar

Hart am Limit
Iscar hat eine Serie an Vollhart-
metall-(VHM-)Fräsern entwickelt, 
mit denen Anwender Materialien 
bis 72 HRC ohne Probleme 
bearbeiten können. 

VHM-Fräsern für die Hartbearbeitung bis 72 HRC im 

Programm. Neben der sehr guten Schneidkantenstabi-

lität des Grundsubstrates bietet die neue AlTiCCrSiN-

beschichtete Schneidstoffsorte IC902+ auch eine ver-

besserte Verschleißfestigkeit und eine größere Tempe-

raturbeständigkeit. Dadurch kann der Anwender ent-

weder höhere Schnittparameter fahren und die 

Durchlaufzeit des Werkstücks verkürzen, oder er erzielt 

eine längere Standzeit und damit mehr Prozesssicher-

heit. Dabei stehen die beiden Typen EB-H3 (Mini-Ku-

gelfräser) sowie EC-H3 (Mini-Torusfräser) im Fokus. Die 

Mini-Fräser-Reihe für die High-Speed-Miniaturbear-

beitung bieten die ideale Kombination aus Geometrie, 

Substrat und Beschichtung. Die Fräser verfügen über 

drei Schneiden mit ungleicher Teilung und erlauben 

lange Standzeiten. Der 6er-Schaft verleiht dem Werk-

zeug große Stabilität. Auch wenn diese Werkzeuge ge-

zielt für die Anforderungen in der Hartbearbeitung 

entwickelt wurden, so erlaubt das besondere Design 

und die bestmögliche Kombination von Hartmetall und 

Beschichtung die Bearbeitung einer Vielzahl unter-

schiedlicher Werkstoffe. Die Werkzeuge eignen sich so-

wohl für Stähle unter 45 HRC wie beispielsweise Werk-

zeugstahl 1.2312 mit etwa 30 HRC, nicht gehärtete 

Stähle, rostfreie Stähle und Legierungen als auch für 

harte Stähle von 45 bis 72 HRC. Anwender können aber 

auch sehr abrasive Stähle, Edelstahl oder Wolfram-

Kupfer problemlos mit den Werkzeugen zerspanen. Er-

folgreiche Anwendungen in 1.2379 durchgehärtet auf 

60 HRC – dem Werkstoffklassiker aus dem Werkzeug- 

und Formenbau – zeugen von der Leistungsfähigkeit 

der neuen Werkzeuglinie: Um die Leistungsfähigkeit 

unter realen Bedingungen abbilden zu können, fuhr 

Iscar bei einem großen Werkzeug- und Formenbaube-

trieb Testreihen. Unter anderem wurde die Perfor-

mance des Hochvorschubfräsers (HVF) vom Typ EFF-S6 

060-180R0.725 HH mit einem Durchmesser von 6 mm 

gemessen. Das Ergebnis: Beim Schruppen erzielte der 

neue Mini-HVF-Fräser Standzeiten von 150 min.

www.iscar.de
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www.pasvahl.de

Hält.

Bis zu 34 Millionen Spezialschrauben direkt ab Lager!

Passschrauben, Verschlussschrauben, Schrauben mit 
Zapfen/Spitze, Rändelschrauben, Vierkantschrauben, 

Flachkopfschrauben und Sonderanfertigungen.

Fon: +49 (0) 40 532 852-0 ·  E-Mail :  info@pasvahl .de

SCHRAUBEN 
MIT ZAPFEN/SPITZE

nach DIN 561, 564

Die a800Z ist einfach 
in verschiedene 
Automatisierungs-
systeme einzubinden, 
beispielsweise in 
Paletten- und 
Robotersysteme  
sowie Spannhydraulik-
anwendungen.

erhöht. Die energieeffiziente Anwärm-

technik verringert Betriebskosten sowie 

Arbeitszeiten und kommt gänzlich ohne 

entstehende Nebenprodukte wie ent-

sorgungspflichtiges Restöl und unge-

nutzte Abwärme aus. Das erweiterte 

Angebot an induktiven Anwärmgeräten 

umfasst nun die auf den Markt gebrach-

ten Reihen HEATER-BASIC und HEATER-

SMART als Tisch- und Standgeräte, mit 

denen Werkstücke in den Größen von 20 

bis 1 600 kg angewärmt werden kön-

nen. Dabei gibt die jeweilige Modellbe-

zeichnung direkt Aufschluss über die 

Werkstückkapazität und hilft so Mon-

teuren bei der Auswahl des richtigen 

Geräts. Die Steuerung des Anwärmvor-

gangs erfolgt über eine besonders wi-

derstandsfähige Folientastatur, die auch 

im direkten Arbeitseinsatz eine komfor-

table Bedienung ermöglicht. Besonders 

wichtig bei großen Geräten: Diese Mo-

delle sind fahrbar und mit ergonomi-

schem Schwenkarm ausgestattet, wo-

durch das Handling für den Monteur 

deutlich erleichtert wird. 

www.schaeffler.de

Präzision, Energieeffizienz, Sicherheit 

und Zeitersparnis: Mit diesen Argumen-

ten punktet die Induktionsanwärmung 

gegenüber Methoden wie Spezialöfen, 

Ölbädern oder Gasbrennern. Mit HEA-

TER-BASIC und HEATER-SMART hat 

Schaeffler nun eine breite Palette an In-

duktionswärmegeräten auf den Markt 

gebracht, die genau die jeweiligen An-

wendungsbedürfnisse der Monteure in 

den Mittelpunkt stellen. Das gleichmä-

ßige, kontrollierte und somit schonende 

Anwärmen der Werkstücke unterstützt 

eine konstant hohe Montagequalität. 

Beschädigungen bei der Montage wer-

den verhindert, gleichzeitig bleibt die 

Lagerschmierung erhalten, was die Le-

bensdauer der Werkstücke signifikant 

Schaeffler

Induktive Wärme für präzise Werkstücke

Der Wechsel zu einer konventionellen 5-Achsen-Ma-

schine geht manchmal mit Einbußen in der Schnittleis-

tung einher – nicht so bei der a800Z. Die mantelge-

kühlten Hochleistungsspindeln mit hohem Drehmo-

ment bieten dem Anwender dieselbe Leistung wie bei 

der vierachsigen a81nx, sodass eine breite Palette von 

Materialien bearbeitet werden kann. Darüber hinaus 

werden aufgrund der hochsteifen doppelten Schräg-

konstruktion die Schnittleistungen der meisten her-

kömmlichen 4-Achsen-Maschinen übertroffen. Die 

doppelte Schrägkonstruktion bei Ständer und Tisch er-

gibt eine extrem steife Struktur, die die großen in der 

Schwerzerspanung entstehenden Schnittkräfte effizi-

ent aufnimmt und die Maschinensteifigkeit erhöht. 

Nicht allein die Spindeln stechen bei der neuen 

a800Z hervor. Der agile Schwenktisch in Z-Bauweise 

Makino 

Vielseitiges  
Horizontal-BAZ
Die a800Z erweitert die  
äußerst erfolgreiche a81nx  
um die Fähigkeit der 5-Achsen- 
Bearbeitung.

bringt den Schwerpunkt von Tisch und Werkstück 

nahe an den Drehpunkt der Schwenkachse. Dadurch 

wird die Trägheit minimiert, während die Positio-

nierungen mit hoher Geschwindigkeit und großer 

Genauigkeit erfolgen können. Mit anderen Worten: 

Der überdimensionierte Tisch – schon an sich ein 

Vorteil – spielt eine Schlüsselrolle bei der schnellen 

und genauen 5-Achsen-Bearbeitung. Späneanhäu-

fungen im Arbeitsraum sind grundsätzlich ein Ärgernis. 

Daher verfügt die a800Z über eine leistungsstarke Spä-

neabfuhr. Die Innenwände des Arbeitsraums bestehen 

aus rostfreiem Stahl, um das Anhaften von Spänen zu 

verringern. Außerdem können aufgrund der nahezu 

senkrechten Wände die Späne durch ihr Eigengewicht 

frei fallen. Am Boden des Arbeitsraums sorgen drei Ka-

näle für eine effiziente Späneabfuhr zum serienmäßig 

eingesetzten Hochleistungsförderer. Auf diese Weise 

werden Energieverluste vermieden und die Wartung 

des Kühlmitteltanks reduziert. Die Entsorgung der fei-

nen Späne und des Schlamms, die bei der Bearbeitung 

anfallen, ist problematisch, da verunreinigtes Kühlmit-

tel keine umweltfreundliche Flüssigkeit ist. Eine Düse 

im Kühlmitteltank der a800Z verhindert die Anhäufung 

und Ablagerung von Partikeln. Die Schwebstoffe wer-

den dann mit Hilfe einer großvolumigen Zyklonfilter-

anlage aus dem Kühlmittel entfernt und können sicher 

aus der Maschine abgeleitet werden. Außerdem ist die 

a800Z für einen sparsamen Einsatz von Kühlmittel kon-

zipiert, was die zu entsorgende Kühlmittelmenge redu-

ziert. Dank ihrer niedrigen Türschwelle bietet die a800Z 

dem Bediener einen leichten Zugang zum Arbeitsraum. 

www.makino.eu
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Über den IO-Link-Master werden die 
intelligenten Sensoren und Aktoren mit der 
Steuerung verbunden.

Ohne die Auswertung und Bearbeitung 

von Bilddaten sind hohe Qualitätsanfor-

derungen in der Fertigung, der Produk-

tionskontrolle sowie dem Anlagen- und 

Sondermaschinenbau nicht mehr erfüll-

bar. Die eingesetzte Hardware hat dabei 

einen nicht zu unterschätzenden Ein-

fluss. Die einkanalige Steckkarte PCIe-

HDV72 bietet mit der Unterstützung von 

HDMI 2.0 einen hohen Standard und 

kann damit die TCO insbesondere für 

Anwendungen reduzieren, bei denen 

eine leistungsstarke Video- und Audio-

quelle erfasst und ausgewertet werden 

soll. Zu den Features gehören die hard-

wareseitige Farbraumkonvertierung, 

die Unterstützung von RGB bis zu 36 Bit 

und YUV 444/422/420 sowie High-

bandwidth Digital Content Protection 

(HDCP) 2.2. Der Audio-Decoder unter-

stützt Sampling-Raten von 32 über 44,1 

bis zu 192 kHz mit 16, 20 und 24 Bit. Mit 

der optionalen Software ViewCreator-

Pro lassen sich effizient Anwendungen 

für Konfiguration, Test und Debugging 

erstellen. 

www.acceed.com

verse-Version‘ der Megalo-

don-Gehäuse lassen sich 

auch alle Orca-Frontdeckel 

wie zum Beispiel das Dome-

Fenster verwenden. Eben-

falls kann die standardmä-

ßige Gehäuselänge von 

227 mm durch Einsatz der 30 bezie-

hungsweise 60 mm messenden Orca-

Verlängerungen beliebig variiert wer-

den. Durch die flexible Kamerabefesti-

gung Quick-Lock/Heat-Guide lässt sich 

jedes Objektiv direkt hinter der Front-

scheibe positionieren, um Eckverschat-

tungen zu vermeiden. Neben der hohen 

Schutzklasse zeichnen sich Megalodon-

Gehäuse aus eloxiertem Aluminium 

durch chemische Beständigkeit, vibrati-

onssichere Montage und eine sehr gute 

Wärmeableitung aus, die für eine passi-

ve Kühlung der eingebauten Kamera 

um bis zu 23° C sorgt. Das umfangreiche 

optionale Zubehör umfasst verschiede-

ne Mounting-Kits, Umlenkspiegel, Son-

nendächer, Schutzklappen, Heizplatten 

und Kühlaggregate.

www.autovimation.com

Die jetzt bei Acceed erhältliche neue 

High-Performance-Karte PCIe-HDV72 

im Format PCI Express x4 Gen2/3 unter-

stützt HDMI 2.0 und damit die verlust-

freie Bildübertragung in 4K beziehungs-

weise Ultra-HD. Die unkomprimierten 

Video- und Audiodaten werden über die 

MHL-3.0-Schnittstelle eingespeist und 

können im RGB-Format bis zu 36 Bit 

ausgegeben werden, ohne die CPU zu 

belasten. Im Betrieb ist die Karte bei 

Umgebungstemperaturen von 0 bis 

55 °C einsetzbar. Framegrabber sind im 

industriellen Einsatz die entscheidende 

Komponente zwischen Kamera und 

Bildauswertung, wenn es um Erfassung 

speicherintensiver Bilder und einen ho-

hen Datendurchsatz in Echtzeit geht. 

Die Schutzgehäuse der neuen Megalo-

don-Serie von Autovimation bieten mit 

einem erweiterten Innenradius auch 

solchen Kameratypen zuverlässigen 

Rundumschutz mit IP66/67, die für 

Schutzgehäuse der Orca-Serie mit glei-

chem Außendurchmesser etwas zu groß 

sind. Aufgrund des 2 mm größeren In-

nendurchmessers eignet sich Megalo-

don sowohl für Flir A400 und Dalsa Li-

nea als auch für andere größerfomatige 

Fabrikate mit entsprechendem Eckenra-

dius wie Jai Spark, Runner Basler und 

mehr. Zur Montage von Kameras der 

neuen Flir-A400/700-Serien liefert Au-

tovimation eine passende Halterung 

sowie einen Spezial-Fenstereinsatz mit 

Germanium- und Bk7-Scheibe, der den 

gleichzeitigen Betrieb von Infrarot- und 

optischer Kamera gestattet. Für die ,Re-

Acceed

Schneller 4K-Framegrabber
Autovimation

Kameraschutzgehäuse für größere Formate

Kunden, die bereits IO-Link nutzen, können IO-Link 

Wireless problemlos über den integrierten Webserver 

konfigurieren. Anstatt per Kabel empfängt der Wirel-

ess-Master die Sensordaten per Funk über eine Bridge 

oder einen Hub. Eine erleichterte Planung und Installa-

tion, mehr Flexibilität und Mobilität sowie der Wegfall 

von Steckern oder Kabeln zählen zu den großen Vortei-

len gegenüber einem kabelgebundenen System. Dabei 

ist IO-Link Wireless in einem Frequenzbereich von 2,4 

bis 2,483 GHz weltweit lizenzfrei nutzbar. Eine Latenz 

von 5 ms sowie eine Fehlerrate von 10-9 ermöglichen 

somit eine direkte Anbindung sowie schnelle und zu-

Balluff

IO-Link Wireless für die  
intelligente Fabrikautomation
Mit der Einführung von IO-Link Wireless erweitert 
Balluff nun das eigene umfangreiche IO-Link-Portfolio 
um eine draht- und kabellose Lösung. 

verlässige Datenübertragung. Ein weiterer Pluspunkt 

ist die problemlose Skalierung und erweiterte Einbin-

dung von bis zu 40 Devices. Zum Einsatz kommt die 

kabellose IO-Link-Variante bei dyna mischen, fixierten 

und mobilen Anwendungen: An Transportsystemen 

mit hohen Geschwindigkeiten können somit kompa-

tible Sensoren zur exakteren Überwachung direkt auf 

dem Schlitten platziert werden. Beim Werkzeugwech-

sel an einem Greifer ermöglicht die fehlende Verkabe-

lung die Datenübertragung auf engem Raum. Gleiches 

gilt für Fräsmaschinen, die wenig Platz für Sensorik 

bieten, jedoch eine hohe Prozesssicherheit erfordern. 

Hier punktet das neue IO-Link-System mit seiner Ro-

bustheit. Da die Verkabelung entfällt, können mit IO-

Link Wireless zudem Condition-Monitoring-Sensoren 

in Überwachungssystemen auch an sonst unzugängli-

chen Stellen installiert werden. Damit eignet sich das 

System ebenfalls bestens für Nachrüstungen an bereits 

bestehenden Lösungen. Zusätzlich zum neuen IO-Link 

Wireless Standard bietet Balluff verschiedene Lö-

sungen zur berührungslosen Daten- und Strom-

übertragung an und baut das eigene Wireless-Portfolio 

stetig aus.  

www.balluff.com
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Scannen und das komplette 

Panel- und Panel-PC 

Portfolio erleben
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C
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 |

Höchst individuell:  

kundenspezifische  

Panel-PCs und  

Control Panel

Als Spezialist für PC-basierte Steuerungstechnik bietet Beckhoff eine Vielzahl hochwertig verar-

beiteter Panel-PCs und Control Panel, die auch als kundenspezifische Lösungen zur Verfügung 

stehen. Das Spektrum reicht dabei von optischen Anpassungen und Logos im Corporate Design des 

Kunden über die individuelle Ausstattung mit Sondertastern wie z. B. Not-Halt-Tastern, Scanner- 

oder RFID-Lesegeräten bis hin zum komplett kundenspezifischen Gehäusedesign. Die sorgfältige 

Entwicklung und Integration von elektronischen Komponenten, Displays und Touchscreens ermög-

lichen hohe Verfügbarkeit und Zuverlässigkeit im Betrieb. Beckhoff Panel-PCs und Control Panel 

können wahlweise als Stand-alone-Gerät, als DVI/USB-Extended-Control-Panel oder via CP-Link 4 

betrieben werden. 

Yaskawa

Neuer Palettier- und Handlingroboter

Bi
ld

: Y
as

ka
w

a

Der neue Motoman PL80 palettiert problemlos Lasten bis 80 kg 

und verfügt über enorme Achsgeschwindigkeiten, um hohe 

Palettier-Zyklen zu gewährleisten. Durch seine Kinematik eig-

net sich der kleine Palettier- und Handling-Roboter der Moto-

man-PL-Serie hervorragend für Box-, Kartonagen- und Gebin-

de-Palettierungen zum Beispiel im wachsenden Markt der Lo-

gistik und des E-Commerce. Hier werden sehr hohe Palettierzy-

klen gefordert, wobei der PL80 mit über 800 Zyklen pro Stunde 

diese Anforderungen erfüllt. Der Motoman PL80 überzeugt 

durch eine geringe Bauhöhe, schlanke Bauform und kleiner 

Aufstellfläche vor allem in Einsatzbereichen, wo oft begrenzte 

Platzverhältnisse herrschen. Trotz seines sehr kompakten und 

schlanken Designs hat der Manipulator ausreichend horizonta-

le und vertikale Reichweite für vielseitige Einsatzmöglichkei-

ten zum Beispiel in der End-of-line-Palettierung. Die wider-

standsfähige Ausführung des Handgelenks – geschützt gegen 

das Eindringen von Staub und Flüssigkeiten (IP67) – ermög-

licht auch das Arbeiten in rauen Arbeitsbedingungen im Dauer-

einsatz. Ebenso können die notwendigen Medienkabel für 

sämtliche Vakuum- und Servogreifer kollisionsfrei nah am Ro-

boterarm bis zum Handgelenk geführt werden. Die optimal 

abgestimmte und kinematisch schlanke Struktur gewährleistet 

in Verbindung mit modernster Sigma-7-Antriebstechnik enor-

me Beschleunigungs- und Geschwindigkeitswerte bei einer 

Wiederholgenauigkeit von ±0,03 mm.

www.yaskawa.de

Röders

Automation spart Platz

Fertigungsflächen sind teuer, besonders 

wenn diese für hochgenaue Produktionsan-

wendungen klimatisiert werden müssen. 

Daher sollten Fertigungsflächen vorrangig 

mit Maschinen belegt werden. Durch den 

wachsenden Trend zu Industrie 4.0 und Auto-

mation gehen jedoch zunehmend Ferti-

gungsflächen für das Handling von Werkstü-

cken oder Werkzeugen verloren. Um dem 

Platzverbrauch durch Automation in der Fer-

tigung entgegenzuwirken, stellt Röders die 

extrem schmale, lineare Mehrmaschinenau-

tomation RCF30 vor. Die Breite beträgt inklu-

sive Regalsystem weniger als 1,0 m. Trotz-

dem kann ein Werkstückgewicht von bis zu 

30 kg transportiert werden. Ein Greiferwech-

sel ermöglicht das Handling von unterschied-

lichen Palettentypen und Werkzeugen. Die 

steife Konstruktion macht den RCF30 laut 

Röders sehr schnell. Der RCF30 wird in ferti-

gen Modulen bei den Kunden angeliefert, so 

dass langwierige teure Installationsarbeiten 

vermieden werden. Eine schrittweise Erwei-

terung ist jederzeit möglich. Auf Grund der 

langjährigen Erfahrung von Röders in Mehr-

maschinenautomation können auch Mess-

maschinen, Erodiermaschinen et cetera inte-

griert werden.

www.roeders.de
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Robotvision mit der EyeVision-
Bildverarbeitungssoftware.

ten ,Griff in die Kis-

te‘ eignet. Die Idee 

der Basler-Stereo-

kamera-Familie ba-

siert auf einer Plug-

and-Play-Compu-

ter-Vision-Lösung, 

die weder Erfah-

rung noch Fachwis-

sen im Bereich der 

industriellen Bildverarbeitung erfor-

dert. Dank der Onboard-Verarbeitung 

können die Kameras direkt – ohne ex-

ternen Computer – integriert werden. 

Das bereits auf der Kamera installierte 

Software-Paket enthält sechs Module, 

die auf verschiedene Robotik-Anwen-

dungen abgestimmt und individuell 

wählbar sind. Für diese Erweiterung 

seiner 3D-Produktpalette arbeitet Bas-

ler eng mit der Münchener Roboception 

GmbH, einem Spezialisten für Hard-

ware- und Softwareprodukte im Bereich 

der 3D-Sensorik zusammen. 

www.baslerweb.com

hen worden, sodass der Be-

diener intuitiv arbeiten kann. 

Mittels separater, gut be-

dienbar auf dem HMI-Gehäu-

se montierter Buttons lassen 

sich die Hauptfunktionen 

auslösen. Bei früheren Einga-

besystemen waren die But-

tons in die HMI-Oberfläche 

integriert, weshalb ein direk-

ter, schneller Zugriff nicht möglich war. 

Ausgeliefert werden die neuen Anlagen 

immer mit einem fest installierten Pa-

nel. Alternativ zu einem zweiten baug-

leichen Panel auf der anderen Maschi-

nenseite, können die Kunden neu eine 

noch flexiblere Auswahl treffen. Die An-

lage kann darüber hinaus mit einem 

tragbaren Endgerät wie zum Beispiel 

einem I-Pad ausgestattet und bedient 

werden. Dies erlaubt es dem Nutzer, um 

die Maschine herumzulaufen und dabei 

vollen Zugriff auf die Funktionen der 

Anlage zu haben. 

www.beck-automation.com

Die Basler AG baut ihr Angebot für 3D-

Bildverarbeitung weiter aus und er-

gänzt ihr Produkt-Portfolio um eine in-

dustrietaugliche Stereokamera-Serie. 

Mit Basler-Stereokameras ausgerüstete 

Roboter können ihre Umgebung in Echt-

zeit wahrnehmen. Die fünf Modellvari-

anten sind in Basisabständen von 65 

und 160 mm, jeweils in Monochrom- 

und Farbversionen, verfügbar. Alle Ka-

meras sind mit einem vorinstallierten, 

modularen Onboard-Software-Paket 

ausgestattet, das sich für typische Robo-

tik-Applikationen wie beispielsweise 

Objekterkennung oder den sogenann-

Die optimierte, flexible Bedienung der 

Anlagen war das Entwicklungsziel von 

Beck Automation bezüglich des neuen 

HMIs. Das Eingabesystem im Hochfor-

mat erleichtert nicht nur die Programm-

auswahl an der Anlage, sondern bietet 

auch eine portable Lösung für einen 

flexiblen Zugriff rund um die Maschi-

nen. Das HMI besteht aus einem robus-

ten Industriepanel. Die gesamte Einga-

beoberfläche wurde überarbeitet und 

bietet nun mehr Platz für Statusmel-

dungen. Außerdem sind alle Funktio-

nen und Eingabemöglichkeiten mit 

übersichtlichen Piktogrammen verse-

Basler

3D-Portfolio um Stereokameras erweitert
Beck

Neues HMI für flexible Anlagenbedienung

Das Palettieren oder Depalettieren basiert immer dar-

auf, dass Objekte wie zum Beispiel Kartons, Beutel et 

cetera sicher und schnell erkannt werden und die er-

mittelten Greifdaten dann an den Roboter weitergege-

ben werden. Die Basis für das korrekte Greifen ist die 

Hand-Eye-Kalibrierung, damit der Roboter an der Posi-

tion greift, wo die Kamera das Objekt sieht. Damit das 

Erkennen zuverlässig und sicher funktioniert, ist eine 

sichere Erkennung der Objekte notwendig. Die Grund-

lage dafür ist die neue Erkennung, basierend auf Deep 

Learning. Sobald die Objekte mittels Deep Learning er-

kannt wurden, werden die Greifpositionen und Winkel 

im 3D-Bild bestimmt. Durch die Punktewolke wird 

dann ermittelt, welches der Objekte an oberster Stelle 

EVT

Bildverarbeitung  
für Bin Picking
Deep Learning und neuronale  
Netze bilden die Grundlage für die 
sichere Erkennung von Objekten.

liegt und das Depalettieren beginnt. Die in der EyeVi-

sion vordefinierten neuronalen Netze erlauben dieses 

Vorgehen für eine Vielzahl an Objekten. Sollte ein Ob-

jekt noch nicht bekannt sein, kann es mit dem integ-

rierten Lerntool schnell eingelernt werden, sodass auch 

diese Objekte zuverlässig und sicher erkannt werden. 

Bin Picking wird immer wichtiger. Dabei garantiert die 

EyeVision Software in Kombination mit einem Roboter, 

die Bauteile sicher aus dem Behältnis zu entnehmen. 

Dies erfolgt durch den leistungsfähigen Deep Learning 

Recognizer. Jener ermöglicht, in Verbindung mit einer 

3D-Kamera, dass auch bei Schüttgütern die Bauteile 

sicher entnommen werden und beinhaltet zahlreiche 

schon vortrainierte Objekte. Kompakte embedded-

Systeme mit bis zu sechs MIPI Kameras und 15 m Ka-

bellänge können von der EyeVision-Software ange-

steuert werden. Dabei erfolgt die Auswertung wie im-

mer komplett ohne Programmierung nur durch gra-

fische Konfiguration. Durch den Deep Learning 

Recognizer, die Hand-Eye-Kalibrierung und der Korrek-

tur der Absolutgenauigkeit durch die EyeVision-Soft-

ware können selbst kleinste Bauteile im gesamten Ar-

beitsbereich gegriffen werden. Das Ablegen der Objek-

te kann dann entweder blind an eine vorgegebene 

Stelle erfolgen oder aber ebenfalls über das Roboterau-

ge, abhängig von der Anforderung, mit einem 2D- oder 

3D-Sensor, kontrolliert werden.

www.evt-web.com
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Digitalisierte Spannmittel

– Prozesssichere Automation

– Mechatronische Antriebe

– Reduzierung CO2-Fußabdruck &

   Energieverbrauch

SMW-electronics
WIRELESS TECHNOLOGIES

SPS Safety Software +
Hardware Komponenten

Induktivkopplersysteme 
Energie + Signale

Digitalisierte Spannmittel
Hybrid / Elektrisch

Telefon: +49 (0) 7542 - 405 - 156
E-Mail: info@smw-electronics.de

www.smw-electronics.de

SMW-AUTOBLOK Spannsysteme GmbH
Wiesentalstraße 28
D-88074 Meckenbeuren

Sensorik
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Weidmüller

Kabelkonfektionierung  
einfach und effizient
Mit CUTFIX PRO und CUTFIX PRO FEEDER sinken Zeit- und  
Kostenbedarf im Schaltschrankbau.

Der neue Ablängautomat CUTFIX PRO und die optiona-

le Mehrfachzuführung CUTFIX PRO FEEDER automati-

sieren den Arbeitsschritt ,Ablängen von Leitungen‘. 

Anwender können die Automaten schnell, einfach und 

flexibel in Betrieb nehmen, ob in der Werkstatt oder vor 

Ort auf der Baustelle. Nach dem Anschluss ans Netz 

stehen die rein elektrisch betriebenen Geräte sofort 

zum Einsatz bereit. Die Schneidaufträge lassen sich via 

mitgelieferter Software am Computer einlesen oder 

einfach und schnell am 5-Zoll-Farbtouchdisplay des 

Automaten eingeben. Die Menüführung ist ‚App-like‘ 

aufgebaut, schnell und intuitiv, das heißt mit nur weni-

gen Klicks gelangt man direkt zum gewünschten Ziel. 

So ist eine Erstellung von kompletten Projekten direkt 

an der Maschine problemlos möglich. Der abzulängen-

de Leiter wird einfach in die Einzelleitereinführung des 

CUTFIX PRO eingelegt, anschließend ziehen Transpor-

trollen aus Metall den Leiter in die Schneidvorrichtung. 

Die Aufteilung der Rollen in eine Transportrolle und ei-

ne Messrolle garantiert präzise Schneidergebnisse un-

abhängig von der Wiederholungsrate. Darüber hinaus 

kann im Bedarfsfall auch der Anpressdruck angepasst 

werden. Die horizontale Arbeitsebene des Automaten 

ermöglicht eine optimale Einsicht in den Arbeitsbe-

reich und damit ergonomisches Arbeiten, speziell bei 

einer Tätigkeit im Stehen. Der CUTFIX PRO ist robust 

ausgelegt, denn sein Inneres ist komplett aus Metall 

gefertigt. Die Automaten überzeugen durch einen ge-

ringen Verschleiß und eine hohe Lebensdauer. Das Ser-

vicemenü inklusive Service-Zähler weist auf erforderli-

che Wartungsintervalle hin. Die Automaten können 

optional mit einer Mehrfachzuführung, dem CUTFIX 

PRO FEEDER für bis zu zwölf Leiter unterschiedlicher 

Querschnitte ergänzt werden – elf Mal im Quer-

schnittsbereich 0,5 bis 2,5 mm² und ein Mal 4,0 bis 

10,0 mm². Der Feeder ermöglicht eine sequenzielle 

Abarbeitung von komplexen Projekten. Die unter-

schiedlichen Leiter müssen zu Beginn einmalig soft-

waregestützt eingelesen werden, danach erfolgt der 

Leiter-/Querschnittswechsel automatisiert. Nach je-

dem Querschnittswechsel wird ein automatischer Null-

schnitt initiiert, um die maximale Längengenauigkeit 

sicherzustellen. Verschiedene Leiter können gemäß der 

vorgegebenen Planung nacheinander abgearbeitet 

werden. Der CUTFIX PRO ermöglicht das automatische 

Bearbeiten von einzelnen Aufträgen oder Projekten 

und sorgt für eine deutliche Zeitersparnis.

www.weidmueller.com

Wago

Compact Controller 100 mit integrierten I/Os

Mit dem Compact Controller 100 bietet Wago jetzt eine 

Kompaktsteuerung mit integrierten I/Os an, welche für 

kleinere Automatisierungslösungen optimal geeignet 

ist. Wago rundet damit sein Automatisierungsportfolio 

unterhalb der bewährten PFC200-Familie optimal ab. 

Dank seiner Bauform als Reiheneinbaugerät (REG), ge-

mäß DIN 43880, kann der neue Controller auch in Ins-

tallationskleinverteilern montiert werden. Die I/O-Ein-

heit ist zusammen mit dem Controller in einem kom-

pakten Gehäuse untergebracht und benötigt daher 

keinen zusätzlichen Platz für weitere Steuerungskom-

ponenten. Die Verdrahtungsebene ist abnehmbar – das 

hat Vorteile bei der Installation und erleichtert den Ge-

rätetausch. Der Compact Controller 100 kann gemäß 

IEC 61131 mit CODESYS V3 frei programmiert werden. 

Umfangreiche IEC-Bibliotheken und IEC-Makros verein-

fachen die Erstellung der Applikationen. Das Gerät ar-

beitet mit einem Echtzeit-Linux-Betriebssystem und 

unterstützt gängige Feldbusprotokolle.

www.wago.com

Die Automaten können optional mit einer 
Mehrfachzuführung, dem CUTFIX PRO 
FEEDER für bis zu zwölf Leiter unterschied-
licher Querschnitte ergänzt werden.

https://www.smw-electronics.de/
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Der RJ Industrial 
MultiFeature stellt 
eine deutlich 
verbesserte Variante 
des klassischen RJ45 
dar.

schale kann ein neu entwickelter und 

hocheffektiver Wärmeableitkörper ge-

schraubt werden, der mit und ohne in-

tegrierten Lüfter erhältlich ist. Weitere 

Leistungsdaten sind der DDR4-Arbeits-

speicher mit 2 933-MHz-Taktfrequenz 

und der Bauform SO-DIMM mit einer 

Kapazität bis 16 GB und die integrierte 

Prozessorgrafik 11. Gen. Intel UHD. Das 

WAFER-JL steuert zwei unabhängige 

Displays mit 4 K an, die mit DisplayPort 

und mit HDMI angebunden werden. Un-

terstützt wird das Verfahren HEVC 10-

bit Decoding/Encoding, das die Bildqua-

lität erheblich verbessert. Drei 2,5-GB-

Ethernet-Ports sorgen für hohen Daten-

durchsatz ins Netzwerk und verbinden 

das Embedded Board mit Intranet, In-

ternet und industriellen Netzwerken 

oder mit IP-Kameras. Um externe Gerä-

te und Sensoren anzuschließen, stehen 

verschiedene Schnittstellen zur Verfü-

gung: USB 2.0, USB 3.2 Gen2, RS-232, 

12-bit-Digitale Ein-/Ausgänge und SM-

Bus. Ein 6-Gb/s-SATA-Anschluss dient 

zur Anbindung des Datenspeichers.

www.comp-mall.de

soren von EGE oder anderen Herstellern 

lassen sich unabhängig von Funktions-

prinzip und Messzweck daran anschlie-

ßen. Darüber hinaus bietet der IO-Link-

Konverter zusätzliche Überwachungs-

funktionen: Weichen Stromverbrauch 

oder Betriebsspannung des angeschlos-

senen Sensors zum Beispiel korrosions-

bedingt von den hinterlegten Sollwer-

ten ab, sendet der Konverter eine Feh-

lermeldung als IO-Link-Event an die 

Steuerung. Zum Schutz der eigenen 

Elektronik verfügt der Wandler über ei-

ne Temperaturüberwachung, Kurz-

schlusserkennung sowie eine einstell-

bare Abschaltfunktion bei Überlastung. 

Eine Mehrfarb-LED in der Gehäusefront 

zeigt den Betriebszustand an. Durch 

den Anschluss an Sensoren und IO-Link-

Master über M12-Steckverbinder ent-

fällt jeglicher Verkabelungsaufwand. 

Die Befestigungslaschen am kompak-

ten, in Schutzart IP67 ausgeführten 

Konverter-Gehäuse ermöglichen unter 

allen Einbaubedingungen eine flexible 

Montage in der Nähe des Sensors.

www.ege-elektronik.com

Mit dem Modell WAFER-JL hat Comp-

mall ein neues 3,5-Zoll-Embedded-

Board im Programm, das sich ideal für 

die Installation in Anlagen und Maschi-

nen auf engem Raum einsetzen lässt, 

insbesondere zur Integration in Robo-

terarme und -greifer, AMR und FTS. Das 

Embedded Board ist mit einem Intel-

Prozessor der 11. Generation bestückt, 

dem Celeron N5105 SoC. Der 4-Kern-

Prozessor basiert auf der 10-nm-Archi-

tektur und bietet bei extrem geringen 

10 W TDP sehr gute Leistungswerte mit 

einer Basis-Taktfrequenz von 2 bis 

2,9 GHz Burst-Frequenz. Um ein Über-

hitzen zu verhindern, ist das lüfterlose 

Embedded Board in eine Kühlschale aus 

Aluminium eingelassen. Auf die Kühl-

Mit dem neuen multifunktionalen IO-

Link-Konverter IOL-KONV-UIS-01 prä-

sentiert EGE eine äußerst kompakte und 

einfache Lösung zur störfreien digitalen 

Signalübertragung von herkömmlichen 

Sensoren per IO-Link. Je nach Konfigu-

ration kann der Konverter bis zu zwei 

analoge Ausgangswerte (0 bis 10 V, 4 

bis 20 mA) oder Schaltsignale des ange-

bundenen Sensors erfassen, die er an-

schließend in digitalisierter Form an ei-

nen IO-Link-Master überträgt. Neben 

dem Digital-Ausgang zur Prozessdaten-

übermittlung besitzt das Gerät einen 

zweiten, analogen Ausgang zur Ausga-

be programmierbarer Strom- oder 

Schaltsignale. Alle herkömmlichen Sen-

Compmall

Lüfterloses 3,5-Zoll-Embedded-Board
EGE

Digitales Retrofit für analoge Sensorsignale

Für Fast-Ethernet und Gigabit-Ethernet zeigt die Tech-

nologiegruppe neue Varianten der robusten RJ Indust-

rial Multifeature Schnittstelle: den industrietauglichen 

RJ45 mit ,integriertem Seitenschneider‘ zum beschleu-

nigten und vereinfachten Kabelanschluss sowie den 

neuen preLink RJ45 in optimiertem Design. Beide 

RJ45-Neuheiten überzeugen in seinen geraden und 

gewinkelten Ausführungen. Für anspruchsvolle Ether-

net-Anwendungen in der Feldebene, deren Montage 

großem Zeitdruck unterliegen kann, stellt Harting 

M12-Rundsteckverbinder nach der neuen Norm IEC 

61076-2-010 vor. Sie steht für den lange von Anwen-

dern erwarteten marktübergreifenden PushPull-Ver-

riegelungsstandard für M12-Steckverbinder. Damit ist 

zum einen der Zugriff auf stehende und versenkte Ge-

Harting 

Eine smarte Infrastruktur 
für den Weg ins IIoT
Um entsprechend robuste Netzwerke für 
den industriellen Einsatz aufbauen zu kön-
nen, entwickelt Harting das Angebot an 
zuverlässiger Industrial Ethernet-Connectivity 
stetig weiter. 

rätebuchsen möglich, zum anderen können die 

Schnittstellen auch 75 % schneller im Feld angeschlos-

sen werden. Das seit langem kritische Thema Second 

Source und Interoperabilität ist somit hinfällig. Anwen-

der PROFINET gerechter Verkabelungslösungen sollten 

einen Blick auf den miniaturisierten ix-Industrial-

Steckverbinder werfen. Die im Vergleich zu RJ45-Lö-

sungen 70 % kleinere Schnittstelle ist nun auch in der 

PROFINET Guideline Cabling and Interconnection Tech-

nology spezifiziert und bietet Anwendern eine deutlich 

kleinere, robustere und absolut industrietaugliche 

Schnittstelle für anspruchsvolle Applikationen im PRO-

FINET-Umfeld. Unter den Neuheiten spielen darüber 

hinaus die neuen Varianten der T1-Industrial-Schnitt-

stelle für Single Pair Ethernet eine besondere Rolle, 

insbesondere die nach IEC 63171-6 standardisierte 

Schnittstelle in M12- und M8-Gehäusen. Darüber hin-

aus stellt Harting die neuen hybriden Konzepte für SPE 

plus Power nach IEC 63171-7 vor. Um Leistungsanfor-

derungen zu erfüllen, die über die möglichen 50 W von 

Power over Data Line hin ausgehen, ist die -7-Norm für 

hybride SPE-Lösungen ein wichtiger Schritt. Um die 

SPE-Technologie weiteren industriellen Anwendungs-

bereichen zugänglich zu machen, hat die Technolo-

giegruppe erste Lösungen für den einpaarigen An-

schluss per Leiterplattenklemme parat. Klemmen ver-

einfachen den Anschluss von SPE nochmals und kön-

nen dazu beitragen, Ethernet in die Feldebene zu 

bringen und das Handling zu vereinfachen. 

www.harting.com
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Eine Besonderheit und weltweit einzigartig: die Möglichkeit, bis zu 12 Achsen über 
nur einen EtherCAT-Knoten anzusprechen.

beim Anpassen der Drehpro-

zesse auf den Drehautomaten 

meist effizienter einrichten 

und umstellen. Mit der 

durchgängig modularen Au-

tomationsplattform FMBase 

erstellen künftig Maschinen- 

und Anlagenbauer, Automa-

tionsintegratoren und Fertigungsbe-

triebe schnell und einfach ein individu-

ell passendes Robotersystem. Aus stan-

dardisierten Modulen können selbst 

wenig erfahrene Anwender komplexe 

Automationszellen aufbauen, zum Bei-

spiel zum Be- und Entladen von Werk-

zeugmaschinen sowie zum Bearbeiten, 

Reinigen, Messen und Prüfen von Werk-

stücken. Sämtliche Modulkombinatio-

nen lassen sich per ,Plug-and-Play‘ ins-

tallieren, in Betrieb nehmen und bedie-

nen. Die Vorteile der Stangenlademaga-

zine mit RS-Technologie basieren auf 

dem beweglichen Führungsmodul. Es 

verbindet den Führungskanal mit der 

Spindel und bewegt sich synchron mit 

dem Spindelstock in Z-Richtung. 

www.fmb-machinery.de

Arbeitsspeicher, die bis auf 

32 GB erweitert werden kön-

nen. Das Herz des AMD-Ge-

genstücks PicoSYS 4211 bil-

det hingegen ein AMD-Ry-

zen-V2748-Prozessor mit 

2,9 GHz. Auch in dieser Ver-

sion sind standardmäßig 

16 GB RAM verbaut. Alle genannten 

Embedded PCs besitzen eine schnelle 

256-GB-SSD, die ausreichend Speicher-

platz für gängige Anwendungen liefert. 

Dank eines x16-PCI-Express-Steckplat-

zes ist es möglich, eine leistungsstarke 

Grafikkarte zu integrieren. Zur grafi-

schen Ausgabe stehen eine DVI- sowie 

eine DP-Schnittstelle zur Verfügung. 

Abgerundet wird die gute Konnektivität 

durch zwei Gigabit-LAN, sechs USB 3.0 

und zwei serielle Anschlüsse, von denen 

einer als RS232/RS422/RS4856-Port 

verwendet werden kann. Verbaut sind 

die einzelnen Komponenten in einem 

schwarzen Gehäuse von 300 x 205 x 

72 mm, das auch per Wandmontage be-

festigt werden kann. 

www.ico.de

Das Stangenlademagazin turbo RS 2-20 

komplettiert FMB seine Baureihe turbo 

mit RS-Technologie mit einer Variante 

für kleinere Stangendurchmesser. Mit 

dem Stangenlader turbo RS 4-45 V stellt 

das Unternehmen darüber hinaus ein 

grundlegend neu entwickeltes Konzept 

für Lademagazine vor, das eine Anzahl 

innovativer Ideen bezüglich Funktiona-

lität und Handhabung in sich vereint. 

Anwender profitieren bei der RS-Tech-

nologie vor allem davon, dass die Stan-

gen beim Fertigen auf Langdrehauto-

maten bis zur Drehmaschinenspindel 

jederzeit optimal geführt und somit 

schwingungsarm vorgeschoben wer-

den. Zudem lassen sich die Lademagazi-

ne mit RS-Technologie bei der Inbe-

triebnahme der Gesamtanlagen und 

Die zunehmende Digitalisierung und 

Modernisierung in der Automatisie-

rungstechnik sorgen dafür, dass ent-

sprechende IT-Lösungen flexibel, leis-

tungsstark und erweiterbar sein sollten. 

Ein Beispiel sind die platzsparenden Mi-

ni-ITX-Lösungen. Auf Basis von Intel- 

oder AMD-Prozessoren stehen dem 

Nutzer kompakte, aber performante 

Systeme zur Verfügung. Wer sich für die 

Intel-Variante entscheidet, hat die Wahl 

zwischen dem PicoSYS 4615 und dem 

PicoSYS 4615A. Während der PicoSYS 

4615 Embedded PC mit einem Intel-

Core-i5-6500TE-2.3-GHz-Prozessor ar-

beitet, verfügt der PicoSYS 4615 sogar 

über einen Intel-Core-i7-6700TE-4/8- 

2,4-GHz-Prozessor. Beide Systeme lau-

fen bereits in der Basisversion mit 16 GB 

FMB

Innovative Technologie für effiziente Automation
ICO Innovative Computer

Embedded-Systeme genügen hohen Ansprüchen

Die neuen Antriebe ,LDRIVE base‘ und ,LDRIVE extensi-

on‘ kommunizieren über den standardisierten industri-

ellen Feldbus EtherCAT. Über eine einzige PC-Ethernet-

Schnittstelle können mehr als 16 000 Geräte angespro-

chen werden. Im Zusammenspiel mit einer leistungs-

starken CPU werden schnittstellenseitig Zykluszeiten 

von bis zu 125 μs erzielt, wodurch hochpräzise und dy-

namische Bewegungsabläufe realisierbar sind. Bei den 

LDRIVE-Antrieben können bis zu zwölf Achsen über ei-

nen einzigen EtherCAT-Slave angesprochen werden. 

Diese weltweit einzigartige Konstellation reduziert den 

Verdrahtungsaufwand und wirkt sich positiv auf die 

Anlagenkosten aus. Das Antriebskonzept bietet außer-

dem die Möglichkeit, jede Achse bedarfsgerecht zu 

konfigurieren. So können gebergestützte Hauptachsen 

Lang

EtherCAT-Devices verbinden 
Antriebe, Safety und I/Os
Maschinen und Anlagen der Zukunft fordern intelli-
gente und leistungsstarke Vernetzung sowie modu-
lare Realisierungskonzepte. Daher bringt Lang eine 
neue Generation von skalierbaren Antrieben und 
IO-Modulen auf den Markt. 

mit einfachen oder geberlosen Hilfsachsen in einem 

einzigen Gerät kombiniert werden. Die achsweise Kon-

figuration hat den zusätzlichen Effekt, dass nur die 

Hardware verbaut wird, die auch tatsächlich benötigt 

wird. Jede Achse eines LDRIVE-Antriebes verfügt über 

eine eigene IO-Ebene mit schnellen digitalen und ana-

logen Ein- und Ausgängen. Über ein IO-Modul lässt sich 

die Anzahl zusätzlich erhöhen. Die Antriebe der 

LDRIVE-Familie unterstützen des Weiteren standard-

mäßig die Sicherheitsfunktion ,Safe Torque Off‘ (STO). 

Über ein optionales Safety-Modul steht eine Vielzahl 

von weiteren Funktionen wie zum Beispiel ,Safe Limi-

ted Speed‘ (SLS) zur Verfügung. Diese können mit Hilfe 

einer grafischen Oberfläche applikationsspezifisch pa-

rametriert und mit IOs verknüpft werden. Die neuen 

IO-Geräte bieten eine Vielzahl an Ein- und Ausgängen 

und kommunizieren über EtherCAT. ,LIO base‘ und ,LIO 

extension‘ verfügen über bis zu 15 analoge sowie bis zu 

48 digitale Ein- und Ausgänge. Ergänzt werden diese 

durch bis zu sechs Relais-Ausgänge. Da durch die um-

schaltbaren analogen Ein- und Ausgänge jedes stan-

dardisierte Analogsignal auswertbar ist, lassen sich die 

IO-Geräte passend zur Anwendung konfigurieren. Die 

skalierbaren IO-Geräte funktionieren sowohl als Einzel-

geräte als auch im Verbund. Bei einer Aneinanderrei-

hung sind zwischen einem und sechs IO-Modulen über 

einen einzigen EtherCAT-Anschluss einsetzbar. Wie bei 

den Antrieben wird also nur die Hardware eingesetzt, 

die anwendungsseitig benötigt wird. 

www.lang.de
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Fehler schnell zu erfassen und schnell zu lösen ist 
entscheidend für die Effizienz – sowohl für den 
Endanwender wie für den Maschinenbauer. 

i.Sense EC.W Lebensdau-

ersensor für gleitende e-

Kettensysteme an. Das 

Low-Cost-Sensorik-Pro-

dukt ermöglicht eine 

kostengünstige Echtzeit-

Verschleißerkennung 

bereits ab 248 Euro und 

lässt sich dank integrier-

ter, potenzialfreier Kon-

takte ohne Internetan-

bindung direkt an die 

SPS-Maschinensteue-

rung anschließen. Ent-

halten sind dabei der 

Sensor, die Leitung sowie 

die Auswerteelektronik. Anwender ha-

ben auch die Möglichkeit, den Sensor 

per i.Cee-Modul an vielfältige Netzwer-

ke und IoT-Systeme anzuschließen und 

so in ein vorausschauendes Wartungs-

konzept einzubinden. Erhältlich ist der 

Lebensdauersensor für die igus e-ketten 

E4.32, E4.42, E4.56 und E4.80 – weitere 

Größen für die Serien E4Q, E2.1 und 

E2/000 sind bereits in Planung.

www.igus.de

8 Bit GPIO & HD Audio onboard. Zu den 

weiteren Schnittstellen gehören unter 

anderem USB 2.0 und USB 3.1 (Gen1/

Gen2) sowie SATA III. Ein M.2 SSD-Inter-

face (Key-M: 2230/2242/2280) ermög-

licht den Anschluss von SSD-Speichern. 

Zusätzlich unterstützt das Motherboard 

M.2 WLAN/Bluetooth (Key-E: 2230); das 

AMD-integrated TPM V2.0 ermöglicht 

einen hohen Sicherheitsstandard für 

Trusted Computing. Abhängig von den 

Anforderungen an die Grafikleistung 

sind drei verschiedene Motherboard-

Versionen verfügbar. Die Variante V2 ist 

mit dem AMD-Prozessor V1605B (Quad 

Core 2.0/3,6 GHz), GPU @ 1,1 GHz sowie 

acht Compute Units ausgestattet und 

unterstützt vier Displays. Die Variante R2 

basiert auf einem AMD Embedded 

R1305G (Dual Core 1,5/2,8 GHz), GPU @ 

1,0 GHz, drei Compute Units und unter-

stützt drei Displays. Die Ausführung R1 

nutzt einen AMD R1102G (Dual-Core 

1,2/2,6 GHz), GPU @ 1,0 GHz, ebenfalls 

drei Compute Units und unterstützt zwei 

Displays. 

www.kontron.de

Internet of Things, Big Da-

ta und autonome Robo-

ter: Der Wandel zur Indus-

trie 4.0 ist in vollem Gan-

ge. Das betrifft auch 

Komponenten, die in Ma-

schinen arbeiten und 

längst smart geworden 

sind, indem sie zum Bei-

spiel Daten über ihren Zu-

stand liefern. Doch die In-

tegration smarter Techno-

logien ist für Unterneh-

men oftmals komplex 

und mit Installationsauf-

wand verbunden. Und 

auch wenn Online-Dienste im privaten 

Alltag viel Zuspruch finden, im ge-

schäftlichen Umfeld ist die Sensibilität 

für externe Datenverbindungen sehr 

hoch. So ist die IoT-Anbindung einer 

Maschine in der Produktion oft nicht 

gewollt. Auf smarte Funktionalitäten 

und die Integration in bestehende Steu-

erungssysteme müssen Unternehmen 

jedoch nicht verzichten. Denn genau an 

dieser Stelle setzt igus mit dem neuen 

Kontron erweitert mit dem D3714-V/R 

mSTX sein Portfolio industrieller Mo-

therboards. Das neue Produkt im platz-

sparenden Mini-STX-Format unterstützt 

bis zu vier unabhängige Displays in 4K-

Auflösung. Für die zwei D3714-R-

Versio nen ist mit dem Gehäuse-Kit S511 

ein passendes Smartcase für den uni-

versellen Einsatz erhältlich. Das neue 

Motherboard basiert auf der AMD-Ry-

zen-Embedded-V1000- und -R1000-

Plattform inklusive AMD-Vega-Grafik 

und deckt viele Anwendungsszenarien 

mit einem einzigen Systemdesign ab. Es 

ist mit bis zu drei Displayports (V1.4 in-

klusive DP++-Support) sowie einem 

HDMI-Port (V2.0b) ausgestattet. Zudem 

bietet es Dual Channel LVDS (24 Bit), ei-

nen Embedded DisplayPort V1.3 (4 K), 

Igus

Echtzeitüberwachung günstig wie nie
Kontron

Motherboard im platzsparenden Mini-STX-Format

Tritt ein Fehler auf, kann die Maschine nun selbst auto-

matisch ein Ticket erstellen, sodass der Servicetechni-

ker frühzeitig informiert ist. Im Ticket lässt sich ablesen, 

welche Komponente betroffen ist. Deren Modell, Vari-

ante und Seriennummer lassen sich dort ebenso abfra-

gen wie die Position in der Topologie der Maschine. 

Fehlinformationen aufgrund veralteter Dokumentatio-

nen sind dabei ausgeschlossen: Die Information 

stammt direkt aus der PLC, die stets den konsistenten 

Ist-Zustand widerspiegelt. Weitergehende technische 

Informationen oder Zusatzinfos zur Fehlermeldung 

sind jeweils nur wenige Klicks entfernt – ohne lang-

wieriges Suchen und Zeitverlust. Sie kommen über eine 

Verknüpfung mit dem Lenze Product Information Hub 

Lenze

Cloudbasierte Portallösung für 
Maintenance und Services
Lenzes Digitalexperten haben mithilfe von Automatis-
men und smarter Vernetzung eine Lösung geschaffen, 
die direkt mit den Maschinen des OEM verknüpft wird. 

zustande. Da die Plattform herstellerneutral gehalten 

ist und auf offene Standards setzt, können nicht nur 

Lenze-Produkte abgerufen werden. Mit an Bord ist be-

reits Sick, sodass auch deren Sensoren erkannt und alle 

vorhandenen Produktinformationen bereitgestellt 

werden können. Doch damit nicht genug: Per Remote-

Funktion kann sich der Techniker direkt auf die Maschi-

ne schalten und beispielsweise Softwarefehler umge-

hend beheben oder genauere Infos einholen, falls be-

nötigt. Bei Hardwaredefekten lässt sich sofort ein Er-

satzteil ordern, das exakt dem verbauten Teil entspricht, 

ohne dass es zu Verwechslungen kommt, beispielswei-

se wegen unterschiedlicher Ausrichtungen. Die Zeiter-

sparnis aufseiten des OEM, dessen Service dadurch effi-

zienter ist, schlägt sich auch in der OEE des Anlagenbe-

treibers nieder, wenn Stillstände verkürzt und Service-

kosten gesenkt werden können. Damit eignet sich das 

Portal als Grundlage für einen kostenpflichtigen Ser-

vice, der dem Endanwender immer noch Kostenvortei-

le, dem OEM sogar zusätzlichen Umsatz bringt, wenn-

gleich auch Mietkosten für das Portal anfallen. Die Lö-

sung ist Multi-Tennant-fähig, sprich: Jeder OEM, der 

den Service bucht, kann das Portal in seinem Corporate 

Design (CD) gestalten. Für den Endanwender tritt da-

mit ausschließlich der Lieferant seiner Maschinen in 

Erscheinung, denn es ist nicht mehr erkennbar, dass 

hinter der Cloud-Anwendung Lenze steht.  

www.lenze.com
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Die Surround-Scan-
ning-Technologie der 
PolyScan-3D-Scanner 
ermöglicht eine 
vollständige 
 dreidimensionale 
Erfassung unterschied-
lichster Bauteile in nur 
einer Aufnahme.

ist bei Bedarf auch ein Livestream in HD-

Auflösung aufrufbar. Außerdem erlaubt 

der Snapshot-Modus die Aufnahme 

einzelner Bilder, beispielsweise vom In-

halt eines Kartons. Dadurch lässt sich 

etwa bei der Kommissionierung doku-

mentieren, ob die Ware im Karton voll-

ständig war. Für die Übertragung der 

60-Sekunden-Aufzeichnung oder des 

Livestreams genügen Standard-Brow-

ser oder Standard-Streaming-Tools. Ei-

ne zusätzliche Software ist nicht erfor-

derlich. Auch eine Datenflut bleibt Be-

treibern erspart: Die IP-Kamera LCAM 

308 hat einen Ringspeicher, so dass nur 

der Zeitraum vor und nach einem Ereig-

nis gespeichert bleibt. Die industriell 

ausgeführte IP-Kamera LCAM 308 er-

füllt mit ihrem robusten Metallgehäuse 

die Schutzart IP65. Staub kann nicht 

eindringen, und das Gerät ist gegen 

Strahlwasser geschützt. Vorteil für die 

Montage: Schwalbenschwanz, Gewin-

debohrungen und umfangreiches Mon-

tagezubehör erlauben eine universelle 

Installation.

www.leuze.com

PAC120 kann über CODESYS V3 an die 

jeweilige Anwendung einfach ange-

passt werden. Ein SD-Card-Slot und ein 

USB-Interface ermöglichen die lokale 

Speicherung von Prozessdaten und den 

Austausch von Steuerungsprogram-

men. Für die maschinenübergreifende 

Kommunikation werden je nach Aus-

führung ProfiNet IO/IRT, OPC UA, Mod-

bus TCP, Ethernet/IP und EtherCAT un-

terstützt. Weitere Kommunikationswe-

ge können durch den Einsatz von 

Schnittstellen- und Busmodulen eröff-

net werden. Die integrierte herstelle-

runabhängige Entwicklungsumgebung 

CODESYS für Programmierlogik, IO, Visu-

alisierung und Bewegung reduziert den 

Zeitaufwand für die Anwendungsent-

wicklung. Weiterer Vorteil ist die web-

basierte, grafische Benutzeroberfläche, 

die bei Bedarf alle wichtigen Informati-

onen auf einen Blick zur Verfügung 

stellt. Die neue Reglerbaugruppe PACHC 

ermöglicht präzise Positions-, Kraft- 

und Druckregelungen sowie ablösende 

Regelungen. 

www.parker.com

Auch in modernen Logistikzentren sind 

Störungen nicht ganz auszuschließen. 

Doch Anlagenbetreiber können sich ab-

sichern: Die neue IP-Kamera LCAM 308 

von Leuze zeichnet die 60 Sekunden vor 

einer Störung in Full-HD auf. Ereignisse 

sind dadurch einfach rückverfolgbar. 

Wichtig, um einen Störfall schnell und 

effizient zu beheben. Die Kamera kann 

flexibel eingesetzt werden: Sie eignet 

sich zur visuellen Überwachung nicht 

einsehbarer Bereiche auf Regalbedien-

geräten oder an Förderstrecken. Dank 

umfassender Funktionen sind Anlagen-

betreiber für jede Situation gerüstet: So 

Parker Hannifin hat mit dem Parker Au-

tomation Controller PAC120 und der 

elektrohydraulischen Reglerbaugruppe 

PACHC zwei Komponenten vorgestellt, 

die gemeinsam eine innovative Lösung 

zur Automatisierung schneller und prä-

ziser hydraulischer Abläufe bieten. Ein 

PAC120 als kompakte SPS kann mit 

mehreren PACHC-Reglerbaugruppen für 

die Positions- oder Kraft-/Druckrege-

lung von bis zu 40 hydraulischen Achsen 

kombiniert werden. In Verbindung mit 

Parkers umfassenden Programm an Hy-

draulikventilen lassen sich maßge-

schneiderte, anspruchsvolle Regelun-

gen aus einer Hand realisieren. Der neue 

Leuze

Komfortabler Blick zurück
Parker

Bis zu 40 hydraulische Achsen kombinieren

Das Angebot an PolyScan-Surround-3D-Scannern der 

X-Serie umfasst eine Vielzahl von Größen- und Konfi-

gurationsvarianten. Dadurch wird die vollständige 

Bauteilerfassung – von der kleinsten Turbinenschaufel 

bis hin zu Komplettfahrzeugen – mit nur einem Scan 

sichergestellt. Allen Modellen gemeinsam ist das mo-

dulare Säulen-Design, die Vibrationsisolierung sowie 

die 2+Kameras und 2+Projektoren. Eingesetzt werden 

die Messsysteme insbesondere in den Bereichen Auto-

motive, Luft- und Raumfahrt, Medizintechnik, Kon-

sumgüter, Verteidigungsindustrie, Energieerzeugung 

sowie bei Industriegütern. Der Einstieg in die Systeme 

der X-Serie erfolgt mit PolyScan XS: Zu dessen wesent-

lichen Merkmalen gehört die Struktur aus Granit, die – 

Polyrix 

Bauteile vollständig  
in 3D erfassen
Der Surround-3D-Scanner PolyScan spielt 
seine Stärken vor allem bei der dimensio-
nellen Inspektion, der prozessbegleitenden 
Qualitätssicherung sowie der Kontrolle von 
Bauteilen, Werkzeugen und Modellen aus.

unterstützt durch die integrierte Schwingungsdämp-

fung – für optimale Dynamik in der Messtechnik sorgt. 

PolyScan XM zeichnet hingegen die Kohlefaserstruktur 

für eine perfekte thermische Stabilität in unterschied-

lichsten Umgebungen in einem mittelgroßen Gehäuse 

aus. PolyScan XL ist als 6-, 8- und 10-Säulen-Konfigura-

tion verfügbar und ermöglicht das Einscannen von Ka-

rosserieteilen bis hin zu großen, komplexen Gussteilen 

aus der Luft- und Raumfahrt. PolyScan XH wurde dage-

gen für die Messung von Gesamtfahrzeugen konzipiert 

und kann beliebig vergrößert werden. Ein prägnantes 

Feature aller PolyScan-Modelle ist LIVEINSPECTION: 

Abweichungen werden durch die Surround-Anordnung 

der hochauflösenden Projektoren direkt auf das jewei-

lige Messobjekt projiziert. Mit dieser Technologie kann 

der Anwender das farblich dargestellte und bauteilbe-

dingte Toleranzspektrum einer individuellen Anpas-

sung zuführen und erhält somit ein dynamisches und 

intuitives Feedback per Knopfdruck. Auch bei automa-

tisierten Anwendungen bietet PolyScan Vorteile: Es 

sind weder Bahnplanungen erforderlich noch bestehen 

Risiken hinsichtlich Kollisionen oder Sicherheitsanfor-

derungen an die Roboter. Zudem entfällt das aufwen-

dige Ausrichten von Einzelmessungen mittels Refe-

renzmarken. Millionen von Messpunkten werden im 

Vergleich zu Handheld- oder Roboterscannern 3 bis 

4-mal schneller erfasst – ohne Anwenderinteraktion.

www.polyrix.com
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Tuaka Active: Verbindet die Tradition des Cyclo-Getriebes 
mit der Innovation der Industrie 4.0.

schaffen werden. In sol-

chen Fällen lassen sich die 

Sensoren einfach mittels 

Klemmblöcken parallel zur 

Behälterwand befestigen 

und der emittierte Schall 

mithilfe von 90°-Winkeln 

durch eine bestehende Öff-

nung leiten. PiL Sensoren 

bietet bewährte Lösungen 

und umfassendes Monta-

gezubehör für solche An-

wendungen. Neben Ultra-

schallsensoren für jede An-

forderung umfasst das PiL-Programm 

optimal abgestimmte 90°-Kunststoffre-

flektoren, Fokussieraufsätze und variab-

le Metallreflektoren zur anwendungs-

spezifischen Schallwinkel-Ausrichtung. 

Als Spezialist für industrielle Ultra-

schall-Sensortechnologie begleitet PiL 

seine Kunden mit seinem umfassendem 

Applikations-Know-how, eingehender 

Beratung und führt im Bedarfsfall auch 

passgenaue Modifikationen seiner Pro-

dukte durch.

www.pil.de

te- I/O-Modul PDP67 PN op-

timal für den Platz direkt an 

der Maschine geeignet. Es 

sorgt auch außerhalb des 

Schaltschranks bei Tempera-

turen von –30 bis 70 °C zu-

verlässig für Sicherheit. Dank 

M12-Steckverbinder können 

Sensoren und Aktoren ein-

fach und schnell mit dem 

PDP67-Modul verbunden 

werden. Die aufwendige Verdrahtung 

entfällt. Dank universeller Anschlüsse, 

die sowohl als Ein- oder als Ausgänge 

konfiguriert werden können, müssen 

Anwender nur eine Gerätevariante des 

PDP67 PN vorrätig halten. Das neue Re-

mote-I/O-Modul kann sowohl im Netz-

werk des Remote-IO-Systems PSSuni-

versal 2 von Pilz, aber auch in beliebigen 

anderen Profinet/Profisafe-Netzwerken 

integriert werden. Damit ist PDP67 PN 

laut Pilz eine kostengünstige und flexib-

le Lösung, um sichere und nicht sichere 

Sensoren und Aktoren dezentral zu 

überwachen.

www.pilz.de

Naturgemäß strahlen Ultraschallsenso-

ren den Schall immer ,nach vorne‘ ab. 

Doch in vielen Anwendungen erschwe-

ren räumliche Gegebenheiten und Mon-

tagesituationen eine direkte Ausrich-

tung des Sensorgehäuses auf das zu 

überwachende Objekt. Die Umlenkung 

der Schallkeule mittels geeigneter Re-

flektorwinkel bietet eine praktikable 

Lösung. Beispielsweise können in vielen 

Behältnissen, deren Inneres überwacht 

werden soll, keine neuen Montageöff-

nungen für Ultraschallsensoren ge-

Mit dem neuen Remote-I/O-Modul 

PDP67 PN erweitert Pilz sein Produkt-

portfolio für dezentrale Anwendungen 

sowie Applikationen direkt im Feld. 

Durch seine robuste Bauweise mit 

Schutzklasse IP67 kann das Modul di-

rekt an der Maschine installiert werden. 

Profinet/Profisafe-Schnittstelle und 

universelle Anschlüsse, die als Ein- oder 

als Ausgänge konfiguriert werden kön-

nen, machen PDP67 PN besonders flexi-

bel. Da nur eine Gerätevariante benötigt 

wird, sparen Anwender Platz und Kos-

ten bei der Bevorratung. Ausgerüstet 

mit Schutzart IP67 und robustem Zink-

druckguss-Gehäuse ist das neue Remo-

PiL

Mit Ultraschallsensoren um die Ecke messen
Pilz

Remote-I/O-Modul spart Platz

Die neuen Aktuatoren mit dem Namen Tuaka sind von 

drei Basis-Versionen aus konfigurierbar: Tuaka Active, 

bestehend aus  Getriebe und Motor, Tuaka Servo, beste-

hend aus Getriebe, Motor und Encoder sowie Tuaka 

Drive, bestehend aus Getriebe, Motor, Driver und er-

weitertes Sicherheits-System (SBC, STO). Die Zusatz-

Optionen des Tuaka Active umfassen etwa eine integ-

rierte Scheibenbremse und einen Drehmomentsensor 

mit maximalem Drehmoment von 157 Nm für das Er-

lernen von Arbeitsabläufen und noch mehr Sicherheit. 

Beim Tuaka Servo sind die verfügbaren Encoder-Vari-

anten SICK SES/SEM, Heidenhain KBI1335 und RLS Ak-

sIM-2TM. Der Tuaka Drive bietet zusätzlich erweiterte 

Sicherheitsfunktionen (SS1, SS2, SLS, SLP, SP-FSoE) und 

optional einen zweiten Encoder am Getriebeausgang. 

Alles Plug and Play konfiguriert. Nur Kommunikations-

leitung und Stromversorgung müssen angeschlossen 

werden. Die Aktuatoren weisen einen Außendurch-

messer von 74 mm bis 95 mm auf und sind in den Über-

setzungen 50, 80 und 100 erhältlich. Die hohe Leis-

Sumitomo

Antriebslösung für Roboteranwendungen
Herzstück der neuen Aktuatoren für Robotik- und Automatisierungsanwendungen sind spielfreie,  
kompakte Präzisionsgetriebe, gekoppelt mit einem leistungsstarken Servomotor auf kleinstem Bauraum 
bei geringem Gewicht. 

tungsdichte der Aktuatoren auf geringerem Bauraum 

bei geringem Gewicht wird durch die spielfreien Präzi-

sionsgetriebe von Sumitomo Drive Technologies er-

möglicht. Die Verdrehsteifigkeit der Cyclo-Getriebe ist 

mit bis zu 15,9 Nm/arcmin etwa doppelt so hoch als die 

eines marktüblichen Getriebes gleicher Bauweise und 

Größe. Gerade für hochpräzise Anwendungen mit einer 

hohen Wiederholungsrate garantieren die Präzisions-

getriebe ein stetig exaktes, zuverlässiges Ergebnis. Die 

Getriebe stellen auch bei Überlast die Funktion sicher 

und bleiben zuverlässig stabil. Bei sicherheitsrelevan-

ten Anwendungen oder im Umfeld von kollaborieren-

den Anwendungen ein klarer Vorteil. Unabhängig von 

der Konfiguration sorgen die verwendeten Komponen-

ten der Aktuatoren immer für eine Hohlwelle. Trotz der 

kompakten Bauweise sind die Hohlwellendurchmesser 

mit bis zu 26,5 mm großzügig ausgelegt. Durch diese 

Eigenschaft ist es möglich, Leitungen zur Versorgung, 

zur Kühlung oder für Messequipment durch das Innere 

der Getriebe zu führen und so eine saubere und platz-

sparende Konstruktion zu verwirklichen. Auch für Rein-

raumanwendungen oder im Inneren eines Roboters ist 

es so möglich, ohne externe Kabelführung auszukom-

men. Der Gehäuseschutz nach IP-Klasse ist standard-

mäßig IP20 und erweiterbar auf 50, 62 oder 66. All dies 

kann zusammen mit dem höchstmöglichen Integrati-

onsgrad angeboten werden, was den Antrieb zu einer 

der kleinsten Lösungen seiner Art macht.

www.sumitomodrive.com
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Mit maßgeschneiderten hybriden Sonderleitungen 
ermöglicht SAB Bröckskes die optimale Nutzung 
moderner Technologien.

tenübertragung und sogar 

die Energieversorgung. Die 

Integration des internationa-

len Industriestandards IO-

Link in seiner neuesten Versi-

on 1.1.3 erleichtert die Instal-

lation und Instandhaltung 

der Ventile in komplexen An-

lagen. Eine gerätespezifische 

Zusatzsoftware oder -hard-

ware wird nicht benötigt. Ein versehent-

lich falsches Anschließen ist durch die 

codierten Anschlussstecker technisch 

ausgeschlossen. Selbst im Falle eines 

notwendigen Austauschs ist dies auch 

ohne einen Spezialisten möglich. Der 

Regler übernimmt per Plug-and-Play 

automatisch die bisher verwendete Pa-

rametrierung und ist nach einem 

Selbstabgleich sofort einsatzfähig. Die 

durch IO-Link azyklisch bereitgestellten 

Zustandsdaten erhöhen die Prozesssi-

cherheit und Anlagenverfügbarkeit sig-

nifikant. Sie ermöglichen unter ande-

rem auch eine vorausschauende Pla-

nung von Instandhaltungsarbeiten. 

controlsystems.schubert-salzer.com

hen Ausführungen für weißes, blaues, 

rotes und grünes Licht sowie für den Ul-

traviolett- und den Infrarotbereich. 

Kunden können zwischen drei verschie-

denen Spotdurchmessern wählen – 

100 mm, 150 mm und 200 mm (jeweils 

bei einer Entfernung von 200 mm zwi-

schen Beleuchtungseinrichtung und 

Objekt). Je nach Ausführung bestehen 

die optischen Elemente aus Glas (Kenn-

buchstabe SLE) oder Kunststoff (SLF). 

Innerhalb der 27 lieferbaren Varianten 

kann der Anwender aus fünf unter-

schiedlichen Gruppen auswählen. So 

verfügt der SLB-24V über einen ins Ge-

häuse integrierten Beleuchtungscont-

roller (die Geräte sind sowohl für Dauer- 

als auch für Pulsbetrieb ausgelegt). 

Merkmale aller Varianten sind die 

Schutzklasse III und die Schutzart IP50. 

Der SLE-24V verfügt über ähnliche Ei-

genschaften wie SLB-24V, ist aber zu-

sätzlich mit einer Aufsatzoptik ausge-

stattet. Letztere verfügt über eine Kon-

densorlinse für eine optimale Fokussie-

rung und maximale Lichtausbeute. 

www.vision-control.com

Ventile, die Prozess- und Hilfsmedien 

zuverlässig und präzise regeln, sind ein 

wichtiger Baustein in der Digitalisie-

rung von Prozessanlagen. Schubert & 

Salzer Control Systems bietet seinen 

bewährten, digitalen Stellungsregler 

8049 für pneumatische Regelventile in 

der neuesten Generation nun mit IO-

Link an. Damit stehen Anlagenbetrei-

bern wichtige Diagnosedaten von Reg-

ler und Ventil zur Verfügung. Zudem 

können auch Ventilparameter wie Dy-

namik, Genauigkeit und Kennlinie je-

derzeit einfach und ohne physischen 

Zugriff angepasst werden. Ein einziges 

Kabel mit M12-Stecker bündelt dabei 

Stellsignal, Stellungsrückmeldung, Da-

So vielfältig wie die Anforderungen der 

Praxis, so vielseitig sind die 27 neuen 

Spotbeleuchtungen mit gerichteter 

Lichtführung für die industrielle Bild-

verarbeitung. Durch ihren modularen 

Aufbau können Anwender auf einfachs-

te Weise die für ihre jeweiligen Zwecke 

ideale Beleuchtungsvorrichtung konfi-

gurieren. Die Spotbeleuchtungen der 

Produktfamilien SLE, SLB und SLF bauen 

allesamt auf der LED-Technik auf und 

kommen daher mit geringer Stromauf-

nahme aus. Zudem bleiben die Leucht-

mittel auch im Dauerbetrieb kühl. Ihr 

homogenes Lichtfeld erleichtert die Er-

fassung komplexer Objekte. Je nach 

Modell sind die Spotbeleuchtungen für 

unterschiedliche Bereiche des Licht-

spek trums lieferbar. Zur Verfügung ste-

Schubert & Salzer

Smarte Regelventile durch IO-Link
Vision & Control

Spotbeleuchtungen mit LED-Technik

Stromversorgung, Steuerung und Datenübertragung 

sind zentrale Aspekte, wenn es um Digitalisierung und 

die Weiterentwicklung von Technologien auf dem Weg 

zur Industrie 4.0 geht. Dabei sind gerade für industriel-

le Anwendungen kabelgebundene Einrichtungen un-

verzichtbar. Immer neue Anwendungsbereiche, Tech-

nologien und Anlagen stellen in diesem Zusammen-

hang wachsende Anforderungen an Kabel und Leitun-

gen, die mit Standardprodukten kaum mehr zu 

bewältigen sind. Um Anschluss und Vernetzung be-

wegter automatisierter Maschinen in der Fertigung 

und Anwendungstechnik möglichst effizient zu gestal-

ten, kommen vermehrt Hybridkabel und Hybridleitun-

SAB Bröckskes

Hybride Spezialleitungen
Immer häufiger sind Aufgaben in der  
Übertragung mit Standardleitungen nicht 
mehr realisierbar. Hybridleitungen können hier 
einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung neuer 
Anwendungen leisten.

gen zum Einsatz, deren multifunktionaler Aufbau viel-

seitige Verbindungslösungen ermöglicht. Durch die 

Modifizierung von Kabeln aus dem vorhandenen Pro-

duktsortiment oder die Konstruktion völlig neuer Hyb-

ridkabel nach individuellen Vorgaben entstehen so Ka-

bel und Leitungen, die allen technischen Anforderun-

gen gerecht werden. Dabei können sowohl unter-

schiedliche Funktionen in einer Leitung kombiniert als 

auch grundlegende Merkmale, nach Anforderung des 

Einsatzes gestaltet werden. Hybridleitungen erlauben 

zum Beispiel parallel die Stromversorgung und Steue-

rung oder Datenübertragung. Dabei ermöglichen Spe-

zialkabel eine fast beliebige Kombination von Leiter-

material, Adernzahl und Querschnitt bis hin zu Farben, 

Abschirmung, Flexibilität und anderen technischen 

Spezifikationen. Gesamtlängen von 300 m, häufig so-

gar bereits ab 100 m, orientieren sich an den individu-

ellen Anforderungen. Im Sinne einer kompletten, indi-

viduellen Verbindungslösung umfasst das Angebot von 

SAB zunehmend die vollständige Kabelkonfektionie-

rung. Durch die Kombination von individuellen Hybrid-

leitungen mit unterschiedlichsten Steckertypen und 

Anschlagteilen bietet SAB Kunden der Automobilindu-

strie, Maschinen-, Anlagen- und Steuerungsbau oder 

der Sensortechnik passgenaue Komplettlösungen.

www.sab-kabel.de
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Mit der neuen 
Messsoftware 
FormControl X können 
Zerspanungs prozesse 
schnell und prozesssicher 
automatisiert werden, 
was sich 1:1 in der 
Produktivität und in der 
Qualität der gefertigten 
Werkstücke widerspie-
gelt.

Während die bisherige FormControl-Version (ohne ‚X‘) 

auf einem Szenario basiert, in dem ein Maschinenbe-

diener mit dem Laptop an einer Maschine arbeitet und 

die Messungen begleitend abarbeitet, geht der Trend 

heute zur Automatisierung solcher Prozesse, sodass 

diese 1:1-Beziehung immer seltener gegeben ist. Zu-

dem bieten sich mit einer echten Automatisierung der 

Werkstückvermessung völlig neue Anwendungsgebie-

te. So war das Ziel mit FormControl X, auf der Grundla-

ge einer modernen Client-Server-Architektur echte 

Messautomation zu ermöglichen – weg vom reinen 

Protokollieren und hin zu Prozessintegration und Auto-

matisierung mit Hilfe der durch die Software gesam-

melten Messdaten. So können Werkstücke direkt nach 

jeder Bearbeitung gemessen werden, wodurch die Er-

Blum-Novotest 

Messsoftware automatisiert 
die Zerspanung
FormControl X ist eine weitere Stufe auf dem Weg, 
Messergebnisse von Werkzeugmaschinen in die 
Unternehmensprozesse zu integrieren und im 
Sinne von Industrie 4.0 nutzbar zu machen.

gebnisse schon beim nächsten Bauteil als Korrektur-

wert und Basis einer Optimierung dienen. Hierzu defi-

niert der Anwender bei der Projekterstellung Eingriffs-

grenzen, nach welchen die Software eine entsprechen-

de Korrektur ausführt. Dadurch lässt sich unter 

anderem der Verschleiß von Werkzeugen kompensie-

ren – FormControl X erkennt den Trend, dass beispiels-

weise Bohrungen mit der Zeit kleiner werden, wenn 

das entsprechende Werkzeug verschleißt, und kann 

entsprechend gegensteuern. Damit erweitert sich der 

Fokus der Software: Während er bei FormControl auf 

höherpreisigen Teilen in der Einzelfertigung lag, zielt 

FormControl X außerdem auf die Klein-, Mittel- und 

Großserienfertigung. Ausgewertete Daten und Ergeb-

nisse sind in einer Weboberfläche über verschiedene 

Endgeräte erreichbar. Der Server kommuniziert mit den 

Maschinen, auf denen gemessen wird – so kann ein 

Bediener auf vielen unterschiedlichen Maschinen Mes-

sprojekte ausführen und automatisch auswerten las-

sen. Komplexe Messroutinen wie die Ausrichtfunktion 

können genutzt werden, um die Bezugspunkte des 

Bearbeitungsprogramms an die Lage sowie Form des 

Werkstücks anzupassen, damit die Bearbeitung so op-

timal verlaufen kann. Eine weitere Neuerung in Form-

Control X stellt die Verwaltung von Messmitteln und 

Maschinen dar. Da diese nun zentral auf dem Server 

liegt, sind die Daten über alle Maschinen hinweg ver-

fügbar. Auch die Definition der Messung erfolgt dank 

eines Kontextassistenten sehr einfach und intuitiv.

www.blum-novotest.com
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eine Streaming-Lösung 

an. Mit ihr können die 

Kunden des Unterneh-

mens in einer Virtual-Re-

ality-Umgebung frühzei-

tig erleben, wie ihre künf-

tige Anlage aussieht und 

wie sie sich verhalten 

wird. Als zugrundeliegen-

de Infrastruktur für die Virtual Commis-

sioning Cloud implementierte Hahn ge-

meinsam mit seinem langjährigen 

Partner IT-HAUS eine hyperkonvergen-

te, softwaredefinierte und teilautomati-

sierte Infrastruktur. Sie basiert auf vier 

Dell EMC PowerEdge R7525 Servern mit 

AMD EPYC CPUs der dritten Generation 

und PCIe-4.0-Technologie und nutzt 

VMware vSphere für die Virtualisierung 

ihrer Ressourcen. Diese Infrastruktur ist 

nicht nur eine leistungsfähige und kos-

tengünstige Lösung für die rechenin-

tensiven Workloads der virtuellen Inbe-

triebnahme. Sie ermöglicht es auch, die 

nötigen Ressourcen für neue User 

schnell und einfach bereitzustellen.  

www.delltechnologies.com

Änderungen bzw. Anmerkungen kön-

nen durch den bidirektionalen Aus-

tausch zwischen den Systemen einfach 

und sicher übertragen werden. Durch 

die Einbindung von Standortdaten wird 

auch die Navigation vor Ort unterstützt. 

Bei Bedarf werden dem Anwender 

durch Augmented Reality die für ihn re-

levanten Informationen auf einem mo-

bilen Endgerät wie einem Tablet, Smart-

phone oder einer Datenbrille angezeigt. 

So kann dieser die Daten direkt im Feld 

editieren und beispielsweise Arbeitspa-

kete als ,erledigt‘ dokumentieren sowie 

Fotos und Notizen über eine bidirektio-

nale Schnittstelle in die entsprechenden 

Informationsquellen zurückspielen. 

Diese Informationen sind dann für alle 

berechtigten Mitarbeiter zu-

gänglich und wiederum di-

rekt zu bearbeiten. Durch die 

Kontaktaufnahme mit dem 

Service-Techniker per Vi-

deochat lassen sich unge-

plante Anlagenstillstände 

auf ein Minimum reduzieren.

www.siemens.com

Mit der Virtual Commissioning Cloud 

von Hahn können die Spezialisten des 

Unternehmens die Inbetriebnahme be-

reits durchführen, während die Beschaf-

fungs- und Fertigungsprozesse für die 

Anlagen noch laufen. Dazu erzeugt die-

se allein auf Basis der Konstruktionsda-

ten virtuelle Modelle der komplexen 

Fertigungsstraßen und Robotik-Lösun-

gen und ermöglicht es ihnen, die SPS-

Steuerungen und IoT-Devices bereits in 

dieser virtuellen Umgebung zu pro-

grammieren und in Simulationen zu 

testen. Das erlaubt Hahn nicht nur eine 

schnellere und effizientere Installation 

der Anlagen, sondern auch eine deut-

lich frühere Qualitätssicherung. Als be-

sonderen Service bietet Hahn außerdem 

,Comos Mobile Worker‘ ist eine neue 

Softwareanwendung für mobiles Da-

tenmanagement mit integrierten Aug-

mented-Reality-Funktionalitäten. Ent-

wickelt wurde sie in Zusammenarbeit 

mit der Augmensys GmbH. Für die 

schnelle und sichere Wartung von ver-

fahrenstechnischen Anlagen visualisiert 

und verarbeitet die Comos-Mobile-

Worker-App alle benötigten Daten z.B. 

aus ERP-Systemen, Engineering-Daten 

und auch Live-Daten aus dem Prozess-

leitsystem in einer leicht bedienbaren 

Oberfläche. Durch die direkte Verbin-

dung zur Engineering-Software Comos 

lassen sich alle Engineering-Daten ver-

knüpfen und ermöglichen somit einen 

ganzheitlichen Blick auf die Anlage. 

Dell

Virtuelle Maschinen-Inbetriebnahme
Siemens

App für die Instandhaltung
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Das Coscom-ECO-System führt 
Fertigungsdaten zusammen, 
erzeugt Beziehungswissen 
und stellt dies gezielt im Ferti-
gungsprozess wieder zur 
Verfügung – modular und 
zukunftsweisend, ganz ohne 
zusätzlichen Datenpflegeauf-
wand.

Die Digitalisierung in der CNC-Fertigung verspricht op-

timierte Prozesse, weniger Verschwendung von Res-

sourcen, eine verbesserte Gesamtanlageneffektivität 

und schlussendlich eine höhere Wettbewerbsfähigkeit. 

Durch die Bündelung und Zentralisierung der Informa-

tionen entsteht ein Wertschöpfungs-Pool. In der offe-

nen Coscom-Plattform werden Daten einmalig erfasst 

und zentral gepflegt. CAM, Werkzeug-Software, Ein-

stell-/Messgeräte, Lifte und so weiter greifen auf einen 

gemeinsamen Datenbestand bedarfsgerecht zu. Neue 

Anlagen verfügen sofort über aktuelle Informationen. 

Der Austausch mit dem ERP findet permanent statt. 

Hinzu kommen Informationen aus CAD-, CAM- und 

PLM-Systemen, beispielsweise zu NC-Programmen, 

Werkstoffen, Konstruktionsdetails oder Fertigungshin-

weise wie Aufspannpläne, Zeichnungen oder Videos. 

Ebenfalls integriert: die Technologiedaten aus dem Be-

reichen Werkzeugvoreinstellung und Tool-Manage-

ment, -Lager und -Logistik. Die Vorteile liegen auf der 

Hand: Eine zentrale Datenplattform ermöglicht es, die 

Produktivität zu verbessern, die Effizienz zu steigern 

sowie unproduktive Neben- und Rüstzeiten zu mini-

Coscom

Intelligente Datenplattform für die smarte CNC-Fertigung
In der digitalen Coscom-Wissens-Datenbank werden das Fertigungs-Know-how und die Dokumente  
für die Produktion zentral gesammelt und gespeichert. So lassen sich Daten nur einmal verwalten  
und vielfach nutzen. 

mieren. Vorhandene Ressourcen in der Fertigung las-

sen sich besser nutzen, die Zeit von der Idee bezie-

hungsweise einem Modell bis zum fertigen Bauteil 

verkürzen. Zudem kann die Fertigung von Wiederhol-

teilen beschleunigt werden. Wie bei jedem führenden 

IT-System sollten auch bei der Einführung einer zentra-

len Datenplattform für die Fertigung alle vorhandenen 

Insellösungen und Prozesse auf den Prüfstand kom-

men. Hierfür sind profunde Kenntnisse der Branche, 

der Fertigungsprozesse und der eingesetzten Software 

notwendig. Coscom ist auf die Vernetzung von IT-Syste-

men von ERP bis zur Werkzeugmaschine spezialisiert. 

Als Kernprodukt kommt dabei der FactoryDIRECTOR VM 

zum Einsatz, der alle für die Fertigung relevanten Infor-

mationen auf einer zentralen Plattform vereint und 

gleichzeitig die bestehende IT-Infrastruktur, etwa PLM- 

und ERP/PPS-Systeme, CAD/CAM- und Simulationssys-

teme sowie Werkzeugmess- und Lagersysteme mitein-

ander vernetzt. 

www.coscom.eu
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mit GANTTPLAN realisiert 

werden können. Damit soll je 

nach Kundenbedarf zukünf-

tig ein schnelleres und ge-

naueres Planen ermöglicht 

werden. So könnten mit Hilfe 

von Data Analytics bereits 

vorhandene oder noch aufzu-

nehmende Daten für intelli-

gente Entscheidungsunter-

stützung hinsichtlich Make-or-Buy, 

Neuteileplanung oder Lieferterminpro-

gnose nutzbar gemacht werden. Dualis 

führte im Rahmen seines Anwenderfo-

rums eine Befragung unter den Teilneh-

mern durch. Hier zeigte sich, dass 75 % 

der Anwender offen für eine webbasier-

te Lösung sind. Ein Drittel nutzt bereits 

Cloud-Anwendungen und zwei Drittel 

sind offen dafür, das Feinplanungstool 

GANTTPLAN in der Cloud einzusetzen, 

da keine personenbezogenen Daten ge-

nutzt werden. Die Offenheit für moder-

ne Lösungen ist also sehr groß.

www.dualis-it.de

Probleme erkennt QA-MISRA bereits 

heute. Die statische Analyse mit QA-

MISRA findet gefährliche Strukturen 

und zeigt frühzeitig Probleme bei Si-

cherheit, Wartbarkeit und Portabilität. 

Hier senken Entwickler zukünftige Kos-

ten. Selbst umfangreiche Softwarepa-

kete analysiert QA-MISRA schnell und 

detailliert. Große und kleine Projekte 

können so auf Qualität und Einhaltung 

der geforderten Richtlinien überprüft 

werden. Das vereinfacht das Qualitäts-

management und hilft, die wichtigen 

Sicherheitsstandards zu erfüllen. QA-

MISRA ist voll integrierbar in QA Sys-

tems‘ Unit- und Integrationstesttool 

CANTATA. QA-MISRA hilft, Programm-

codes zuverlässiger, portabler und leich-

ter wartbar zu machen. QA-MISRA prüft 

automatisch C- oder C++-Code auf 

Einhaltung der MISRA- und AUTOSAR-

Regeln sowie der Standards SEI CERT C/

C++, Common Weakness Enumeration 

(CWE) und weitere.

www.qa-systems.de

Die Fertigung der Zukunft verfügt über 

autonom arbeitende, sich selbst organi-

sierende Systeme in Produktion und Lo-

gistik. Dies bringt neue Wertschöp-

fungsmöglichkeiten mit sich, trägt zur 

Senkung der Fehlerquoten und Redu-

zierung der Betriebskosten bei. Auch 

Advanced Planning and Scheduling-

(APS-)Systeme zur Produktionsplanung 

arbeiten dabei zunehmend mit auto-

matisierten Prozessen. Die Entwicklung 

geht dabei in Richtung automatisierter 

beziehungsweise KI-basierender Lösun-

gen. Dualis plant diesbezüglich mit sei-

nen Kunden verschiedene Use Cases, die 

Dualis

Das Produktionsplanungstool der Zukunft denkt mit
QA Systems/Absint

Softwarefehler früh verhindern
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Je früher im Entwicklungsprozess Soft-

warefehler entdeckt werden, desto 

günstiger können sie behoben werden. 

Optimal ist es, wenn Fehler gar nicht 

erst entstehen beziehungsweise sofort 

entdeckt werden. Das ist eine wichtige 

Erfahrung, die Entwickler immer wieder 

machen: je früher, desto besser. Deshalb 

hat der Kooperationspartner von QA 

Systems, Absint, einen statischen Che-

cker für Codierungsregeln entwickelt. 

Das Tool wird heute exklusiv von QA Sys-

tems unter dem Namen QA-MISRA ver-

trieben. 900 potenzielle Source-Code-
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Stäubli Robotics Suite 
2022 – eine leistungs-
fähige PC-Umgebung für 
die smarte Produktion.

schnell und einfach erledi-

gen. Quasi per Mausklick 

werden Bohrungen für 

Spannsysteme gesetzt, An-

stellungen definiert, Füllflä-

chen konstruiert oder Rohtei-

le erstellt. Änderungen lassen 

sich mit Release 3 direkt und 

komfortabel über Benutzerparameter 

und Formeln steuern. Die CAD-Elemen-

te werden automatisch in passende 

CAM-Schablonen übernommen. Zudem 

wurde die tebiseigene NCJob-Technolo-

gie optimiert und vereinfacht. Darüber 

hinaus lässt sich die Maschine bereits im 

CAD/CAM-System virtuell rüsten und 

die Qualität der Ergebnisse prüfen. So 

wird auch der Maschinenbediener 

enorm entlastet, was gerade in Zeiten 

des Fachkräftemangels ein sehr großer 

Vorteil ist. Tebis gibt an, dass sich mit 

dieser Vorgehensweise – je nach Bau-

teilkategorie – bis zu 85 % Zeit sparen 

lässt. Selbst bei der Fertigung komple-

xer Bauteile seien Zeiteinsparungen von 

über 40 % möglich.

www.tebis.com

Line-Steuerungen. Zum einen stellt sie 

Maschinendaten wie Betriebsdaten, 

Alarme und Energiedaten zur Verfü-

gung. Zum anderen liefert sie Ferti-

gungsdaten wie den Antriebsstrom, die 

Positionswerte der Achsen und Infor-

mationen über die genutzten und in 

den Magazinen befindlichen Werkzeu-

ge. Mit edgePlug Fanuc CNC lassen sich 

Maschinen- und Fertigungsdaten aus 

den Fanuc-CNC-Produktserien 30i-B, 

31i-B, 32i-B, 35i-B und 0i-F auslesen. 

edgePlug Simatic PLC erlaubt den Zu-

griff auf Siemens-Simatic-S7-Steuerun-

gen. Die Software unterstützt sowohl 

den Zugriff auf die Daten der älteren 

S7-300- und S7-400-Steuerungen als 

auch den auf die neueren S7-1200- und 

S7-1500-Steuerungen. Bei 

den S7-1200- und S7-1500-

PLCs können Anwender wei-

terhin mit optimierten Da-

tenblöcken arbeiten, da der 

edgePlug Simatic PLC das 

Auslesen der Variablen der 

Datenblöcke beherrscht.

industrial.softing.com

Tebis 4.1 ist ein CAD/CAM-Komplettsys-

tem, das auf die automatisierte Ferti-

gung von einzelnen Maschinen-, For-

men- und Werkzeugteilen ausgerichtet 

ist. Aufgaben in Konstruktion, Ferti-

gungsaufbereitung und NC-Program-

mierung erledigen CAD/CAM-Anwender 

in nur einem System. Mit dem dritten 

Release von Tebis 4.1, das zwischenzeit-

lich ausgeliefert wurde, geht das Unter-

nehmen den Weg in Richtung Automa-

tisierung, Benutzerfreundlichkeit und 

Praxistauglichkeit konsequent weiter. 

Zahlreiche neue Funktionen sorgen zu-

dem für eine noch schnellere und siche-

rere Fertigung. Die Datenaufbereitung 

– die Grundlage für die automatisierte 

CAM-Programmierung – lässt sich auf 

Basis parametrischer CAD-Schablonen 

Softing Industrial Automation plant den 

Launch seiner neuen edgePlug-Pro-

duktfamilie für das Siemens Industrial 

Edge Ecosystem. Der Marketplace fun-

giert als Einstiegspunkt für softwarebe-

zogene Angebote von verschiedenen 

Anbietern, die es Anwendern leicht ma-

chen, alle benötigten Produkte für In-

dustrial Edge zu finden und zu bezie-

hen. Im ersten Quartal 2022 startet 

Softing mit den Produkten edgePlug Si-

numerik CNC, edgePlug Fanuc CNC und 

edgePlug Simatic PLC. Der edgePlug Si-

numerik CNC ermöglicht den Zugriff auf 

Daten von Siemens-840D-CNC-Steue-

rungen. Die Software unterstützt so-

wohl den Zugang zu Solution-Line-

Steuerungen als auch zu älteren Power-

Tebis

Komplexe Bauteile schneller fertigen
Softing Industrial Automation

Neue Produkte auf dem Siemens Ecosystem

Anwender profitieren zum Beispiel von deutlich weni-

ger Mausklicks innerhalb der Suite – sichtbare Ergeb-

nisse lassen sich schnell und unkompliziert generieren. 

Step Files können jetzt noch schneller via Drag-and-

Drop importiert werden, aber auch das Posi tionieren 

wird zum Kinderspiel. Die sogenannte Snap-Replace-

Funk tion vereinfacht den Umstieg von der statischen 

Konstruktionsumgebung in die dynamische Stäubli-

Entwicklungsumgebung: Konstrukteure platzieren 

meistens im ersten Schritt statische Robotermodelle in 

ihre Konstruktionsentwürfe. Wird diese Konstruktions-

zeichnung in die Stäubli-Entwicklungsumgebung 

überführt, hilft die Snap-Replace-Funktion, das vor-

Stäubli 

Robotics Suite  
beschleunigt Prozesse 
Optimierungen und zahlreiche neue 
Funktionen der Entwicklungsumgebung 
erstrecken sich über alle Anwendungs-
felder, von der Konzeption, der Simula-
tion über die Inbetriebnahme bis hin zu 
Produktion und Optimierung. 

handene statische Robotermodell durch ein dynami-

sches zu ersetzen. Ankerpunkte in der 3D-Szene wer-

den automatisch gefunden und zur Auswahl angebo-

ten. Neu ist, dass Bauteile aus einem integrierten 

Component-Katalog gewählt werden können. Werden 

Einzelteile oder Baugruppen häufiger verwendet, kön-

nen Anwender diese in einer solchen Sammlung hin-

terlegen. Um auch hier schneller ans Ziel zu kommen, 

wird eine Komponente aus dem Component-Katalog 

gewählt, kann sie via Drag-and-Drop an die gewünsch-

te Position im 3D-Layout gezogen werden. Die neue 

sogenannte Snap-Funktion nutzt man zum Positionie-

ren von Objekten (Components) oder zum simplen Be-

wegen des Roboters an eine gewünschte Position, oh-

ne dazu im Vorfeld Positionsvariablen anlegen zu 

müssen. Ebenfalls hinzugekommen ist ein Feature na-

mens Position Optimizer, dass das automatische Auf-

finden der geeigneten Roboter-Aufstellposition zum 

Erreichen der gewünschten Anfahrpunkte garantiert. 

Aufgewertet wird die Stäubli Robotics Suite 2022 durch 

die jetzt integrierte Bildschirmaufzeichnung. Durch 

Drücken eines Record-Buttons kann somit jeder Ar-

beitsschritt innerhalb der Stäubli Robotics Suite 2022 

aufgezeichnet und im Anschluss als mp4-File an Kun-

den verschickt werden. 

www.staubli.com
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WeASSIST 
ermöglicht die volle 
Transparenz über 
alle Arbeitsplätze, 
Maschinen und 
Anlagen.

kritische Fahrzeugteile geht 

Sicherheit immer vor. Keine 

fehlerhafte Schweißnaht darf 

die Produktion verlassen. 

Doch Fehler passieren. Auto-

hersteller und Zulieferer trei-

ben deshalb einen immensen 

Aufwand, um jede einzelne 

Schweißnaht zu prüfen und 

die Schweißprozesse zu verbessern. 

Gleichzeitig müssen sie auf die Wirt-

schaftlichkeit achten, die Anlagenver-

fügbarkeit und den Output steigern und 

den Ausschuss minimieren. Bisher wa-

ren diese Ziele schwer zu vereinen: Denn 

die Aufgaben rund um die Schweiß-

nahtprüfung und die Prozessoptimie-

rung werden weitgehend manuell 

durchgeführt. Für diesen Bereich be-

deutet die Lösung Weldloop von Vitronic 

einen echten Durchbruch. Vorausset-

zung für den Einsatz ist die automati-

sche Prüfeinheit VIRO WSI, die jede 

Schweißnaht mithilfe einer 3D-Bildver-

arbeitung kontrolliert und die Daten 

aufzeichnet. 

www.vitronic.com

miert sind, um die Prüfabde-

ckung und Darstellung von 

Fehlern zu maximieren. Von 

der Erfassung bis zur Analyse 

spart dieses System Zeit, da 

die Prüfdaten des OmniScan 

X3 sofort an den Computer mit Weld-

Sight übertragen werden. Die Weld-

Sight-Software verfügt über spezielle 

Werkzeuge zur Schweißnahtanalyse 

und anwendungsspezifische Datenan-

zeigen, um die Validierung der Anzeige 

zu optimieren. Zur Erleichterung der 

Fehlerdarstellung und -orientierung, 

insbesondere bei Schweißnähten in 

großen Prüfteilen mit komplexen Geo-

metrien, bietet die WeldSight-Software 

ein umfassendes Bild der Schweißnaht, 

Prüfer können verschiedene Prüfdateien 

zusammenführen, um die Anzeige de-

tailliert von allen Seiten zu betrachten. 

Zudem bietet die Software eine integ-

rierte ES-BeamTool-Option, die Parame-

ter für Herstellungsstandards und für 

verschiedene Schweißnaht- und Prüf-

teileigenschaften enthält.

www.olympus-ims.com

Zusammen mit dem Schweißspezialis-

ten Fronius bringt Vitronic seine neueste 

Innovation Weldloop auf den Markt. Die 

Softwarelösung unterstützt Fahrzeug-

hersteller, ihre Schweißlinien schneller 

zu optimieren und den Ausschuss zu 

senken. Mit Weldloop lassen sich erst-

mals Prüfdaten und Schweißprozessda-

ten verknüpfen und gemeinsam dar-

stellen. Durch die Datenkorrelationen 

und spezielle Auswertungstools können 

Fehlerursachen deutlich schneller er-

kannt und beseitigt werden als bisher. 

Weldloop wird aktuell bereits von aus-

gewählten Pilotkunden eingesetzt, dar-

unter ein großer Automobilhersteller. 

Karosserie, Achsen, Batteriekästen für 

E-Autos: Bei Schweißnähten für solch 

Hersteller von sehr großen Metallteilen, 

von Druckbehältern bis hin zu Rotor-

blättern für Windkraftanlagen, müssen 

neue Schweißnähte nach strengen in-

ternationalen Normen und Standards 

validieren. Mit der herunterladbaren 

WeldSight Remote Connect App auf ei-

nem OmniScan-X3-Prüfgerät kann der 

Benutzer das Gerät über die WeldSight-

Software auf einem angeschlossenen 

Computer steuern. Dank dieser Fern-

steuerungsfunktion werden Prüfgerät 

und Software zu einer effizienten, leis-

tungsstarken und portablen Prüflösung. 

Sie bietet Herstellern die Flexibilität, 

anwendungsspezifische Gerätekonfigu-

rationen zu erstellen, die für Prüfungen 

neuer Schweißnähte in sehr großen 

Prüfteilen und für komplexe Konfigura-

tionen mit mehreren Gruppen und Sen-

soren, Scannern und Monitoren opti-

Vitronic

Schweißlinien softwareunterstützt optimieren
Olympus

App für die schnelle Schweißnahtprüfung

WeASSIST von Werma ist die ideale Lösung für alle Un-

ternehmen, die volle Transparenz in die gesamte Wert-

schöpfungskette bringen möchten. Die branchenüber-

greifende Cloud-Lösung besteht aus Hard- und Soft-

ware und lässt Vernetzung und Industrie 4.0 schnell, 

einfach, ohne großen Installationsaufwand oder Pro-

grammierung zur Realität werden. So sind ein umfas-

sendes Monitoring und die konsequente Optimierung 

aller Fertigungsprozesse einfach umsetzbar – digital, 

cloudbasiert und jederzeit skalierbar. Alle relevanten 

Daten werden unabhängig von der Quelle (Hersteller, 

Typ und Alter von Maschinen oder manuellen Arbeits-

plätzen) übersichtlich bereitgestellt. Anders als bei 

komplexen MDE/MES-Systemen oder IoT-Lösungen 

Werma

Prozessoptimierung in 
einer Minute
WeASSIST ist die innovative, branchenüber-
greifende Plug-and-Play-Lösung für das 
umfassende und dauerhafte Monitoring 
aller Produktions- und Logistikprozesse – 
cloudbasiert, einfach installierbar, schnell 
nachrüstbar und breit skalierbar. 

wird mit WeASSIST jedes Optimierungspotenzial ein-

fach sichtbar und auswertbar: In Echtzeit und von über-

all. Die cloudbasierte, jederzeit nachrüstbare Lösung 

von Werma ermöglicht Prozessoptimierung in einer 

Minute: Einfach die Hardware an Arbeitsplätzen oder 

Maschinen integrieren und den Softwarezugriff akti-

vieren. Anschließend Hardware, Software und indivi-

duelle Dashboards einrichten, Rollen und User zuwei-

sen – fertig. Sofort melden alle inte grierten Maschinen 

und Arbeitsplätze den Status über das Gateway direkt 

in die Software. Probleme werden direkt sichtbar und 

über Analysen lassen sich dauerhaft Prozessoptimie-

rungen ableiten. WeASSIST bietet sofortige und volle 

Transparenz über alle Arbeitsplätze, Maschinen und 

Anlagen und liefert Reports zur dauerhaften Optimie-

rung sämtlicher Prozesse auf Knopfdruck. Dabei ist das 

System flexibel und jederzeit nachrüstbar, bestehende 

Maschinen oder Arbeitsplätze können einfach aufge-

rüstet werden. Als ,Out-of-the-box‘-Lösung ist die 

Hard- und Software schnell einsatzbereit und WeAS-

SIST lässt sich als Retrofit-Lösung einfach in bestehen-

de Strukturen integrieren. Den vollen Überblick gibt es 

dank Cloud-Lösung auf jedem Endgerät. WeASSIST 

bietet alle Möglichkeiten, Prozessoptimierung passge-

nau und individuell zu implementieren, da die Lösung 

dank Baukasten-Prinzip auf spezifische Fertigungs- 

oder Versand-Infrastrukturen anpassbar ist. 

www.werma.com
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Die MAGLIFT-Linie 
verspricht beste 
Leistung in Bezug auf 
Sicherheit und 
 Tragfähigkeit.

SupraPlus-X mit neuen Pluspunkten: zum Beispiel 
verstärkte  Rippen in der Schlauchhülle und deutlichere 
Kennzeichnung der Nenntrag fähigkeit.

Unter den wichtigsten Reifenbaureihen, um die Perfor-

mance moderner Gabelstapler zu verbessern, ragt die 

MAGLIFT-Linie zweifellos heraus, da sie die beste Leis-

tung in Bezug auf Sicherheit und Tragfähigkeit garan-

tiert und gleichzeitig eine hervorragende Lastvertei-

lung und Stabilität gewährleistet. Es handelt sich um 

einen hochbeständigen Vollgummireifen, der dank der 

Stahldrähte, die die Struktur des Produkts verstärken, 

das Risiko eines gefährlichen Schlupfes auch unter ext-

remsten Bedingungen minimiert. MAGLIFT-Reifen 

zeichnen sich durch eine spezielle Mischung aus, die sie 

besonders widerstandsfähig gegen Verschleiß und 

Schnitte macht. Um die Bequemlichkeit des Bedieners 

zu steigern, wurde im mittleren Teil des Reifens eine 

weichere Mischung verwendet, die einen hervorragen-

den Fahrkomfort bietet. Der MAGLIFT ECO ist ein Reifen 

Dass es sich lohnt, auf dieses ,X‘ zu achten, zeigt der 

erste Blick auf die innovative Rundschlinge. Durch eine 

schlankere Konstruktion von Schlauch und Gelege 

kommt SupraPlus-X jetzt um bis zu 13 % schmaler da-

her und beansprucht weniger Platz im Kranhaken. Dem 

,Weniger‘ bei der Schlauchbreite setzt Spanset an an-

derer Stelle ein ,Mehr‘ entgegen: eine um bis zu 50 % 

höhere Weiterreißfestigkeit des Schutzschlauches und 

zudem ein besserer Abrieb- und Schnittschutz. Den 

Ausschlag dafür gibt die verstärkte Rippenstruktur der 

Schlauchhülle aus Hochleistungs-Polyester. Eine Tex-

tildrahtverstärkung in der Schlauchhülle schützt die 

SupraPlusX gegen widrige Einsatzbedingungen. Die 

Folge ist eine einzigartig lange oder – um das ,X‘ im 

Namen zu erklären – eine extrem lange Lebensdauer. 

Wer den Widrigkeiten des Hebealltages länger als alle 

Vorgänger standhält, sollte seine überragenden Eigen-

schaften gut sichtbar zeigen. Gerade das ist keineswegs 

selbstverständlich. Immer wieder passiert es, dass An-

schlagmittel nur deshalb entsorgt werden müssen, 

weil ihre Label im rauen Arbeitseinsatz abreißen oder 

beschädigt werden. Dies wird durch das spezielle Label 

BKT 

Die richtigen Reifen 
für Gabelstapler
BKT arbeitet ständig an der Erweiterung 
ihres Reifensortiments, das aktuell mehr 
als 3 200 Produkte umfasst.

Spanset 

Starke Rippen gegen den Verschleiß
Damit man die neue Version der Rundschlinge SupraPlus gleich auf den ersten Blick von seinem  
Vorgänger unterscheiden kann, erhielt sie einen Namenszusatz: Aus SupraPlus wird SupraPlus-X. 

mit in den Wulst eingearbeiteten Stahldrähten, die für 

maximale Traktion sorgen und jegliche Art von Schlupf 

verhindern. Er besteht aus einer zweilagigen Gummi-

mischung, hat eine spezielle Form und sehr breite Stol-

len, die eine hervorragende Stabilität und eine ausge-

zeichnete Lastverteilung gewährleisten. Zu seinen be-

sonderen Merkmalen gehört auch der spezielle Felgen-

schutz, der ihn vor Beschädigungen und Beulen 

schützt. Ein geringer Rollwiderstand und ein hoher 

Überhitzungsschutz garantieren maximale Effizienz. 

MAGLIFT ECO ist in der Standard- und in der ,LIP‘-Versi-

on erhältlich, letztere mit einer asymmetrischen Sicke, 

damit keine Flansche hinzugefügt werden müssen. Der 

MAGLIFT PREMIUM dagegen wurde für Gabelstapler 

entwickelt, die für härteste Einsätze verwendet wer-

den, und ist mit einem extra tiefen Laufflächendesign 

ausgestattet, das eine lange Lebensdauer gewährleis-

tet. Dank des besonderen Laufflächenprofils bietet 

dieser Reifen den Fahrern eine ausgezeichnete Lenk-

kontrolle und eine hervorragende Traktion vorwärts 

und seitwärts. Die zentralen Profilrillen der Lauffläche 

gewährleisten einen niedrigen Rollwiderstand. Erhält-

lich sowohl in der Standard- als auch in der ,LIP‘-Aus-

führung. Eine leistungsstarke Lösung für Gabelstapler 

ist der LIFTMAX LM 81, ein Reifen mit einer Vollstahl-

struktur, der eine maximale Festigkeit und Robustheit 

der Karkasse und einen geringen Rollwiderstand si-

cherstellt, was sich in niedrigeren Betriebskosten und 

einer längeren Lebensdauer niederschlägt. Er bietet 

ausgezeichneten Fahrkomfort und außergewöhnliche 

Stabilität auch bei hohen Geschwindigkeiten. 

www.bkt-tires.com

der SupraPlus-X verhindert. Es ist durch einen Kunst-

stoffschlauch geschützt und mit einer innenliegenden 

Gewebezunge ausreißfest vernäht. Die Rundschlinge 

ist außerdem serienmäßig mit einer Gewebeschlaufe 

zur Anbringung eines RFID-Tags oder einer kundenspe-

zifischen Prüfplakette ausgerüstet.  Die SupraPlus-X 

gibt es in Standardnutzlängen ab 0,5 m und mit einer 

Nenntragfähigkeit (Working Load Limit, WLL) von 500 

bis 8 000 kg. Das eingewebte WLL hat sich bereits bei 

SupraPlus bewährt. Mit neuer Maschinentechnik webt 

Spanset die Angaben zur Tragfähigkeit nun noch erha-

bener und konturschärfer in den Schlauch. Dadurch ist 

die Tragfähigkeit selbst bei starker Verschmutzung der 

Rundschlinge deutlich zu erkennen. Das sieht gut aus 

und erhöht zudem die Sicherheit, dass immer das rich-

tige Produkt zum Einsatz kommt. Ebenfalls unüberseh-

bar: das ,Certified-Safety‘-Label. Damit dokumentiert 

der Hersteller, dass SupraPlus-X mehr als die Vorgaben 

für ein GS-Siegel erfüllt. Mit der von DNV auditierten 

Werksnorm unterstreicht Spanset seine international 

ausgerichtete Produktstrategie. 

www.spanset.de
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JUNG-HEBETECHNIK.DE

JUNG Hebe- und 
Transporttechnik GmbH
F +49 (0)7151 30393-0 
info@jung-hebetechnik.de

WIR HABEN 
WAS BEWEGT.

Ganz im Sinne des Combilift-Gesamtkonzepts 
kann der äußerst vielseitige Combi-MR4 auch 
palettierte Güter mühelos handeln.

rungen im produzierenden Gewerbe 

anpassbar und erleichtert den Waren-

transport zwischen verschiedenen Ar-

beitsstationen. Die bewährten Merkma-

le seines Vorgängers finden sich auch 

beim Hubtisch H 330 wieder. So besitzt 

auch das neue Modell die leichtgängi-

gen 125-mm-Räder mit Richtungsfest-

steller zur einen und Bremsen zur ande-

ren Seite. Unter Last kann mit zuge-

schalteter Bockrollenfunktion die Ware 

sicher durch das Unternehmen manöv-

riert werden, während enge Kurven mit 

der frei drehenden Funktion erfolgen. 

Ebenfalls übernommen wurden die be-

liebten Griffmulden in der 1 240 x 740 x 

24-mm-Birke-Multiplexplatte. Damit 

finden das Schieben und Lenken in einer 

ergonomisch ansprechenden Position 

statt und der Mitarbeiter behält die 

Kontrolle über den Wagen. Eine prakti-

sche Erweiterung findet sich im Unter-

rahmen des H 330. Hier wurde ein 

Stahlblech als Unterzug zur zusätzlichen 

Kraftübertragung eingeschweißt, um 

die massive Bauweise zu verstärken. 

www.barth-maschinenbau.de

AMR. Die neue Generation des hausei-

genen FTS-Leitsystems NAVIOS kommu-

niziert über VDA 5050 und stellt damit 

eine offene standardisierte Schnitte zur 

Verfügung. Ein neuer Lösungsansatz 

von DS Automotion ist das Konzept der 

planbaren Autonomie. Dieses ermög-

licht mehr Flexibilität und sorgt zugleich 

für die in der Industrie nötige hohe Zu-

verlässigkeit und mehr Effizienz.

www.ds-automotion.com

Barth bringt mit der neuen Version den 

Hubtisch H 330 auf den Markt. Zeigt er 

zunächst äußerlich wenig Veränderung 

zu seinem Vorgänger, hat er es von tech-

nischer Seite jedoch voll in sich. Dank 

der stabileren Rahmen- und Scheren-

konstruktion in verschweißter Rohrbau-

weise beweist der neue Hubtisch H 330 

in der Praxis eine wesentlich verbesser-

te Standfestigkeit und trumpft mit ab-

soluter Stabilität auf. Dank veränderter 

Einbaugeometrie des Hydraulikzylin-

ders können nun Lasten bis 330 kg ein-

fach per Fußpumpe auf eine angeneh-

me und adäquate Arbeitshöhe gebracht 

werden. Der Verstellbereich ist von 

480 mm im tiefsten und 1 070 mm im 

höchsten Punkt an nahezu alle Anforde-

Der fahrerlose Gegengewichtsstapler 

ARNY mit bis zu 8,5 m Hubhöhe und 

2,5 t Tragfähigkeit beherrscht alle Navi-

gationsverfahren und kann mit ver-

schiedenen Akku-Technologien und La-

dekonzepten operieren. Sein sehr 

kleiner Wendekreis ermöglicht das Na-

vigieren auch in sehr engen Gängen. Die 

neu entwickelte Fahrzeugsoftware AR-

COS ermöglicht den FTF ein kooperati-

ves und kollaboratives Navigieren als 

Barth

Hubtisch erleichtert den Warentransport
DS Automotion

Planbare Autonomie

Das Ziel dieser neuesten Ergänzung des Combilift-Port-

folios war die Entwicklung eines Mehrwegestaplers 

mit einer sehr niedrigen Plattform, wodurch die Lager-

dichte in den Regalen maximiert wird. Der Combi-MR4 

ist in zwei einzigartigen Modellen mit Tragfähigkeiten 

von 2 500 bis 3 000 kg beziehungsweise 3 500 bis 

4 500 kg erhältlich und kann in geführten Gängen mit 

einer Breite von bis zu 2 265 mm eingesetzt werden 

(basierend auf einer 1 200 mm tiefen Last). Um den 

gesamten Lagerraum in Regalsystemen zu maximie-

ren, ermöglicht die Radkonfiguration mit zwei An-

triebsrädern am Heck und zwei Sätzen kleinerer Dop-

pelräder vorne eine Plattformhöhe von nur 380 mm. 

Combilift

Schubmaststapler mit  
dynamischer 360°-Lenkung
Die Rotation jedes einzelnen Rades ermöglicht dem 
Combi-MR4 einen nahtlosen Richtungswechsel 
während der Fahrt. 

Dadurch kann der ansonsten ungenutzte Platz zum 

Boden hin voll ausgeschöpft werden. Ganz im Sinne 

des Combilift-Gesamtkonzepts kann der vielseitige 

Combi-MR4 sowohl lange Lasten als auch palettierte 

Güter mühelos handeln sowie Lkws be- und entladen. 

Fahrerkomfort und Sicherheit sind ebenfalls von größ-

ter Bedeutung, und dieser neue Stapler ist in ergono-

mischer Hinsicht erstklassig: eine gute Sicht von der 

Fahrerkabine aus, ein Multifunktions-Joystick, eine 

elektrische AC-Servolenkung und per Joystick bedien-

bare hydraulische Hubmastfunktionen sorgen für eine 

angenehme Fahrt und einfache Bedienung. Die knick-

gelenkte Hinterachse mit zwei hinteren Gummian-

triebsrädern bietet optimale Traktion für den Außen-

einsatz und sorgt gleichzeitig für eine wendige und 

präzise Positionierung. Um dieses Maß an Wendigkeit 

zu erzielen, verwendete Combilift seine selbst entwi-

ckelte Dynamic 360°-Lenkung. Dieses Lenkungskon-

zept ermöglicht es dem Fahrer, die Position und Aus-

richtung des Staplers zu verändern, ohne anhalten und 

den Fahrmodus wechseln zu müssen. Intuitiv und 

leicht bedienbar lassen sich die Radpositionen durch 

Drehen des Joysticks nach rechts oder links simultan 

verstellen, wodurch eine Hundeganglenkung und ein 

Richtungswechsel während der Fahrt möglich sind. 

combilift.com
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Der Linde V modular 
B bietet eine 
Tragfähigkeit von 
1 000 kg bei einer 
Greifhöhe von bis zu 
7,83 m .

kettenrollen ohne Trägerma-

terial fassen mehr Etiketten-

material bei gleichem Rollen-

durchmesser. Der Markoprint 

integra PP 108 ist ein eigen-

ständig arbeitendes Druck-

system. Es wird mit einem 

Seiko-Piezo-Druckkopf ange-

steuert, der für zirkulierende 

Drucksysteme entwickelt 

wurde. So wird das Ansam-

meln von Luft in den Düsen verhindert 

und ein dauerhaft sauberes Druckbild 

ohne Streifenbildung gewährleistet. 

Der Etikettenspender Alpha HSM kann 

vorgedruckte Etiketten schnell und po-

sitionsgenau auf Produkte und Verpa-

ckungen applizieren. Besonders leis-

tungsstarke Servomotoren bieten eine 

sehr hohe Genauigkeit beim Etikettier-

vorgang. Das System passt sich flexibel 

selbst an beengte Produktionsbedin-

gungen perfekt an. Mehr als 60 ver-

schiedene Funktionsgruppen-Module 

stehen für die unterschiedlichsten Auf-

gaben zur Auswahl.

www.bluhmsysteme.com

Übergabe der gedruckten Etiketten auf 

Objekte zeigt cab Systeme, die auch bei 

enger Produktfolge und variablen Daten 

hohe Verarbeitungsgeschwindigkeiten 

gewähren. Die Druckeinheiten der Mo-

delle SQUIX, besonders aber HERMES Q, 

lassen sich mit einer Vielzahl von Appli-

katoren oder einem Roboter kombinie-

ren. Je nach Anwendung werden Etiket-

ten auf ein Objekt angedrückt, beim 

Entlangfahren auf einem Transportband 

angerollt oder per Druckluft bis zu 

20 cm durch die Luft geschossen, bevor 

sie zielsicher auf der Oberfläche des Ob-

jekts landen und dort haften bleiben. 

Weitere Systeme etikettieren zylindri-

sche Körper rund um deren Umfang. 

Eingefügt in Netzwerke, 

lassen sich mit allen cab-

Produkten Daten auf Etiket-

ten produktions- oder ver-

braucherspezifisch identifi-

zieren, zuordnen und erfas-

sen. Für den Datenaustausch 

integriert die Firmware ei-

nen Server.

www.cab.de

Der NoLiner ist ein Etikettendruckspen-

der, der Etiketten ohne Trägermaterial 

verarbeitet und dadurch ein nachhalti-

ges und kostengünstiges Kennzeichnen 

ermöglicht. Das System verfügt über ei-

ne Zerstäubungseinheit, die die Etiket-

tenrückseiten nach Bedruckung mit ei-

nem feinen Flüssigkeitsfilm auf Basis 

von Wasser versieht. Das Besprühen mit 

Wasser aktiviert die Trockengummie-

rung, sodass die Etiketten in der Folge 

genauso auf Produkte und Verpackun-

gen aufgebracht werden können wie 

herkömmliche Etiketten. Der Wegfall 

der Etikettenträgerschicht schont Res-

sourcen und reduziert Abfallkosten. Eti-

Im Portfolio von cab stehen neben Eti-

kettendruck- und -spendesystemen 

passend für jede Anwendung zehn Ther-

motransferfolientypen zur Verfügung. 

In Ergänzung dazu lassen sich mit cab 

Faserlasern Bauteile, -gruppen oder 

Werkstücke aus Metall oder Kunststoff 

dauerhaft beschriften. Die Architektur 

der cab-Produkte ist auf hohe Anpas-

sungsfähigkeit sowie Integrierbarkeit in 

Automationslinien ausgerichtet. Gerade 

hat cab das Druckerkonzept XD weiter-

entwickelt. Mit diesen Geräten lassen 

sich Endlosmaterialien wie Schrumpf-

schlauch auf beiden Seiten bedrucken. 

Hierfür werden im Drucker zwei Druck-

köpfe nebeneinander eingebaut. Für die 

Bluhm Systeme

Nachhaltiges und kostengünstiges Kennzeichnen
cab

Lösungen für die industrielle Kennzeichnung

Viele Lagerbetreiber lösen den Bedarf an zusätzlicher 

Lagerfläche durch ein Aufstocken der Regale und er-

weitern um ein oder zwei Ebenen nach oben. Damit 

wachsen parallel die Anforderungen an die zum Einsatz 

kommenden Fahrzeuge: Die benötigten Greifhöhen 

liegen bei über 7 m, was ein stabiles Chassis sowie ein 

ergonomisches und sicheres Arbeitsumfeld erfordert, 

damit die Bediener sich voll und ganz auf den Pickvor-

gang konzentrieren können. Mit dem neuen Hochre-

galstapler Linde V modular B bietet Linde eine leis-

tungsfähige und gleichzeitig kosteneffiziente Lösung 

für genau diese Anforderungen an. Mit 1 000 kg Tragfä-

higkeit und einer Greifhöhe von bis zu 7,83 m erfüllen 

die Fahrzeuge Kundenbedarfe, wie sie beispielweise im 

Linde

Auf mittlerer Regalhöhe  
effizient kommissionieren
Mit seinem neuen Hochregalstapler Linde V  
modular B bietet Linde eine leistungsfähige und 
gleichzeitig kosteneffiziente Lösung für genau 
diese Anforderungen an.

Onlinehandel, in der Kleinteilelogistik von Distributi-

onszentren oder in Fabrik-Supermärkten zu finden 

sind. Sie basieren im Kern auf der Baureihe des großen 

Bruders V modular, wobei das ,B‘ in der Modellbezeich-

nung, ,Best Value‘, zum Ausdruck bringt, dass nur not-

wendige Ausstattungsmerkmale für diese Greifhöhe 

integriert wurden. Für schnelles Vorwärtskommen 

sorgt die maximale Fahrgeschwindigkeit von 11 km/h. 

Komfort bietet die großzügige, vom Chassis entkoppel-

te, schwingungsgedämpfte Kabine. Eine weiche Matte 

schluckt Vibrationen bei der Fahrt mit angehobenem 

Mast, während der Fahrer beim Kommissionieren si-

cheren Halt auf dem festen Untergrund am Kabinenbo-

denrand findet. Die niedrige Brüstung der Fahrerkabine 

ermöglicht einfaches, sicheres Greifen der Waren aus 

dem Regal, und für die so oft benötigten zusätzlichen 

Zentimeter an Bewegungsfreiheit ins Regal gibt es die 

optionale Neigefunktion nach außen. Die Mastkonst-

ruktion ermöglicht eine hervorragende Sicht in die La-

gerumgebung, und dank der elektrischen Lenkung 

lässt sich das Gerät einfach und präzise manövrieren. 

Aufgrund des modularen Fahrzeugkonzepts lassen sich 

die Vertikal-Kommissionierer individuell an unter-

schiedliche Kundenanforderungen anpassen. Je nach 

Leistungsbedarf stehen beispielsweise ein 24 V- und 

ein 48 V-Motor zur Wahl. Mit diversen Features sorgt 

der Linde V modular B für Sicherheit. 

www.linde-mh.de
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Mit den ECO-Skate-eMotion-Transportfahrwerken können 
Maschinen und andere Teile flexibel und nicht ortsgebunden mit 
Akkubetrieb und Funkfernsteuerung bewegt werden.

hend aus einem kleinen Schneckenge-

triebe und zwei bidirektional laufenden 

Textilgurten in Aktion, über das er so-

wohl den eingeklappten Hubtisch ,ent-

faltet‘ als auch seine Hebe- und Senk-

mechanik bedient. Auf der Tischfläche 

(600 x 1 000 mm) lassen sich bis zu 

100 kg schwere Lasten mit hohen Ge-

nauigkeiten von 229 bis 883 mm in die 

Höhe stemmen – etwa um sie bereitzu-

stellen, zuzuführen oder zu positionie-

ren. Gleichermaßen kann der ausgefah-

rene MH2 auch als mobile Werkbank für 

Montage- oder Reparaturarbeiten oder 

als innerbetrieblicher Transportwagen 

für komplette Baugruppen, Apparate 

und Geräte dienen. Nach getaner Arbeit 

fährt der Anwender den Hubtisch unter 

erneutem Einsatz seines Akkuschrau-

bers herunter und faltet ihn zusammen. 

In diesem Zustand lässt sich der MH2 

nun ähnlich wie eine Sackkarre als ma-

nuelles Transportgerät nutzen – voraus-

gesetzt, es wurde zuvor die Karren-

schaufel angebracht, die für Lasten mit 

bis zu 40 kg Gewicht ausgelegt ist.

www.expresso-group.com

Der neue MH2 ist ein mobiler Hubtisch 

mit klassischer Scherenmechanik, der 

sich dank seiner cleveren Konstruktion 

mal als Hebe-Senk-System, mal als ver-

fahrbare Werkbank und mal als Trans-

portmittel zeigt. Da er auf eine Breite 

von nur 280 mm zusammengeklappt 

werden kann, lässt er sich platzsparend 

verstauen und sein geringes Eigenge-

wicht von knapp 25 kg macht ihn vor 

allem für Service- und MRO-Teams on 

Tour zum vielseitigen Hebe- und Trans-

portmittel. Alles, was der Anwender zur 

Handhabung des neuen MH2 von Ex-

presso benötigt, ist ein Akkuschrauber 

mit einem Sechskant-Bit. Damit ver-

setzt er einen Kompaktantrieb beste-

Expresso

Mobiler Scherenhubtisch mit Falt- und Karrenfunktion

Das neue eMotion 24 ergänzt nun das Programm und 

schließt die Lücke zwischen dem kleinen eMotion 10 

mit 10 t Gesamttraglast und niedrigen 110 mm Einbau-

höhe und dem seit vielen Jahren erhältlichen eMotion 

40 mit 40 t Traglast im Set, 180 mm Einschubhöhe und 

optionalem Hub. Auf drei Auflagepunkten werden 

gleichzeitiges Fahren und Lenken in drei Geschwindig-

keiten sowie sicheres Positionieren mit der Ein-Joy-

stick-Funktion der Fernbedienung durch eine Person 

möglich und proportional ausgeführt. Kompakt gebaut 

mit einer Einschubhöhe von 180 mm und leistungs-

starken, digital angesteuerten Synchronmotoren und 

HTS

Der Allrad für  
den Schwerlasttransport
Neues kompaktes, angetriebenes Transportfahr-
werk mit 24 t Traglast ergänzt die HTS-ECO- 
Skate-eMotion-Modellreihe.

einer Akkulaufzeit von 2,5 h unter Volllast eignet sich 

das ECO-Skate eMotion 24 durch seine kompakte Bau-

weise für den Einsatz unter beengten Platzverhältnis-

sen. Der Transportgespann kann um bis zu 6 m redu-

ziert werden, da das Zugfahrzeug entfällt. Mit nur ei-

nem Joystick ist einfaches Lenken und konstanter Gera-

deauslauf in allen Bereichen und Geschwindigkeiten 

möglich. Zwei eMotion-24-Fahrwerke sind als e Motion-

24-DUO-Version erhältlich und können synchron mit 

nur einer Funkfernsteuerung und einem Joystick be-

wegt werden. Dabei wird normalerweise ein ECO-Ska-

te-ROTO-Rotationsfahrwerk als dritter Auflagepunkt 

verwendet. Das Besondere an diesem synchronen Trans-

portvorgang ist, dass beide Fahrwerkseinheiten unterei-

nander kommunizieren müssen, damit die Bewegungs-

abläufe wie Gleichlauf oder Hundegang zusammenpas-

sen. Synchrone Transporte sind oftmals die einzige Lö-

sung bei limitierten Platzverhältnissen, da die Last auf 

der Stelle gedreht werden kann. Bei unvorhersehbaren 

Bodenverhältnissen kann man mit dem ECO-Skate eMo-

tion 24 DUO den besten Transportweg wählen. Beide 

Fahrwerke können auch jeweils einzeln mit einem 

Nachläufer für den Transport eingesetzt werden.

www.hts.de
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BEREIT FÜR  
DIE ZUKUNFT

ELEKTRO 
MEHRWEGE 
SEITEN 
STAPLER

Die Antwort auf steigende Energiekosten  
und Effizienzanforderungen in Ihrem Lager:  
PHOENIX von HUBTEX – Made in Germany

 Reduzierung des Energieverbrauchs um 33 %*
 Tragfähigkeiten bis 35 Tonnen
 Hubhöhen bis 14 Meter
 Spezialität: Lange Lasten in schmalen Gängen

*  Durch vollelektrische Lenkung  
bei 8 Betriebs-Std./Tag

www.hubtex.com/phoenix #hubtex

https://www.hubtex.com/country?destination=/node/95
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Die neuen Assure-Servicevereinbarungen 
tragen dazu bei, Compair als führenden 
Druckluftpartner zu etablieren.

chende Lasten ohne Kraftanstrengung 

bewegen. Dank seines Raupensystems 

hat der Pamir stets Kontakt zu zwei 

Treppenstufen, so dass er nicht ausba-

lanciert werden muss, den jeweiligen 

Untergrund besonders schont und nicht 

von der Treppe abrutschen kann. Mit ei-

ner Akkuladung überwindet der Pamir 

bei voller Beladung bis zu 1 000 Stufen, 

wobei pro Minute bis zu 36 Stufen über-

wunden werden. Der Lithium-Ionen-

Akku kann mit nur wenigen Handgrif-

fen und ohne Werkzeug schnell ge-

wechselt werden. Ähnlich verhält es 

sich beim Treppensteiger Gobi. Mit einer 

Akkuladung steigt er allerdings bis zu 

2 000 Treppenstufen hoch, so dass ein 

Akkutausch unterwegs in der Regel 

nicht notwendig ist. Der Gobi verfügt 

über eine Traglast von 130 kg, eine 

Steiggeschwindigkeit von bis zu 36 Stu-

fen pro Minute und kombiniert luftge-

füllte Reifen mit einem Raupensystem. 

Dank des einklappbaren Gestells ist sein 

Platzbedarf auch während des Trans-

ports auf ein Minimum reduziert.

www.bartels-germany.de

93 %. Mit einer Leistung von 3 400 W, 

einem Druck von bis zu 10 bar und einer 

Temperatur von bis zu 180°C wird der 

neue Steam Hero selbst höchsten Hygie-

neansprüchen gerecht. Er löst auch här-

teste Verschmutzungen rückstandslos 

und eignet sich so besonders für die 

Reinigung im gewerblichen und im in-

dustriellen Bereich. Hier überzeugt der 

Steam Hero auch mit seinem Plus an 

Fassungsvermögen. Im Frischwasserre-

servoir finden insgesamt 3,8 Liter Platz, 

im Schmutzwassertank sogar bis zu 

acht Liter. Wie alle Dampfsaugsysteme 

von Beam kommt auch der neue Steam 

Hero völlig ohne den Einsatz von Che-

mie aus. Er wird ausschließlich mit kla-

rem Wasser befüllt. Weil der Steam Hero 

von Beam mit heißem Trockendampf 

arbeitet, sind die gereinigten Flächen 

sofort wieder trocken. Mit dem neuen 

Einsteigermodell von Beam für das Pro-

fisegment lassen sich große Flächen 

genauso wie schwer zugängliche Stel-

len optimal reinigen – und das beson-

ders schonend. 

www.beam.de

Bartels hat zwei neue Geräte ins Sorti-

ment aufgenommen, mit denen Güter 

nicht nur ergonomisch und sicher über 

Treppen transportiert werden, sondern 

die sich dank geringer Preise auch be-

sonders schnell amortisieren. Der Trep-

pensteiger Pamir bietet sich mit einer 

Traglast von 70 kg für Paketdienstleister, 

Lebensmittellieferanten oder für die 

Auslieferung von Getränken an. Hier 

kommen vielfach noch einfache Sack-

karren zum Einsatz, die jedoch mühsam 

über Schwellen und Treppenstufen ge-

wuchtet werden müssen. Dies erledigt 

der Pamir ungleich ergonomischer und 

sicherer. Mit ihm lassen sich entspre-

Volle Dampfpower, Top-Hygiene und ein 

Plus an Fassungsvermögen: Genau das 

bietet das neue Dampfsaugsystem 

Steam Hero. Mit einem sehr guten Preis-

Leistungs-Verhältnis ist es das ideale 

Einstiegsmodell in die professionelle 

Dampfsaugwelt. Er bietet einen insge-

samt acht Liter großen Schmutzwasser-

tank und punktet mit seinem einfachen 

Handling: Weil das Multifunktionsgerät 

gleichzeitig dampft, saugt und wischt, 

spart sich der Anwender bis zu 60 % der 

Zeit, die für die herkömmliche Reini-

gung mit Eimer und Lappen nötig wäre. 

Der Wasserverbrauch reduziert sich um 

Bartels

Sichere und ergonomische Treppensteiger
Beam

Der Dampfsauger für Einsteiger

Der Assure-Servicevertrag, der von werksgeschulten 

Servicetechnikern durchgeführt wird, kann von Druck-

luftanwendern in drei Stufen in Anspruch genommen 

werden. Die erste Stufe, AssurePLAN, deckt den recht-

zeitigen Austausch von Originalteilen wie Öl- und Luft-

filtern, Abscheidern und Schmiermittel ab und bietet 

eine 12-monatige Garantie auf diese Komponenten. 

AssurePLAN+ bietet geplante Wartung und Instand-

haltung für ein Gefühl der Sicherheit sowie Diagnosen, 

um potenzielle Probleme zu erkennen, bevor sie zu ei-

nem größeren Risiko werden. Der Vertrag deckt sowohl 

Original Ersatzteile als auch andere wichtige Ver-

schleißteile ab, wie etwa Mindestdruckventile und An-

saugregler. AssurePLAN+ bietet auch einen Garantie-

Compair

Mit Serviceverträgen die 
Produktion schützen
Die Compair Assure Servicevereinbarungen 
helfen allen Druckluftanwendern ungeplan-
te, nicht budgetierte Ausfallzeiten und 
Produktionsunterbrechungen zu vermeiden.

schutz für die Verdichterstufe, der sechs Jahre für ein 

ölfreies System und zehn Jahre für ein ölgeschmiertes 

System abdeckt. AssureCOMPLETE stellt sicher, dass das 

gesamte Betriebsrisiko für ein Druckluftsystem auf 

Compair übertragen wird. Mit AssureCOMPLETE sind 

die Interessen von Compair und seinen Kunden aufein-

ander abgestimmt, wobei der Risikotransfervertrag 

zahlreiche Vorteile für beide Seiten bietet. Dazu gehö-

ren feste Betriebskosten, Unterstützung bei der Budge-

tierung und geringere Risiken, falls Probleme auftre-

ten. Ausfallzeiten werden auf ein absolutes Minimum 

beschränkt, wobei Compair dazu beiträgt, die Anlagen 

betriebsbereit zu halten und die Effizienz zu verbes-

sern. AssureCOMPLETE trägt auch zum Schutz der Kun-

den bei, da Compair die Verantwortung für alle unerwar-

teten Kosten übernimmt. Durch die Implementierung 

von Diagnose und Fernüberwachung können Reparatu-

ren geplant werden, um ungeplante Ausfälle zu vermei-

den, und vernetzte Anlagen ermöglichen eine erweiterte 

Fernanalyse. Wer sich für AssureCOMPLETE entscheidet, 

profitiert auch von einem verbesserten Supply-Chain-

Management-Prozess, der einen außergewöhnlichen 

Kundenservice garantiert, und es werden Ressourcen 

zugewiesen, um das Wartungspersonal auf kritische Pro-

duktionsbereiche zu konzentrieren. Compair trägt die 

volle Verantwortung dafür, dass das Druckluftsystem ei-

nes Kunden nach den höchsten Standards arbeitet. 

www.compair.com

Bi
ld

: C
om

pa
ir

Bi
ld

: B
ar

te
ls

Bi
ld

: B
ea

m



BETRIEBSTECHNIK 

Die Herstellung von mechanischen Uhren erfordert 

extreme Genauigkeit, die eingesetzten Materialen 

sind hoch anspruchsvoll. Daher ist ein Schneidöl ge-

fragt, das selbst bei heiklen Prozessen Spitzenresultate 

garantiert. Das neue Multicut FSE HSC 15 NF von 

Zeller+Gmelin erfüllt genau diese Anforderungen. 

Multicut FSE HSC 15 NF kommt nicht nur bei der Zer-

spanung sämtlicher Stahlsorten zum Einsatz, sondern 

ebenso bei der Bearbeitung empfindlicher Buntme-

talllegierungen, insbesondere das in der Uhrenindust-

rie häufig verarbeitete Berylliumkupfer. Multicut FSE 

HSC 15 NF gehört zu den sogenannten FSE-Ölen (For-

mulated on Syntetic Ester) im Sortiment von 

Zeller+Gmelin. Es handelt sich also um 

ein vollsynthetisches Hochleistungs-

schneidöl ohne Mineralöle. Aufgrund 

der Verwendung von Esterölen auf Basis 

nachwachsender Rohstoffe ist Multicut 

FSE HSC 15 NF nachhaltig, da ressourcen-

schonend. Und dank der synthetischen 

Basis ist das Produkt trotz einer Viskosi-

tät <21,5 mm²/s kennzeichnungsfrei 

entsprechend EG-Verordnung 

1272/2008 (CLP). Multicut FSE HSC 15 NF 

ist prädestiniert für Bearbeitungsvor-

gänge wie Drehen, Fräsen, Bohren oder 

auch Gewindeschneiden und Tiefloch-

bohren. Für die hervorragende Materialverträglichkeit 

bei maximaler Leistungsfähigkeit kommt eine ganz 

spezielle, innovative Formulierung zum Tragen. Durch 

den Einsatz ausgewählter, neuartiger EP-Additive ist 

die Zerspanung von empfindlichen Buntmetalllegie-

rungen, weichen Automatenstählen, Einsatz- und 

Vergütungsstählen bis hin zu hochfesten sowie säure- 

und rostbeständigen Stählen möglich. Ein ausgezeich-

netes Luftabscheidevermögen sorgt für eine gleich-

mäßige Schmierung. Gute Wärmeabfuhr und hervor-

ragende Oxidations- und Alterungsstabilität garantie-

ren bestmögliche Prozesssicherheit.  

www.zeller-gmelin.de

Zeller+Gmelin

Schneidöl mit Präzision wie im schweizer Uhrwerk
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Für den Warenumschlag in der Holz- und Bauindustrie, 

beim Recycling oder im Hafen- und Frachtschiffbereich 

sind Schwerlaststapler unverzichtbar. Diese wurden bis 

vor kurzem hauptsächlich mit Verbrennungsmotoren 

angetrieben. Jetzt führen ein gestiegenes Nachhaltig-

keitsbewusstsein, strengere Auflagen sowie eine höhe-

re Effizienz in der Antriebstechnik dazu, dass die Elekt-

rifizierung auch im Schwerlastbereich weiter voran-

schreitet. Dies erfordert leistungsstarke Antriebsbatte-

rien in einem Spannungsbereich von 80 bis 120 V. Um 

diese Blei-Säure-Batterien effizient und sicher zu laden, 

erweitert Fronius Perfect Charging sein Selectiva-4.0-

Portfolio um zwei Leistungsklassen: 

96 und 120 V. Die Selectiva-4.0-96-V- 

und -120-V-Ladegeräte verfügen über 

eine Reihe neuer Möglichkeiten, die 

die Verfügbarkeit der Staplerflotte op-

timiert. Dazu zählt unter anderem die 

Fronius-Charger-Interlock-Option: 

Werden für den Antrieb des Flurför-

derzeuges zwei Batterien parallel ge-

nutzt, verriegelt sie die Ladesysteme 

während des Ladevorgangs. Dies ver-

hindert eine Verschiebung der Ladezu-

stände und stellt das gleichmäßige 

Laden beider Batterien sicher. Aus-

gleichsströme zwischen den Batterien werden ebenso 

verhindert wie eine einseitige Entladung. Sollten die 

Batterien tiefentladen sein, regenerieren auch die neu-

en Selectivia-4.0-Varianten die Batterien zuverlässig – 

dank einer standardmäßig enthaltenen, speziellen 

Kennlinie. Dies ist besonders bei großen Antriebsbatte-

rien ein wesentlicher Kostenvorteil. Für volle Transpa-

renz und Kontrolle über die gesamte Ladeinfrastruktur 

können die Selectiva-4.0-96-V- und -120-V-Ladegeräte 

auch mit Fronius-Vernetzungslösung Charge & Connect 

verbunden werden. 

www.fronius.com

Fronius

Zuverlässige Energieversorgung für schwere Anwendungen
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Die LK-Lüftungsanlagen REKU werden 
häufig in aerosolbelasteten 
Produktionsbereichen eingesetzt. 

Mit einem ergonomisch einstellbaren avero-Picking- 

und Kitting-Arbeitsplatz für internes Kommissionieren 

zeigt Bott, wie sich Arbeitsplätze individuell an den je-

weiligen Mitarbeiter anpassen lassen. Der gesamte 

Aufbau inklusive des Regals ist elektrisch motorisch 

höhenverstellbar. Unabhängig von der Körpergröße der 

arbeitenden Person bleiben die Greifwege dadurch 

gleich. Dies ermöglicht die dauerhaft schonende Aus-

führung der Tätigkeit. Das Assistenzsystem ELUTION 

von Elabo unterstützt das Kommissionieren visuell. Aus 

dem angebundenen ERP-System übernommene Auf-

träge werden in übersichtliche Einzelschritte unterteilt. 

Ein Pick-by-Light-System markiert die benötigten Bau-

teile und zeigt so die richtigen Entnahmeschritte an. 

Weiterhin präsentiert Bott einen vielseitig einsetzba-

ren avero-Versandarbeitsplatz mit flächenbündig in die 

Tischplatte integrierter Waage. Das Wiegen von Behäl-

tern, Kleinteilen und Produkten kann so direkt am Platz 

erfolgen. Ausgestattet mit einer Höhenverstellung und 

anpassbarer Beleuchtung lässt sich das System ergono-

misch günstig anwenden. Die perfo-Lochplatten erlau-

ben es, Zubehör wie Halter, Abroller und Kleinteilebe-

hälter auf individueller Höhe anzubringen. Auf der Lo-

gimat bot ein 3D-Konfigurator Interessierten die Mög-

lichkeit, mit der cubio-Betriebseinrichtung selbst eine 

Werkstatt nach eigenen Wünschen zu entwerfen. Zu-

sammen mit einem Einrichtungsplaner konnten so-

wohl erste Ideen wie auch konkrete Vorstellungen für 

die Gestaltung von Arbeitsumgebungen veranschau-

licht werden. Bei dem System stehen technische Quali-

tät, Langlebigkeit und Funktionalität im Fokus.

www.bott.de

Bott

Individuell angepasste Arbeitsplätze erleichtern Mitarbeiter internes Kommissionieren

Die bereits sehr effizienten Warmlufterzeuger RBW mit 

Brennwerttechnik werden mit einem Wärmepumpen-

paket erweitert. Aus der Kombination Gas und Wärme-

pumpe entsteht die Hybridheizung. Hierbei übernimmt 

die Wärmepumpe vor allem in der Übergangszeit die 

Wärmeerzeugung. Im Winter hingegen schaltet sich 

die Gasheizung erst dann zu, wenn die Außentempera-

turen zu niedrig sind, um hauptsächlich mit der Wär-

mepumpe zu heizen. Mit der Luft-Luft-Wärmepumpe 

wird die Luft als Wärmespender genutzt und damit ein 

effizienter und umweltschonender Betrieb realisiert. 

Die Erhitzer in dem Warmlufterzeuger werden mit der 

Wärmepumpe verrohrt und mit dem Kältemittel R32 

befüllt. Zusätzliche Ventilator-Einheiten machen einen 

unabhängigen Betrieb von Warmlufterzeuger und 

Wärmepumpen möglich. Die eingesetzten Luft-Luft-

LK Metallwaren 

Die Zeit ist reif für neue 
Hallenheizungssysteme
Damit die Klimaschutzvorgaben im Bereich 
Nichtwohngebäude erreicht werden kön-
nen, hat man bei LK Metallwaren die Warm-
lufterzeuger RBW und die Lüftungsanlagen 
REKU mit Wärmepumpentechnik kombiniert. 

Wärmepumpen mit dem neuen Kältemittel R32 ver-

bessern die Energieeffizienz erheblich. Die angesaugte 

Luft wird über einen Filter gereinigt. Es können je nach 

Bedarf verschiedene Filterklassen eingesetzt werden. 

Mit der Hybridheizung wird der CO
2
-Ausstoß um bis zu 

30 % gesenkt und damit die Verfeuerung von fossilen 

Brennstoffen deutlich reduziert. Ein weiterer Vorteil der 

Hybridheizung ist die Kühlfunktion, welche durch die 

Wärmepumpen jederzeit gegeben ist. Im Sommer wird 

hierdurch das Hallenklima zusätzlich verbessert. Die 

LK-Hybridheizung wird in Produktions- und Logistik-

hallen eingesetzt. Im Sanierungsfall wird eine Gashyb-

ridheizung von der BAFA mit bis zu 30 % gefördert. Die 

LK-Lüftungsanlagen REKU werden häufig in aerosolbe-

lasteten Produktionsbereichen eingesetzt. In Zu- und 

Abluft können Filtra tionen bis hin zu Klasse F7 (neu: 

ISO ePM 2,5) eingesetzt werden. Die Filterklasse kann 

natürlich je nach Anwendungsfall angepasst werden. 

Mit der integrierten Wärmerückgewinnung wird über 

einen Plattenwärmetauscher im Gegenstromprinzip 

bis zu 84 % der in der Abluft enthaltenen Wärmeener-

gie auf die Zuluft übertragen. Die angesaugte Außen-

luft wird damit erwärmt und der Halle zugeführt. Bei 

dieser Technik sind Zuluft- und Abluftstrom voneinan-

der getrennt. Somit kann Wärme aus schadstoffhalti-

ger Luft genutzt werden. Im Sommer wird die Prozess-

abwärme nach außen abgeführt. Über einen Bypass 

wird die Wärmerückgewinnung umfahren, um eine 

unnötige Aufheizung zu vermeiden. Eine Kombination 

aus der LK-Lüftungsanlage REKU und einer Luft-Luft-

Wärmepumpe kommt ohne fossile Brennstoffe aus. 

www.lk-metall.de
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Überstiege und 
Treppen können mit 
dem neuen 
Produktkonfigurator 
individuell 
zusammengestellt und 
dank ihres modularen 
Aufbaus bei Bedarf 
auch flexibel verändert 
und erweitert werden. 

mit Arbeitsplatte aus Bu-

che einen Baum im ba-

den-württembergischen 

Weißbach im Kochertal 

und leistet damit einen 

weiteren Beitrag für die 

Zukunft. Eine praktische 

Ergänzung am Arbeits-

platz ist außerdem das 

Halterungssystem CLIP-

O-FLEX. Mit einem einfachen Clip bietet 

es Stabilität, Sicherheit und zugleich 

Flexibilität. Per Bohrung, Annieten oder 

Aufkleben lässt sich die stabile Halte-

schiene problemlos an jedem Einsatzort 

montieren. Auch die Federzüge, Positio-

nierer und Balancer von AUTOSTAT kön-

nen im Alltag eine große Hilfe sein, 

denn mit ihnen lassen sich verschiedene 

Lasten bequem bewegen und halten. 

Die Federzüge schaffen dabei Gewichte 

zwischen 0 und 14 kg, die Positionierer 

zwischen 0,5 und 7 kg und die Balancer 

sogar zwischen 0,4 und 300 kg. Sie er-

möglichen sichere, reibungslose Ar-

beitsabläufe und beugen Ermüdung vor.

www.hahn-kolb.de

alle relevanten Parameter erfasst und 

gespeichert werden. Denn seit 2016 gilt 

in der Europäischen Union die Konfor-

mitätsbewertung MID für Messgeräte. 

Sie schreibt vor, dass bei Aufträgen, die 

nicht im direkten Beisein des Kunden 

bearbeitet werden, von jeder Messung 

umfassende Daten wie Uhrzeit, Datum, 

Schnittlänge sowie Zähler-, Mess- und 

Identifikationsnummer dauerhaft und 

fälschungssicher gespeichert werden 

müssen. Möglich wird dies durch ein 

elektronisches Zählwerk mit integrier-

tem Messwertspeicher. Dieses wird 

beim MESSROL 500 ebenfalls durch den 

Akku mit Energie versorgt. Dank eines 

modularen Baukastensystems kann der 

MESSROL 500 individuell an die Anfor-

derungen des Kunden angepasst wer-

den. Ein beweglicher Verlegeschlitten 

sorgt für ein gleichmäßiges Wickelbild, 

während großzügige Ablageflächen viel 

Platz für geschnittene Kabelringe, 

Werkzeug und anderes Zubehör bieten. 

Ringe und Spulen lassen sich im Hand-

umdrehen bestücken und entnehmen.

www.helukabel.com

Im Programm des Werkzeug-Dienstleis-

ters und Systemlieferants sind unter 

anderem ergonomische Systemarbeits-

plätze sowie intelligente Fächer- und 

Ausgabeschränke. Im Bereich Betriebs-

einrichtung führt Hahn+Kolb einen in-

novativen Systemarbeitsplatz, der dank 

Aufbau und Funktionalität die hohen 

Ansprüche an Ergonomie auch in der 

zukünftigen Fertigungsumgebung be-

dient. Ein modulares Steck-Schraubsys-

tem schafft dabei eine maximal indivi-

duelle Gestaltung. In Kooperation mit 

dem Aufforstungsprojekt PLANT-MY-

TREE pflanzt Hahn+Kolb zudem für jede 

verkaufte Werkbank, jeden Werkbank-

wagen oder Arbeitstisch der Marke HK 

Mit dem MESSROL 500 bringt die Helu-

kabel-Tochter Kabelmat einen akkube-

triebenen Aufwickler für Kabel, Seile, 

Schläuche und Profile auf den Markt. 

Vor allem in großen Unternehmen sind 

die Maschinen häufig mobil im Einsatz, 

ein Stromanschluss ist dabei nicht über-

all verfügbar. Um diese Herausforde-

rung zu lösen, hat Kabelmat den neuen 

MESSROL 500 entwickelt: Der Aufwick-

ler verfügt über einen Hochleistungsak-

ku, der eine kabellose Energieversor-

gung aller elektrischen Komponenten 

sicherstellt. Die Maschine lässt sich da-

mit beliebig auch ohne Stromanschluss 

platzieren und flexibel nutzen. Gleich-

zeitig können mit dem MESSROL 500 

Hahn+Kolb

Systemarbeitsplatz auf Ergonomie getrimmt
Kabelmat

Die nächste Generation der Wickeltechnik

Die zu ihren Anforderungen perfekt passenden Über-

stiege, Treppen und fahrbare Plattformtreppen können 

sich Kunden mit dem Produktkonfigurator online selbst 

zusammenstellen. Durch die neue Möglichkeit, Nei-

gungswinkel und Aufstiegshöhen individuell anzupas-

sen, lassen sich die Überstiege jetzt flexibler denn je 

konfigurieren. Auch Geländer und Handläufe können 

getrennt angewählt werden, Stecktaschen sind nicht 

mehr an die Auswahl eines Geländers gebunden. Und 

wie bei Aluminium-Industrietreppen sind auch bei den 

Überstiegen und Laufsteganlagen die Beläge für Tritt- 

und Standflächen frei wählbar. Stahl-Gitterroste sind 

etwa im Außenbereich sinnvoll, weil sie eine hohe 

Rutschsicherheit bieten und Schmutz und Schnee 

durchs Raster fallen können. Geriffeltes Aluminium 

Munk Günzburger Steigtechnik

,Brücken bauen‘ für die 
Prozessoptimierung
Die Überstiege, Laufstege, Treppen und 
fahrbare Plattformtreppen können dank 
ihres modularen Aufbaus bei Bedarf 
flexibel verändert und erweitert werden.

eignet sich dagegen für den Einsatz in Produktions- 

und Lagerhallen oder etwa Werkstätten. Und Lochble-

che und Gitterroste aus Aluminium empfehlen sich bei 

hohen Hygienestandards. Wie auch die Korundbe-

schichtung des Unternehmens erfüllen diese den stren-

gen R13-Standard für Rutschhemmung und sorgen 

somit auch in nassen, ölverschmierten und staubigen 

Arbeitsbereichen für einen sicheren Tritt und Stand. Die 

Überstiege sind standardmäßig in der benutzerfreund-

lichen Version mit einem Steigwinkel von 45° oder in 

einer steileren Ausführung mit 60°-Winkel erhältlich. 

Je nach Einsatzzweck und zu übersteigender Höhe ha-

ben sie zwischen drei und elf Stufen auf beiden Seiten, 

bereits im Standardprogramm lässt sich eine lichte 

Höhe von bis zu rund 2,60 m übersteigen. Die Gesamt-

trittfläche der Plattform wurde vergrößert und beträgt 

jetzt insgesamt 910 mm. Sie ist im 200-mm-Raster bis 

auf eine lichte Weite von rund 2 400 mm erweiterbar. In 

der Breite bietet der Hersteller 600, 800 und 1 000 mm 

an. Serienmäßig verfügen die Überstiege zudem über 

ein einseitiges Systemgeländer (40 mm Rohrdurch-

messer), können aber auch mit beidseitigem Handlauf 

und in fahrbarer Ausführung bestellt werden. Die Lauf-

stegmodule sind in drei Längen (1 260, 1 860 und 

3 060 mm) erhältlich und lassen sich frei miteinander 

kombinieren. Die Höhe der Plattform kann im Bereich 

von 1,25 bis 3,0 m frei gewählt werden. Jedes Modul ist 

850 mm breit und besteht aus einer Plattform, einem 

Stützteil und zwei starren 1 100 mm hohen Geländern. 

www.munk-group.com
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Die Liberty SC60 reinigt mit 
einer Arbeitsbreite von 
71 cm bis zu 281 l pro 
Quadratmeter in der 
Stunde im Alleingang.

duelle zentrale Filtersysteme auf Micro-

Pur-Basis für ganze Fertigungsbereiche. 

Wer eine eigenständige Reinigungsein-

heit fürs Schleifen benötigt und diese 

nach Bedarf selbst konfigurieren möch-

te, ist mit dem Hydrostatfilter HydroPur 

bestens beraten. Eine solche Filteranla-

ge ist modular aufgebaut. Sie besteht 

im Wesentlichen aus Tank und Fil-

teroberteil mit einem feinen Filtervlies, 

das in Kombination mit dem hydrostati-

schen Prinzip Flüssigkeit und Späne 

trennt. Ganz nach Bedarf können Pum-

pen, Kühler et cetera ergänzt werden – 

für einfachste Ausstattung bis zur Voll-

version, die dann selbst anspruchsvolls-

ten Anforderungen gerecht wird. Die 

Bedienung des HydroPur ist ebenfalls 

einfach und sehr intuitiv. Denn Knoll 

setzt hierfür sein neues Bedienkonzept 

SmartConnect ein, bei dem ein kleiner 

Industrie-PC über ein 7-Zoll-Touch-Dis-

play an die Anlagen-SPS angeschlossen 

ist. SmartConnect verfügt zusätzlich 

über eine App-Konnektivität für den 

Zugriff mit mobilen Endgeräten.  

www.knoll-mb.de

den Einwegtüchern ist der Wasserver-

brauch im Vergleich mehr als 40-mal 

(188 500 l/kg Schmutz bei Tüchern aus 

100 % Zellulose) bzw. 30-mal so hoch 

(131 950 l/kg Schmutz bei Tüchern aus 

70 % Zellulose und 30 % Polypropylen). 

Auch beim Energieverbrauch geht das 

Mewa-Putztuch als Sieger hervor. Es 

verbraucht 31 kWh/kg Schmutz. Wisch-

tücher aus 100 % Zellulose benötigen 

hingegen mehr als doppelt soviel 

(87 kWh/kg Schmutz) und die Mischfa-

ser-Einwegtücher sogar mehr als 5-mal 

soviel (161 kWh/kg Schmutz). Bei den 

CO
2
-Emissionen ist die Bilanz ebenfalls 

eindeutig: Bei Mewatex sind es 11,9 kg 

CO
2
/kg Schmutz, bei Wischtüchern aus 

100 % Zellulose sind es 33,3 kg CO
2
/kg 

Schmutz, bei den Mischfaser-Tüchern 

61,6 kg CO
2
/kg Schmutz. Bei der einge-

setzten Textilmenge, die benötigt wird, 

um ein Kilogramm Schmutz zu entfer-

nen, ist der Unterschied ebenfalls ekla-

tant: 0,5 kg/kg Schmutz sind es bei dem 

textilen Putztuch, jeweils 25,5 kg/kg 

Schmutz bei den Wischtuchvarianten.

www.mewa.de

Je feiner die Zerspanung, desto höher 

der Anteil der Feinstpartikel im Schleiföl 

oder KSS, was wiederum die Qualität 

des Bearbeitungsergebnisses gefähr-

det. Dies zu verhindern ist die Aufgabe 

des modular aufgebauten Feinstfilters 

MicroPur. Er eignet sich ideal für das 

Werkzeugschleifen von Hartmetall und 

HSS. Aber auch in der Gussbearbeitung 

liefert er beste Filterergebnisse. Der Mi-

croPur erzielt Filterfeinheiten <3 μm 

und kommt durch seine spezielle Konst-

ruktion ohne Filterverbrauchsstoffe aus, 

was wesentlich zu seiner hohen Wirt-

schaftlichkeit beiträgt. Neben standar-

disierten Anlagen für einzelne oder 

mehrere Maschinen bietet Knoll indivi-

Die Unternehmensberatung Climate 

Partner hat einen wesentlichen Teil des 

ökologischen Fußabdrucks des Mewa-

tex-Mehrwegputztuches berechnet, 

basierend auf einer durchschnittlichen 

Verwendung von 25-mal gegenüber 

zwei Sorten Einwegtücher aus Zellulose. 

Verglichen wurden der Verbrauch von 

Wasser und Energie sowie die Emissio-

nen von Treibhausgasen bei der Herstel-

lung und Verwendung der Tücher. Die 

Berechnungen beziehen sich auf ein Ki-

logramm entfernten Schmutz. Dem-

nach ist der spezifische Wasserver-

brauch für Herstellung und Nutzung bei 

Mewatex deutlich geringer als bei den 

Einwegtüchern: Beim Mewatex-Putz-

tuch beträgt er 4 538 l/kg Schmutz. Bei 

Knoll Maschinenbau

Für jeden Schleifprozess die passende Filtertechnik
Mewa

Putztücher mehrfach verwenden

Mit der autonomen Aufsitz-Scheuersaugmaschine Li-

berty SC60 bietet Nilfisk modernste Robotertechnolo-

gie, um wirtschaftliche und sichere Bodenreinigung 

ohne weiteren Personalaufwand zu ermöglichen. Auch 

bei häufigen Durchgängen auf großen Flächen arbeitet 

die Maschine äußerst gründlich, zuverlässig und effizi-

ent – alle Arbeitsbereiche sind jederzeit sauber, tro-

cken und befahr- beziehungsweise begehbar. Die Pro-

grammierung des gewünschten, individuellen Reini-

gungspfads ist dank der einfachen Touch-Bedienober-

fläche in kürzester Zeit erledigt. Im Anschluss arbeitet 

die SC60 dank großzügiger Frisch- und Schmutzwas-

sertanks bis zu 2,5 Stunden unterbrechungsfrei und 

reinigt mit einer Arbeitsbreite von 71 cm bis zu 281 Li-

ter pro Quadratmeter in der Stunde im Alleingang. Die 

Gesamtlaufzeit beträgt je nach Einsatzbereich bis zu 

5,5 Stunden. Eine zuverlässige Hinderniserkennung 

schützt Mensch, Maschine und Lagergut vor Schäden. 

Als erster batteriebetriebener Industriesauger für Lager 

und Logistik mit modularer, schnell aufladbarer Lithi-

um-Ionen-Batterie für über zwei Stunden Dauerbe-

Nilfisk

Innovative Reinigungstechnik für die Logistikbranche
Produktionsbereiche und Logistikzonen sind ein Magnet für Verunreinigungen jeder Art und somit  
das perfekte Einsatzgebiet für die neuen Reinigungsgeräte von Nilfisk.

trieb setzt der VHB436 neue Maßstäbe bei der kompro-

misslosen Beseitigung von Staub, Schmutz und sogar 

kleinen Mengen an Flüssigkeit. Dabei stellen schwer 

zugängliche Bereiche kein Hindernis dar. Mit Leichtig-

keit saugt die Neuheit sogar bis unter die Decke oder 

entlang von Außenfassaden. Für nicht einsehbare Be-

reiche steht zusätzlich ein Set samt Kamera und Display 

zur Verfügung. Mit den drei industriellen Bypass-Moto-

ren und einer Leistung von 2,4 kW erreicht das Kraftpa-

ket eine Luftförderung von 6 500 Liter pro Minute. Das 

Modell VHB436 verfügt im Standard über zwei Batteri-

en, die eine Leistung von knapp 2,5 Stunden erlauben. 

Das Modell VHB436 3B bietet die gleichen Eckdaten, 

hat jedoch eine weitere Batterie in petto. Im aktuellen 

Marktvergleich erreicht die Scheuersaugmaschine 

SC5000 dank einer Tankkapazität von 140  l, einer Be-

triebsgeschwindigkeit von bis zu 8,5 km/h sowie einer 

Batterielaufzeit von maximal 4,5 Stunden rund 30 % 

mehr Produktivität pro Tankfüllung. 

www.nilfisk.de
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rechnungsmodellen das 

Zünd- und Brennverhalten 

von Wasserstoff in ge-

schlossenen, kleinvolumi-

gen Systemen simuliert. 

Die Entwicklung ist gleich-

zeitig die Vorstufe eines 

aufsehenerregenden For-

schungsprojektes inner-

halb der Schwank Gruppe. 

Ziel ist, die eigenen Ferti-

gungshallen in Köln komplett regenera-

tiv und frei von fossilen Brennstoffen zu 

heizen. Anlässlich der europäischen 

Wasserstofftage 2021 in Brüssel hat 

Schwank-Geschäftsführer und Entwick-

lungschef Prof. Schlößer die Bedeutung 

und Notwendigkeit von Wasserstoff für 

die angestrebte Energiewende heraus-

gestellt. Wie er teilen viele Experten die 

Meinung, dass nur Wasserstoff die am-

bitionierten Umweltziele der kommen-

den Jahre meistern kann. Als Energie-

träger der Zukunft könnte Wasserstoff 

die Speicherung und Verteilung über 

vorhandene Gasnetze für sich nutzen.

www.schwank.de

Betätiger können sehr ein-

fach installiert und ange-

schlossen werden. Als Stand-

alone-Lösungen im rundum 

geschlossenen Monogehäuse 

erreichen sie ohne weitere 

Abdichtung einen hohen 

Schutzgrad bis max. IP69. 

Durch die Direktverkabelung 

über M12-Anschlüsse entfällt 

eine langwierige Einzelver-

drahtung. Der Anschluss kann 

verwechselungssicher ohne 

elektrotechnische Fachkennt-

nisse erfolgen. Außerdem 

verkürzen sich Service- und Wartungs-

arbeiten, weil sich die Verbindungen im 

Bedarfsfall leicht lösen und wieder an-

schließen lassen. Schaltzustände und 

Einstellungen werden durch Signal-

leuchten, beleuchtete Schalter und 

Drehgriffmarkierungen prägnant ange-

zeigt. Die energieeffiziente LED-Technik 

ist robust und hält ein Maschinenleben 

lang.

www.rafi-group.com

sasoo m nach dem bewährten Prinzip 

der Absaugung von oben und bietet da-

her eine der besten Erfassungs- und Fil-

trationsraten in seiner Leistungsklasse. 

Raumluftfilter stellen eine wichtige Un-

terstützung in der Bewältigung der Co-

rona-Pandemie dar, da sie den Infekti-

onsschutz nachweislich erhöhen. Das 

Gerät kann aber auch zum Schutz vor 

Pollen verwendet werden und bietet 

somit unter anderem für Allergiker ei-

nen Mehrwert. Der Raumluftreiniger 

sasoo s punktet mit einem attraktiven 

Design, einer geringen Aufstellfläche 

von nur 0,2 m² und angenehm leisen 

Arbeitsweise. Er besteht aus hochwerti-

gen Materialien, kann sowohl mobil als 

auch stationär verwendet werden und 

bietet außerdem eine integrierte CO
2
-

Ampel, die signalisiert, wenn der Raum 

gelüftet werden muss. Der Luftreiniger 

sasoo s kann in kleineren Büros, Mee-

ting- und Warteräumen oder auch Ferti-

gungszellen eingesetzt werden. Auf 

Wunsch wird das Gerät vom ULT-Ser-

viceteam aufgestellt und gewartet. 

www.ult.de

form designt mit einem upgradefähi-

gen 48-Megapixel-(MP-)Kamerasys-

tem, einem im laufenden Betrieb aus-

wechselbaren Akku, mit WiFi und einem 

optionalen 4G- (und einem bald verfüg-

baren 5G-) Modem. Die sprachgesteuer-

te Benutzeroberfläche beinhaltet eine 

besondere Technologie zur Geräuschun-

terdrückung, die für hohe Umgebungs-

lautstärken ausgelegt ist. RealWear hat 

mehr als 200 optimierte Partner-Apps 

– darunter Microsoft Teams, Webex Ex-

pert on Demand, Zoom, TeamViewer 

Frontline, Librestream Onsight Connect, 

AMA XpertEye und oculavis SHARE und 

viele andere –, die eine Vielzahl an An-

wendungsfällen unterstützen wie Re-

mote Collaboration, geführte Workflows 

sowie Visualisierung von KI- und IoT-

Daten. Assisted Reality ist besonders 

dort, wo das Arbeitsumfeld eine hohe 

Aufmerksamkeit und Konzentration er-

fordert, zur bevorzugten Extended-Rea-

lity-(XR-)Lösung für Industriearbeiter 

und Servicetechniker geworden. 

www.realwear.com

Seit Jahren preisen die Hersteller der 

Infrarotheizungen die Modernität und 

Zukunftsfähigkeit ihrer Technologie an. 

Jetzt hat die Branche und allen voran 

das Unternehmen Schwank mit der Ent-

wicklung ihres ersten zu 100 % wasser-

stofftauglichen Dunkelstrahlers einen 

wegweisenden Meilenstein gesetzt. Die 

Unternehmensgruppe Schwank feiert 

den ersten uneingeschränkt H2-taugli-

chen Dunkelstrahler. Hierfür hat das 

Kölner Entwicklerteam um Prof. Dr. 

Friedhelm Schlößer einen Schwank-

Dunkelstrahler mit einer gänzlich neuen 

Brennertechnologie bestückt. Vorab 

wurde am Computer mit komplexen Be-

Im Arbeitsalltag von Bodenreinigungs-

maschinen muss die Bedientechnik ei-

niges aushalten und neben mechani-

schen Einwirkungen auch manch rusti-

kale Betätigung verkraften. Deshalb 

setzt die Dr. Gansow Gmatic AG robuste, 

montagefreundliche Schalter der Rafi-

Baureihe RAMO 22 als Bedieneinheiten 

in seinen hochwertig gefertigten 

Scheuersaugmaschinen Gmatic und Ro-

tan ein. Die für Einbauöffnungen mit 

22,3 mm Durchmesser dimensionierten 

RealWear stellt die neueste Generation 

seiner Industriedatenbrillen vor: den 

RealWear Navigator 500. Die RealWear-

Geräte lassen sich unter widrigen Be-

dingungen (Staub, Wasser, Lärm, explo-

sive Dämpfe et cetera) großflächig ein-

setzen und unterstützen die Menschen 

vor Ort beispielsweise in Produktions- 

und Lagerhallen, an Außenanlagen 

oder auf Baustellen. Komplett für die 

freihändige Nutzung optimiert, stellt 

der RealWear Navigator 500 eine inno-

vative Plattformlösung dar, die Hard-

ware, Software und cloudfähige Dienste 

mit einem robusten Design kombiniert, 

das um ein Drittel leichter und schlanker 

ist als die vorherige Generation. Die 

Hardware ist als eine modulare Platt-

Schwank

Klimaneutral heizen mit Wasserstoff-Dunkelstrahlern

Rafi

Schalter halten besonders viel aus

ULT

Luftreiniger speziell für kleine Räume

RealWear

Neueste Generation an Industriedatenbrillen
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Die ULT AG stellt mit sasoo s eine kom-

pakte Variante ihres professionellen 

Luftreinigers vor, der speziell für Räume 

bis max. 30 m² entwickelt wurde. Das 

Gerät filtert durch den Einsatz eines be-

sonders großen H14-HEPA-Filters 

99,995 % aller Aerosole, Viren, Partikel 

und Keime in geschlossenen Räumen. 

Ein integrierter Feinstaub- und Adsorp-

tionsfilter eliminiert zudem Geruchsbe-

lästigungen und verdoppelt durch sei-

nen Einsatz als Vorfilter die Standzeit 

des Hauptfilters. Dieser muss daher nur 

circa alle 3 000 Betriebsstunden ge-

tauscht werden − im Durchschnitt ein-

mal in zwei Jahren. Der Luftreiniger sa-

soo s arbeitet wie sein ,großer Bruder‘ 
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Passt in jede Werkstatt: Kompaktes 
Absauggerät Dusty Evo schützt 
Schweißer an jedem Ort.

Die Kompaktheit der Absaugeinheit spielt für Schwei-

ßer eine wichtige Rolle – umso besser, wenn sich 

diese leicht in den Schweißprozess integrieren lässt 

und die nötige Robustheit mitbringt. Mit komfortab-

len Rädern, einem großen Bügelgriff sowie Griffmul-

den lässt sich das kleine Absauggerät Dusty Evonein-

fach transportieren. Dadurch und dank der schlanken 

Maße von 41 x 47 x100 cm eignet es sich besonders 

für den Einsatz an wechselnden Arbeitsplätzen bezie-

hungsweise bei Aufträgen mit einem hohen Mobili-

tätsgrad. Dazu zählen die eigene Werkstatt genauso 

wie Arbeiten in Werften, auf Baustellen oder bei Re-

Kemper

Kompaktes Absauggerät 
schützt Schweißer
Dusty Evo vereint kompakte Maße und eine 
Bedienbarkeit mit einer Absaugleistung von 
bis zu 260 m3.

paraturen – und nicht zuletzt in engen Räumen. Dank 

der hohen Absaugleistung erfasst das System 

Schweißrauch verlässlich. Die beiden Hochleis-

tungsturbinen erzeugen eine Absaugleistung von bis 

zu 260 m³/h. Diese ist stufenlos am Gerät einstellbar. 

Der Dusty Evo ermöglicht dabei eine hohe Flexibilität 

bei der Auswahl der Erfassungseinrichtungen. Das 

Gerät ist beim Schweißen nicht nur mit Absaugbren-

nern kompatibel. Daneben können Schweißer es auch 

mit Schlitz- oder Trichterdüsen koppeln. Der Dusty 

Evo erfasst Schweißrauch zuverlässig direkt an der 

Entstehungsstelle. Im Gerät sorgt die KemTex-ePTFE-

Membranfilterpatrone von Kemper mit einer Fläche 

von 1,35 m² für saubere Arbeitsumgebungen. Sie fil-

tert selbst ultrafeine Schweißrauchpartikel mit ei-

nem Abscheidegrad von mehr als 99,9 % aus der Luft. 

Mittels einer Druckluftpistole wird der Filter sehr 

einfach und wartungsarm manuell gereinigt. Die Ge-

fahrstoffe werden in einem Staubsammelbehälter 

mit einem Fassungsvermögen von 6 l erfasst. Die Ent-

sorgung erfolgt staubarm. Eine optionale Start/

Stopp-Automatik verleiht Schweißern in Verbindung 

mit einem Schweißgerät noch mehr Komfort.

www.kemper.eu
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Neuer Umluftfilterauf-
satz reinigt die 
durchströmende Luft 
zu 99,999 % vor 
Gefahrstoffen.

Die neue Generation des steckerfertigen Umluftfilter-

aufsatzes (UFA) von Asecos weist einige Neuerungen 

auf: Die gesamte Elektronik wurde überarbeitet und 

weiter verbessert. Die Geräte verfügen nun über ein 

Farbdisplay, das unter anderem die Filtersättigung 

und die jeweiligen Betriebszustände eindeutig an-

zeigt. Eine Anzeige gemäß Ampelsystem hilft den 

Nutzern schnell, den jeweiligen Filterzustand zu er-

kennen. Über das Display werden zudem Betriebs-

stunden oder Fehlermeldungen kommuniziert. Auch 

kommen nun maschinell gefertigte und fein kalib-

rierte Sensoren zum Einsatz. Sie detektieren in der 

Abluft vorhandene Schadstoffkonzentrationen und 

messen die geförderte Abluftmenge. Weichen die de-

finierten Sollwerte ab, schlägt das Gerät Alarm und 

Asecos

Gefahrstoffschränke sicher 
und nachhaltig entlüften
In dem technisch überarbeiteten, steckerfertigen 
Umluftfilteraufsatz stecken viele Neuerungen für 
noch mehr Sicherheit, Komfort und Nachhaltigkeit 
bei der Entlüftung von Sicherheitsschränken. 

informiert die Nutzer umgehend. Der neue stecker-

fertige UFA arbeitet, genau wie sein Vorgängermo-

dell, mit einem hoch effizienten Breitbandaktivkohle-

filter. Dieser reinigt die durchströmende Luft bis zur 

Filtersättigung zu 99,999 % von Gefahrstoffen (Koh-

lenwasserstoffe) und gibt sie dann wieder an den 

Aufstellraum des Schrankes ab. Wird eine kritische 

Konzentration (drohender Filterdurchbruch) über-

schritten, schaltet sich die Entlüftung aus. Neu hinzu-

gekommen ist außerdem ein zweiter Aktivkohlefilter 

am Luftauslass des Gerätes. Der sogenannte Sekun-

därfilter bildet ein zusätzliches Plus an Sicherheit. Die 

kompakten Luftfiltergeräte von Asecos werden auf 

die zu entlüftenden Schränke aufgesetzt. Auch in 

puncto Nachhaltigkeit erhielt der Umluftfilteraufsatz 

eine weitere Verbesserung: Die im Inneren der Geräte 

eingesetzte Filterkassette besteht nun aus korrosi-

onsbeständigem, robustem Kunststoff und lässt sich 

vielfach wiederverwenden. Beim Explosionsschutz 

spielt die Entlüftung von Sicherheitsschränken eine 

entscheidende Rolle. Oftmals ist der Anschluss eines 

Schrankes an eine Abluftanlage aber nicht möglich. 

Das ist beispielsweise der Fall, wenn die Installation 

einer festen Abluftanlage bereits bauseits ausge-

schlossen ist, die Kapazitäten der vorhandenen Ab-

luftanlage ausgereizt sind oder der Schrank trotz 

technischer Entlüftung weiterhin flexibel genutzt 

werden soll. Hier hat sich die Verwendung steckerfer-

tiger Umluftfilteraufsätze bewährt.

www.asecos.com
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Schlagdämpfend, schnittfest, 
wasserdicht: Die neuen Impact- Modelle 
von Ejendals bieten hervorragenden 
Schutz für besonders harte Einsätze.

Die Gefahr von Stoßverletzungen der Hände besteht 

vor allem in rauen und widrigen Arbeitsumfeldern. Ob 

im Umgang mit Maschinen, im Außeneinsatz bei Wind 

und Wetter, in der Energiebranche bei der Förderung 

von Öl und Gas oder auch im Bauwesen – wer hier ar-

beitet, muss sich hundertprozentig auf seinen Hand-

schutz verlassen können. Und jeder Handgriff muss 

sitzen. Gefragt ist also eine Kombination aus hervorra-

gendem Schutz und Präzision. Genau für diese Einsatz-

zwecke stehen ab sofort die vier neuen Impact-Modelle 

der TEGERA-Dynamic-Strength-Kollektion von Ejendals 

zur Verfügung. Das besondere Plus: Alle vier Modelle 

Ejendals

Wenn es hart  
auf hart kommt
Exzellenter Aufprallschutz und 
integrierter Stoßschutz schützen 
gegen Handverletzungen.

verfügen über einen komplett integrierten Stoßschutz. 

Die Handschuhoberfläche ist glatt; hier kann sich – im 

Vergleich zum aufgesetzten Stoßschutz – kein Schmutz 

fangen. Mehr Schutz; mehr Sicherheit, ,mehr Hand-

schuh‘: Die neuen ,Vier‘ verfügen über einen exzellen-

ten Aufprallschutz und einen integrierten Stoßschutz, 

sodass die gesamte Hand bestens gegen äußere Stoß-

einwirkungen geschützt ist. Gleichzeitig sind die vier 

Handschuhe ergonomisch so konzipiert, dass sie über 

eine ausgezeichnete Haptik verfügen. Besonderen 

Wert legte Ejendals auf den Komfort, damit der Träger 

sich einerseits frei bewegen kann und andererseits ziel-

sicher ,zupacken‘ kann. Nicht zuletzt bewährt sich da-

bei das Fingerspitzengefühl der Handschuhe. Die Kom-

bination von Schutz und Bewegungsfreiheit gelingt 

durch die Funktionsmaterialien; fünf Schichten, die die 

Sicherheitshandschuhe zu einem Schutzschild gegen 

Handverletzungen machen: Die Außenschicht ist aus 

hochwertigem Vollnarben-Ziegenleder und Spandex 

gefertigt. Die Innenschichten bestehen aus Poron XRD, 

das zu bis zu 90 % der Stoßenergie absorbiert und aus 

drei weiteren Funktionsmaterialen, die hohen Schnitt-

schutz, Wasserdichte und Wärme kombinieren.

www.ejendals.com
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Das transponderbasierte 
Electronic-Key-System EKS 
von Euchner sichert 
Maschinen vor Fehlbedie-
nungen jeglicher Art.

Fachlich nicht ausreichend qualifizierte Eingriffe auf 

Bedien-, Wartungs- und Steuerungsebene legen Ma-

schinen und Anlagen oft für Stunden oder Tage still. 

Hintergrund sind in aller Regel rein passwortbasierte 

oder anderweitig manipulationsanfällige Zugriffssys-

teme. Das Electronic-Key-System EKS von Euchner 

dient der Zugriffsverwaltung sowie der funktional si-

cheren Betriebsartenwahl. Als offenes und frei konfigu-

rierbares System mit unterschiedlichen Datenschnitt-

stellen ist es universell einsetzbar. Für hygienisch sen-

sible Bereiche in der Lebensmittel- und Pharmaindust-

rie steht eine besondere Systemvariante zur Verfügung. 

Die Volkswagen Group Components hatte sich zum Ziel 

gesetzt, Prozesse in ihrer Gießerei sicherer und produk-

tiver zu gestalten. Die auf Fehlbedienungen zurückzu-

führenden Stillstände von Handling-Robotern sollten 

minimiert werden. Die Zuverlässigkeit und freie Pro-

grammierbarkeit, insbesondere aber die robuste Ausle-

gung des EKS-Systems und damit die Eignung unter 

rauen Umgebungsbedingungen gaben den Ausschlag 

für die Wahl. Zum Betrieb steckt der Schlüsselinhaber 

seinen personifizierten Electronic-Key in die mit einer 

Euchner

Electronic-Key-System regelt Zugriffsverwaltung
Moderne Safety- und Security-Systeme haben nicht nur die Unversehrtheit des Bedieners,  
sondern auch menschliche Fehlbarkeit im Blick. 

stabilen Federhalteklammer ausgestattete Schlüssel-

aufnahme. Über einen kontaktlosen Datenaustausch/

Stromversorgung erkennt das System den Inhaber des 

Schlüssels, der ausschließlich die Freigabe der für ihn 

hinterlegten Benutzerrechte erhält. Je nach Grad der 

Berechtigung darf er am Roboter entweder einfache 

Aufgaben als Bediener, fachkundige Eingriffe als Ein-

richter beziehungsweise Programmierer oder eine 

Kombination aus allen drei Bereichen ausführen. Anla-

genbetreibern bietet das einfach adaptier- und bedien-

bare Electronic-Key-System EKS größtmögliche Flexibi-

lität: Sie bestimmen die Datenstruktur auf den Schlüs-

seln und definieren, wie diese zu interpretieren ist. 

Zentral speicherbare Parameter machen Prozesse 

transparent und überprüfbar. Über den jeweiligen 

Schlüsselcode lassen sich Eingriffe zurückverfolgen und 

feststellen, wer wo wie lange an der Maschine tätig 

war. Mit dem Electronic-Key-System können qualitäts-

relevante Einstellungen vor unberechtigtem Zugriff 

geschützt werden. Damit erhöhen Anlagenbetreiber 

die Prozesssicherheit.

www.euchner.de
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Von RFP bis WFP: 
Brandschutzlager von 
Denios sind offiziell 
ETA-zertifiziert.

Die Produktfamilien RFP (Rack Fire Protect) und WFP 

(Walk in Fire Protect) erfüllen nun alle notwendigen 

gesetzlichen Kriterien, um am europäischen Markt 

zugelassen zu werden: Offiziell wird das seit Januar 

2022 durch die ETA-Zulassung besiegelt. Insgesamt 

stellen diese Entwicklungen Meilensteine in der Ge-

fahrstofflagerung dar und sichern Denios weiterhin 

die Spitzenposition im Bereich Bandschutzlager. Die 

2020 eingeführte Ausstattungsvariante RFP SD (Sli-

ding Doors) zur Lagerung wassergefährdender und 

entzündbarer Stoffe überzeugt Anwender durch viele 

Vorteile: Neben einer besseren Raum- bzw. Lageraus-

nutzung im Gefahrstofflager durch Verwendung von 

Schiebe- anstatt Flügeltüren, bietet die Ausführung 

Schutz vor Windlasten und die Möglichkeit der optio-

nalen elektrischen Bedienbarkeit per Fernbedienung 

Denios

120 min Brandschutz 
im Ernstfall
Die Brandschutzlager des Typs RFP SD 
mit brandgeschützten Schiebetüren 
erfüllen die strengste, europäische 
Brandschutznorm. 

– etwa vom Gabelstapler aus. Vor unbefugtem Zugriff 

schützt darüber hinaus ein per RFID-Tag bedienbares 

Sicherheitsschloss. Sollte es im Lager zum Brandfall 

kommen, schließen die Türen automatisch. Denios 

hat die Brandschutztüren im eigenen Hause entwi-

ckelt und auf höchste Sicherheit hin getestet: So er-

füllen die Türen die EN 14351 für handbetätigte Tore, 

was bedeutet, dass diese etwa auf Schließgeschwin-

digkeiten, aufzuwendende Zugkräfte und Schutz-

maßnahmen hin geprüft sind. Mit ihnen ausgestat-

tet, erfüllt der RFP SD außerdem die strengste, euro-

päische Brandschutznorm (REI 120) und kann so ei-

nem Brand nicht nur 60 oder 90, sondern ganze 

120 min standhalten. Im Rahmen eines Brandschutz-

testes mit dem französischen Institut für Brand-

schutz, Efectis, konnte dies bewiesen werden. Damit 

ist Denios weltweit der einzige Hersteller, der diese 

Norm erfüllt. Durch den Erhalt der Europäischen Tech-

nischen Bewertung (ETA) für die Denios Brandschutz-

lager WFP und RFP öffnet sich Denios darüber hinaus 

weiter für den europäischen Markt. Mit dem Doku-

ment ETA 21/0642 und der damit verbundenen CE-

Kennzeichnung sind die brandgeschützten Raumsys-

teme WFP und RFP von Denios die ersten Bauproduk-

te dieser Art, die den ETA-Kriterien gerecht werden 

konnten. Kunden aus ganz Europa bietet diese Zertifi-

zierung eine Bescheinigung über den gesetzeskon-

formen Einsatz des erworbenen Brandschutzlagers 

und somit eine deutliche Vereinfachung im Genehmi-

gungsverfahren und in der Argumentation gegen-

über dem Sachversicherer. 

www.denios.de
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Ganter

Rastbolzen mit Positionssignal
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Die neue Ganter-Norm GN 817.6 bietet 

die bekannte Grundfunktionalität eines 

bewährten Rastbolzens, allerdings mit 

der entscheidenden Erweiterung einer 

integrierten Sensorik. Die meldet mit-

tels eines elektrischen Signals die Posi-

tion des Stiftes weiter – über eine Kabel-

verbindung, an deren Ende sich ein M8-

Standard-Stecker befindet. Bei Ganter 

entschied man sich bewusst für die Drei-

Draht-Signalübertragung per Kabel. 

Diese ist im industriellen Umfeld siche-

rer, stabiler und vor allem einfacher zu 

integrieren als eine Funkverbindung, die 

zur Verlängerung des Batteriewartungs-

intervalls ohne jegliche Statusanzeige 

auskommen müsste. Hat der Raststift 

beim Bedienen zwei Drittel des Einrast-

wegs zurückgelegt, meldet der Sensor 

das korrekte Einrasten: visuell per LED-

Anzeige am Sensor und in Form eines 

High-Signals über das Kabel an eine 

nachgeschaltete Steuerung oder Kont-

rolleinheit. Zuständig für die Positions-

anzeige ist ein kleiner Permanentmag-

net im Raststift sowie der Sensor, der 

mittels eines Clips unterhalb des 

schwarzen Betätigungsknopfes in die 

dafür vorbereitete Ringnut in beliebiger 

Lage eingeschoben wird. Die Abgangs-

richtung des Sensorkabels kann der Nut-

zer somit durch Verdrehen frei bestim-

men und an die Einbausituation anpas-

sen. Der Rastbolzen ist mit oder ohne 

Rastsperre in allen gängigen Größen von 

4 bis 16 mm Stiftdurchmesser und Ge-

windegrößen von M8 bis M24 erhältlich. 

Dank der Standard-Anschlussmaße ist 

eine Substitution herkömmlicher Rast-

bolzen einfach möglich.

www.ganternorm.com

In Schaltschränken und Gehäusen kann 

schon ein Tropfen Wasser in der Nähe 

von empfindlicher Elektronik erhebliche 

Folgen für die Betriebssicherheit haben. 

Elmeko hat ein Kombibauteil entwi-

ckelt, das einen wirkungsvollen Druck-

ausgleich für Gehäuse mit hohen 

Schutzarten IP68/69 inklusive Entwäs-

serung ermöglich. Die neue Out-Fit-Se-

rie besteht aus einem Druckausgleichs-

element in Kombination mit Konden-

sat-Ableitung. Über einen integrierten 

Anschluss kann Wasser aus dem Schalt-

schrank sicher herausgeführt werden. 

Ein integriertes Rückschlagventil sorgt 

für die zuverlässige Entwässerung. Die-

se ,All-in-One‘-Lösung von Elmeko ver-

fügt über eine leistungsfähige ePTFE-

Membran für den sicheren Druckaus-

gleich. Sie hält gleichzeitig Staub und 

Schmutz sicher draußen. Die getrenn-

ten Kanäle für Luft und Wasser sorgen 

auf alle Fälle für eine gute Ableitung der 

Feuchtigkeit und damit für eine mög-

lichst trockene Luft im Schaltschrank.

www.elmeko.de

Elmeko

Schränke trocken halten
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Quentic integriert standardisierte 
Piktogramme nach ISO 7010.

Wer mit Gefahrstoffen arbeitet, sie verwendet oder la-

gert, muss sich auch mit Gefährdungsbeurteilungen 

auseinandersetzen. Seit 1996 sind sie das zentrale Ele-

ment im Arbeitsschutz. Um jedoch den kompletten 

Prozess der Gefährdungsbeurteilung zu dokumentie-

ren, bedarf es an Zeit und Organisation. Quentic, einer 

der führenden Anbieter von Software as a Service für 

Arbeitssicherheit, Umwelt-, Nachhaltigkeits- und Qua-

litätsmanagement, kann mit dem Software-Modul 

Gefahrstoffe die Gefährdungsbeurteilung vereinfa-

chen. In den letzten Monaten stellte Quentic zahlreiche 

Neuerungen vor, die insbesondere das internationale 

Gefahrstoffmanagement mit der Software-Plattform 

und App stärken. Verantwortliche in international täti-

Quentic

Software erleichtert das 
Gefahrstoffmanagement
Flexible Bewertungsskalen für Gefährdungs-
beurteilungen sowie konfigurierbare Lager-
klassen für Gefahrstoffe unterstützen bei der 
Einhaltung der EU-Richtlinien.

gen Unternehmen müssen sicherstellen, dass alle EU-

Richtlinien für Gefahrstoffmanagement – wie die 

REACH-Verordnung, die CLP-Verordnung oder die SE-

VESO-III-Richtlinie – sowie die damit verbundenen 

nationalen gesetzlichen Rahmenbedingungen einge-

halten werden. Dabei unterstützt sie die Quentic Soft-

ware nun mit flexiblen Bewertungsskalen für Gefähr-

dungsbeurteilungen sowie konfigurierbaren Lager-

klassen für Gefahrstoffe. Damit ergeben sich auch für 

international agierende Unternehmen flexible Mög-

lichkeiten, um verschiedene lokale Gegebenheiten zu 

berücksichtigen und die Gefahrstoff-Zusammenlage-

rung über den gängigen deutschen Standard TRGS 510 

hinaus zu bewerten. Je nach festgestellter Gefährdung 

werden passende Schutzmaßnahmen automatisch 

vorgeschlagen. Auch Betriebsanweisungen zu Gefahr-

stoffen wurden auf internationale Anforderungen hin 

optimiert: Standardisierte Piktogramme nach ISO 7010 

können bequem und direkt in die sicherheitsfördern-

den Dokumente eingebunden werden. Auch das Zu-

sammenspiel zwischen der Quentic Plattform und App 

wurde gestärkt. HSEQ-Fachkräfte und andere Beschäf-

tigte können nun direkt per Smartphone oder Tablet 

standortbezogen auf Gefahrstoffverzeichnisse, Sicher-

heitsdatenblätter und Betriebsanweisungen zugreifen 

und haben somit alle relevanten Sicherheitsinformati-

onen ortsunabhängig zur Hand.

www.quentic.com
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Wenn in Schaltschränken Feuchtigkeit 

eindringt, kann diese bei sinkenden 

Temperaturen kondensieren, da die Luft 

dann weniger Feuchtigkeit aufnehmen 

kann. Das entstandene Kondensat ver-

bleibt meist ungewollt im Schaltschran-

kinneren. Durch den Einsatz eines Ent-

wässerungselementes ist es nun mög-

lich, das Kondensat sicher abzuleiten. 

Dadurch bleibt die gewünschte Gehäu-

seschutzklasse wie z.B. IP66 erhalten. 

Bei dem Entwässerungselement von 

Telemeter Electronic sorgt eine wasser-

durchlässige Membrane aufgrund ihrer 

Kapillarwirkung für eine zuverlässige 

Entwässerung des Schaltschrankes. 

Durch die spezielle Konstruktion wird 

darüber hinaus auch das Eindringen von 

Spritzwasser in das Schaltschrankinnere 

verhindert. Das Entwässerungselement 

besitzt eine Wasserdurchlässigkeit von 

ca. 200 ml/h bei einer Wassersäule von 

5 mm. 

www.telemeter.info

Telemeter Electronic

Entwässerung für Schaltschränke
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Moderne Steuerungen nutzen oftmals 

Messwerte der Laser-Distanz-Sensoren 

von Micro-Epsilon, die für große Entfer-

nungen sowie schnelle Distanzänderun-

gen konzipiert sind. Einträgerlaufkrane, 

Zweiträgerbrückenkrane sowie Decken-

laufkrane kommen in zahlreichen Logis-

tik- sowie Produktionshallen zum Ein-

satz. Sie vereinen Leistungsfähigkeit 

und Wirtschaftlichkeit. Mit den Kranan-

lagen werden Arbeiten im automati-

schen Warenlager sowie den Ferti-

gungsbereichen unterstützt. Zur siche-

ren Überwachung von Kranpositionen 

werden zwei Laser-Distanz-Sensoren 

der Reihe optoNCDT ILR2250 eingesetzt. 

Diese sind an einem Ende des Hauptträ-

gers eines Brückenkranes positioniert 

und messen millimetergenau auf ein 

weißes Target-Board. Der erste Sensor 

erfasst Abstandsänderungen des 

Hauptträgers von 0,1 bis 100 m in x-

Richtung. Dies geschieht kontinuierlich 

und während der Kranfahrt. Der zweite 

Sensor misst stetig die Bewegungen der 

Laufkatze zwischen 0,1 und 25 m in y-

Richtung. Wird ein vordefinierter Soll-

wert unterschritten, beispielsweise weil 

die Laufkatze zu nahe an die Endpositi-

on gefahren wird, stoppt diese automa-

tisch. Dasselbe gilt, wenn der Hauptträ-

ger der Wand zu nahe kommt. In diesem 

automatisierten Prozess werden die 

Messwerte des Sensors über die integ-

rierte serielle RS422-Schnittstelle an die 

Steuereinheit des Krans übergeben. Die 

Sensoren sind überall dort im Einsatz, 

wo große Messbereiche und gleichzeitig 

hohe Genauigkeit gefordert werden.

www.micro-epsilon.com

Micro-Epsilon

Sichere Überwachung von Kranpositionen
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